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Telegramme .
Vie Nationalflugſpende .

. Berlin , 20 . Dezember .
Uitter dem Vorſitz des Prinzen Heinrich

von Preußen fand heute im Reichstagsge⸗
bäude die konſtituierende Sitzung des Kurako⸗
riums der Nationalflugſpende ſtatt . Prinz
Heinrich eröffnete die Sitzung mit einer Begrü⸗
zung der Anweſenden und Worten des Dankes
für die Spender , die aus allen Teilen des deut⸗
ſchen Volkes ſich zuſammenſetzten , ſowie für den
Staatsſekretär a. D. Grafen Poſadowsky und
deſſen Mitarbeiter .

Miniſterialdirektor Lewald ſprach im Auf⸗
kräge des von ſeiner Münchener Reiſe noch nicht
zurückgekehrten Staatsſekretärs Dr . Delbrück
den Dank des Reichsamts des Innern für die
Tätigkeit des Reichskomitees und den dadurch
Zezkitigten Erfolg aus . Dieſer Erfolg hätte im
Atlend tiefen Eindruck hervorgerufen

illem , was der Ertüchtig ung und
Wehrhaftmachung des Volkes zugute
komme , alle Kreiſe des deutſchen Vol⸗
kes mitarbeiteten . Das Hauptverdienſt an dem
FJortgang der Arbeiten des Reichskomitees ge⸗
hühre dem Prinzen Heinrich von Preußen , dem
er namens des Staatsſekretärs untertänigſten
Dank ausſprach .

Hierauf legte der Schatzmeiſter Herr v. Men⸗
delſohn das bereits in der Oeffentlichkeit be⸗
lannte Ergebnis der Sammlungen dar , nach
dem bisher rund ſieben Millionen
Mark geſammelt ſind . Davon liegt der Ver⸗
wendungszweck von rund 2 Millionen Mark

dürrch immung der Spendet feſt und zwar
5 in der Hauptſache Flugzeuge be⸗

chäfft werden . Ueber die Verwendung des
Hauptbetrages von rund 51 Millionen Mark
hal das Küratorium zu beſchließen . Das Ku⸗
ratoriüm beſteht aus höchſtens 0 Mitglſedern ,
bon denen 10 vom Reichskauzler ertlannt werden .
Die übrigen werden durch das Präßtdſumt der
Nationalflugſpende berufen und ſind aus Ver⸗
kretern aller in den einzelnen Landesteilen am
Flugweſen beteiligten Kreiſen zufammefgeſetzt .
Genännt ſeien u. . : : Maſor von Abeterbn ,
Sberbürgermeiſter Aditkes , Dr . von dem Born ,
Geheimrat Böttinger , Fürſt Henkkell zu Don⸗

knersmarck , Euler Exzellenz von der Goltz als

Präſident des Luftfahrerberbandes Di . K. Länz ,
Helmuth Hirth , Rechtsanwalt Marderſtelg ,
v . Parſeval , Dr . Sperlinz , Graf Zeppelin , Di⸗
krektor Lewald , Geheimrat Hergeſell und der Di⸗

vektor der Deutſchen Verſuchsanſtalt für Luft⸗
fahrt Dr . Bendemann . Im übrigen gehören
dem Verwaltungsgusſchuß an die Herren Euler⸗

rankfurt und der Präſident des Luftfahrer⸗
Verbandes Exzellenz von der Goltz, Graf Sier⸗

ſtorff , Hauptmann Hildebrandt , General Meſing
und Direktor Tiſchbein⸗Hannover . Das Kura⸗

toörlum hat ſich über einen Verwendungsplan
Rach einheitlichen Grundſätzen geeinigt , die Ge⸗

heintrat Albert in längerem Vortrage därlegte .
Datnach ſollen nicht nur die Zinſen vertthendet ,
ſondern auch das Kapital ſoll alltnählich behufs
wirkſamer Förderung des Flugweſens beraus⸗
gaäbt werden Die Verwendung därf nicht zur
Enklaſtung ſtaatlicher Fonds erfolgen und hat

ſich , da eine Förderung der Luftfährt außerhalb
des Zweckes der Nationalflugſpende liegen
würde , auf das Flugweſen zu beſchränken . Auf
Grund der Referate der Herren Euler , Hirth ,
Bendemann und General Meſing beſchloß das
Kuratorium nach eingehender Debatte, daß die
erſte und wichtigſte Aufgabe die Ausbildutig ge⸗
nügend techniſch vorgebildeter Führer in Ver⸗
bindung mit der Verſicherung gegen Unfall und
für Todesfälle ſei . Für dieſe Aufgabe ſolle der

Haußptſtamm des Vermögens reſerviert werden ,
de Sie Heranbildung einer großen Zahl zuvek
läſſiger und erfahrener Flugzeugfühver ſowohl
für die Induſtrie als auch iin Intereſſe der Lan⸗
desverteldigung des dringendſte Bedürfüis ſeit

Aitf terhniſchem Gebiete wird im Hinblict äuf

Wettbewerbs na ch deitt Vorbilde Sr . Mafeſtät
am letzten Kaiſergeburtstag beſchloſſen , fernet
die Begründung einer Zenträlſtelle zur Erpro⸗
bung von ſich äls brauchbar erweiſenden Erfin⸗

zaen in Anlehnung an die Deutſche Ver⸗
ſuchsatiſtält für Luftfährt befürwortet .

Endlich föll die Errichtung von Flugſtützpunk⸗
ten gefördert werden . Die vorliegenden Einzel⸗
anträge wurden dem Verwaltungsausſchuß
überwieſen . Auf Antrag des Geheimrats v.
Böttinger ſollen Mittel der Nationalflugſpende
auch für wiſſenſchaftliche Zwecke verwendet wer⸗
den können . Zum Schluß ſprach Graf Poſa⸗
dowsky dem Prinzen Heinrich , deſſen Anregung
die Nationalflugſpende ihr Entſtehen verdankt ,
den Dank des Komitees aus .

Heilloſer Wirrwarr in

Portugal .
OLondon , 2 . Dez . ( Von unſ . Lond . Bur . )

Die hiefige pörtugieſiſche Geſandtfchaft hat eine

Erklärung erlaſſen , derzufolge in Liſſabon in
den letzten Tägen nichts vorgekommen fein foll ,
was irgendwelchen Anlaß zu Unruhen oder

Sorgen geben könnite . Es wird behauptet , daß
älle Melduttigen darüber erfunden ſeien .
Selbſtyerſtändlich ſchenkt flemaftd diefoin De⸗

ntenttt Gläuben . Denn dis Liffaboner Korkeſpon⸗
denten der Londoner Blätter meldeten über die

Vorkommniſſe der letzten Zeit in der portugie⸗
ſiſchen Hauptſtadt ſo viele Einzelheiten , als daß
man da von Erfindungen reden könnte . Auch
heitte liegen wieder allerlei Nächrichten auts Liſ⸗
ſabon vör , denen zufolge ſich tölle Dinge
abzuſpielen im Begriffe ſtehen Es

wwird gemelbet , daß die gemäßigte republika⸗
Uiſche Pürtet einten nteuen Präſidenten für das

Parlament tdählte , wogegen die anderen Par⸗
teien heftig proteſtierten . Infolgebeſſen begaben
ſich eine Meuge Deputierter der Sppoſition auf
die Galerie des Hauſes . Sie hatten ihre Taſchen
vollgeſtopft mit Kartoffeln , Eie rn
und anderen Wurfgeſ choſſen , um den

neugewählten Präſidenten mit dieſen Dingen zu

bömbardieren , wenn er den Vorſitz übernehmen
ſollte . Die gemäßigte Partei erfuhr davon und
Heß ſogleich die Warnung verbreiten, daß ſeber ,
der es ſwagen ſollte , ein Wurfgeſchoß gegen den
neuen Präſidenten zu fthleltbern , föfort nie⸗
dergektlallt werden würde , Seit einigen
Tagen hat nun ſeder Deputierter ſeinen
Bröwning boder ſeine Piſtole in der Taſche
ſtetken , went er ſich zur Sitzung in das Parlä⸗
mientsgebäude begibt . Prügeleſen und

Fauſtlämpe zwiſchen den Mitgliedern der

gegneriſchencruppen ſind bereits ſeit Wochen
ſozuſagen an der Tagesordnung und man

befürchtet angeſichts der Tatſache , daß die De⸗

ittierten ſich bewaffnet haben , ſtündlich den

Ausbruch einer Revolverſſchlacht im

Parlamentsgebäude .

Dieſes iſt bon Kaballerie⸗ und Infanterie⸗
Abtellungen umzingelt und es wird niemand

elngelaſfen , der ſich nicht als Deputierter oder
Beamter des Hauſes legitimieten kann. Auch in

den umliegenden Straßen patronillieren fork⸗
geſetzt Infanterie⸗ u. Kavallerieabteilungen und
im Parlamentsgebäude wird ſtändig eine ſtarke
Militärtruppe , aus lauter zuperläſſigen Leuten
beſtehend , bereit gehalten . Neugierige , die ſich
in der Nähe des Parlaments aufhalten , werdelt
ſofork von der Polizei verkrieben . Es darf ſich
niemand dem Hauſe nähern . So liegen inWahr⸗
heit die Dinge , wie die Liſſaboner Korreſpon⸗
denten der Londoöner Preſſe behaußpten .

Die Tarifverhandlungen für das Baugewerbe .

* München , 20. Dezbr . Die „Münchener
Poſt “ nteldet : Die zenträlen Tarifberhandlüngen
für das deutſche Baugewerhe beginnen boraus⸗
ſichtlich am 20 . Dezember . Den Vorſit führt Ge⸗

werbegerichtsdirektör Dr Prennet⸗Müönchen . Dadie Hedentung des Motors für das Flugzeug

bung
eines neuen Flugzeugmotor⸗ Dr. Prenner durch die Tarifbewegung unter den

Mannhei m, Samstag ,

klängere Teepauſe gemacht wurde , ſodaß die Be⸗

21 . Dezember 1918 .
Brauern an München gebunden iſt , finden die

zenktalen Verhandlungen nicht in Berlin , ſoa⸗
dern im Rathauſe in München ſtatt. Die Par⸗
teien haben ſich dahin geeinigt , den Kreis der Un⸗

barteiiſchen zunächſt einzuſchränken , weshalb dis
Magiſträtsräte Schulz⸗Berlin und Rath- ⸗Effen
borlätfig aus dem Kollegum der Unparteliſcher
ausgeſchieden ſind .

Die Durchquerung Afrikas .

v . Berlin , 20 . Dez. Von Oberleutnant
Paul Graezz iſt folgende Depeſche hier ein⸗

getroffen :

Sakania , 19 . Dez. Durch erſtmalice Ber⸗
folgung des ganzen Flußlaufes vom Quellfluß
bis zur Münbung iſt bder Tſchambeſi in

Nord⸗Rhodeſia als Kongogquellfluß
geogräphiſch nachgewieſen . Nun⸗
mehr ſteht feſt, daß der Kong der läng ſte

Fluß Afrikas iſt . Ich habe Katunga im

Motorbogt von der Oſtküſte wie von der Weſt⸗
küſte erreicht u. damit die Durchguerung
Afrikas beendet , die mit einer Erkunbungs⸗

fahrt durch Neu⸗Kamerun verbunden war .

am 25. Dezember von Kapftndt über Loöndon

liſchen Luftſchiff⸗Expedition zutr Erforſchung
von Neu⸗Guinea .

Die internatjonale Lage.
Die Londonet Konferenzen .

OLondbn , 21 . Dez
Bureau . ] Uebet die geſtrige Sitzung der Bot⸗
ſchafterreunion verlautet noch, daß ſie im ganzett
nur zwei Stunden dauerte , wobei noch eine

( Von Uftſ . Lönd.

ſprechungen ſelbſt nur etwa eine Stunde in An⸗

ſpruch nahmen . Sir Edwürd Greh führte whie

gelvöhnlich den Vorſttz . Der ſekhiſche Geſchäfts⸗
träger hatte kurz vorher eine Untertedung mit
Sir Edward Grey im Austvärkigen Antt und
erfuhr bei dieſer Gelegenheit den Beſchluß der

Botſchafterreunion , Albänien autonbm

zu machen und Serbien einen Han⸗
delszugang zum Adriatiſchen Meéer
zu gewähren .

Jin großen und ganzen ſprechen ſich die Zei⸗
kungen heute morgetl ſehr zuverſichtlich
aus und bedauern nut , daß man nicht ſchon
ftühet zu dieſem Ergebnis gekömmen ſei.

W. Lon don , 20, Dez . Eine offizielle Reuter . ⸗

meldung beſagt : Die Botſchafter empfahlen ,
daß Albanien autonom werde mit der

Stipulation , daß Setbien einen Hüf⸗
delszugang züm Aßbriakifchen
Meere garantiert erhalte . Die ſechs Regie⸗

Ich kehre auf dem Dampfer „ Kildanan Caſtel ! “ der de

heim zwecks Vörbereitung einet bdeutſcheng⸗

rungen unterzeichneten dieſen döppelten Bo⸗

eeeeee

Englands Macht in der

Luft.
( Von unſerm Korreſpondenten . ) 4

In England hat man nachgernde angefangen ,
zut begkeifen , daß Dreadnoughts alleiſt keine
ſichete Schutzmauter für das Infelteich bilden und

daß für die Machtſtellung eines
Ländes die Zahl und Leiſtungs .
fähigkeit von Luftſchiffen und
Flugmaäſchinen ein weſentlicher
Fäktot iſt . In Deutſchland hat man dieſe
Wahrheit längſt begriffen , und daß dort die he .

Abſichtigte Lieferung eines Parſeval⸗Luftſchiffes
für die heitiſche Admiralität vielfach Mißbil⸗
ligung etfahren hat , kann nicht als etwas

ſo gar Unnatürcliches

ni anigeblichen Linen elt
heerneß haben die Frageſtell

ntent und bie Agitation in de

hört , und wenn nicht det Freudentaumt
Das kanadiſche Drͤadnoughlgeſchenk die B

muüngen übet die „ aus der Luft drohende
ein ſwetig gemildert hätte , ſo wildenſuſt
leicht eine Wiederholung det Pant
die bör ein paar Jahren zum Ankt

lichen „Clement⸗ Bayard “ und des glei
unglückten „Lebaudh “ , ſotvie zur Miß
tion des ſtarken Marine⸗Luftſchiſſes „ Mayfly “
führte , dem gleich das Rückgrat brach, als man
den erſten Flugverſuch mit iln machen wollte .
Die ſeitdem gebauten ,don zwel bis vier Perſonen
bemannten , kleinen Luftſchiſſe „ Beta “ , „ Gam .
ma“ , „Delta “ und „ Willows “ exreichen nut eine
Fluggeſchwindigkeit von 30 bis 45 Kilometern
in der Stunde und können ſich durchſchnittlich
nur vier Stunden in det Luft halten . Neben den

wurbe , daß
f Zweck dalſcen ehe
la 1 ſe

al
22

155 1 ſagt
7

nllichet erſaämmlung ,
Dor⸗

gdie Fott .
Noyal Flping Cerpsſchlag im Prinzip . des Britiſh



2. Seite . General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten ( Mittagblatt ) . Mannheim , 21 . Dezember .

zum Stillſtand gekommen ſei , da das Schatzamt
die Beſchaffung einer weiteren Anzahl von Flug⸗
zeugen verweigert habe . Auf wiederholtes Prän⸗

gen im Parlament hat nun aber die Regierung
klürzlich mehrere Zweidecker von der franzöſiſchen
Firma Dounet⸗Lévsque angekauft und auch der

Aſtra⸗Geſellſchaft Auftrag für die Lieferung von

Marine⸗Aeroplanen erteilt , über deren Zahl in⸗

des nichts verlautet .

Gegenwärtig beſitzt Großbritannien neben

einer Anzahl Maſchinen alten Typs ungefähr
45 erſttlaſſige Flugzeuge und etwa 360 Flug⸗

zeugführer , von denen aber nur wenige dem

Royal Flying Corps angehören . Die Mitei⸗

lungen über die Zahl der Flugzeuge des Royal
Flying Corps ſind unvollkommen . Nach den

Angaben des Kriegsminiſters Seely hat die Mi⸗

litärabteilung dieſes Corps an Flugzeugen , die

70 engliſche Meilen ( 105 Kilometer ) in der

Stunde zurücklegen können , 5 im Gebrauch und

15 in der Beſtellung , dazu 26 Flugzeugführer ,
die imſtande ſind , mit dieſen Maſchinen zu flie⸗

gen . Was die Marineabteilung des Flieger⸗
korps betrifft , ſo iſt nur bekannt , daß ſie nur

ein einziges „ſiebzig Meilen “ Flugzeug beſitzt .

Der Erſte Lord der Admiralität Churchill lehnte
im Parlament alle Mitteilungen über dieſen Ge⸗

genſtand ab und begnügte ſich mit der Behaup⸗
tung , daß er viele Flieger habe , die 70 engliſche
Meilen in der Stunde übers Meer fliegen
könnten .

Uebrigens herrſcht in der Luftſchiffertruppe
des Britiſh Royal Flying Corps zufolge der

ſtiefmütterlichen Behandlung , die ihr zuteil wird ,
bedeutende Unzufriedenheit . Die Fliegertruppen

erhalten eine Zulage ( 8 Schilling für Offiziere

für jeden Tag des Jahres , die Luftſchiffertrup⸗
en dagegen nur für diejenigen Tage , an denen

ie Fahrten unternehmen . In dieſem windigen
Lande können , namentlich im Herbft und Winter

keine täglichen Uebungsfahrten gemacht werden ,
zumal Samstag nachmittag und Sonntag aus⸗

geſchloſſen ſind . Die Militärabteilung der Luft⸗
ſchiffertruppen beſteht aus 100 , die Marineab⸗

teilung aus 30 Mann . Von den vier vorhan⸗

denen Luftſchiffen wurde die Gamma “ während
bder letzten Heeresmanöver beſchädigt und befin⸗

det ſich noch in der Reparatur ; die „ Delta “ iſt
wahrſcheinlich wegen irgendwelcher Schwächen

während der letzten zwei Monate wenig ins Freie
kommen ; das Marineluftſchiff „ Willows “ muß

eine Uebungsfahrt unternimmt ; und die „ Beta “ ,
das brauchbarſte unter dieſen Luftſchiffſpiel⸗
zeugen , hatte das Unglück , daß ihr am vergan⸗

genen Dienstag der Motor verſagte , der durch
einen neuen erſetzt werden muß . Die „ Beta “
kann vier Mann und die „ Willows “ zwei Mann

tragen ? Für die 130 Mann der Luftſchiffer⸗
truppe iſt ſomit wenig Ausſicht ( im gegenwär⸗

tigen Monat z. B . wurden bisher nur vier

Uebungsfahrten gemacht ) für Erlaugung der be⸗

gehrten Extrazulage , und vor allen Dingen we⸗

nig Gelegenheit für eine gründliche
Ausbildung in der Luftſchiffahrt

vorhanden , ſodaß England für die jetzt in

[ allerEilezuſchaffende Luftflotte
nur erſt noch über das allerunvollkom⸗

menſte Perſonal verfügt , ſowohl was die

ahl , wie was die Dienſttüchtigkeit betrifft .

Der neue Landtag in

Württemberg .
Vom Reichstagsabgeordneten Otto Keinath .

Die Wahlſchlacht iſt vorüber ; es wird nunmehr
an den verſchiedenen „Leichen reden“ unter

en möglichen Geſichtspunkten nicht fehlen , und

insbeſondere den politiſchen Parteien werden alle

lichen Ratſchläge erteilt werden , wie ſie es
hätten machen ſollen . Soweit die nationalliberale

Partei in Frage kommt , wird ſie dieſen Ratſchlä⸗
gen mit Ruhe entgegenſehen können : die geſchicht⸗
liche Entwicklung der letzten Jahre führte mit
innerer Konſequenz zu dem Zuſammengehen mit
der Volkspartei gegen rechts und links , das ſich
auch im großen und ganzen praktiſch bewährt hat .
Von gleicher Notwendigkeit diktiert war auch ein ,
wenn auch nicht formelles , ſo doch tatſächliches
Zuſammengehen im zweiten Wahlgang mit den

Konſervativen gegen die Sozialdemolratie . Be⸗

dauerlich war es für die verbündeten Parteien
der Nationalliberalen und der Volkspartei , daß

ſie trotz guter Zuſammenarbeit im erſten Wahl⸗

gong für den zweiten Wahlgang keine gleichartige
Parolen finden konnten . Wir in der national⸗
liberalen Partei hätten es für richtiger und auch
praktiſch erfolgreicher gehalten , wenn für den

zweiten Wahlgang Konſervative , Natienalliberale
und Volkspartei ſich verſtändigt hätten und haben

deshalb eine diesbezügliche Anregung von konſer⸗

vativer Seite auch ' der Volkspartei zur Zuſtim⸗

mung empfohlen . Es iſt ſicher , daß in dieſem

Fall die beiden liberalen Parteien 4, vielleicht

ſogar 5 weitere Mandate bekommen hätten . Daß

dieſe Auffaſſung keineswegs reiner Mandats⸗

politik entſpringt , beweiſt das völlige Verſagen
der volksparteilich⸗ſozialdemokratiſchen Vereinba⸗

rungen über Oberndorf und Backnang , wo die

Volkspartei trotz der Unterſtützung durch die So⸗

zialdemokratie unterlag und in Leonberg und

Waiblingen , wo die Sozialdemokratie trotz offi⸗

zieller volksparteilicher Unterſtützung unterlag ,

weil nur ein verſchwindender Teil der volkspar⸗

teilichen Wählerſchaft dieſer Parole Folge leiſtete ,

während ein großer Teil den Kandidaten des

Bundes der Landwirte zum Siege verhalf . Es iſt

aber ausdrücklich feſtzuſtellen , daß dieſes teilweiſe

Auseinandergehen im zweiten Wahlgang zu

gegenſeitigen Beſchwerden nicht berechtigt , da das

Wahlabkommen zwiſchen den beiden liberalen

Parteien dem Wortlaut und dem Sinn nach jeder

Partei freie Hand gewährte , für den Fall , daß

eine liberale Kandidatur nicht in der Abſicht der

Durchſetzung aufrecht erhalten werde ,

Werden die Wahlen eine Umwälsung in
der inneren Politik Württembergs nach

ſich ziehen ? Das iſt kaum anzunehmen .

Die Gruppe der Rechten beſitzt nicht die Macht

zur Einleitung einer neuen Politik und ſelbſt ,

wenn ſie die Macht dazu beſäße , hätten ſicherlich

die Konſervativen wenig Luſt dazu , die Verbin⸗

dung mit dem Zentrum , die ihnen in Oppoſitions⸗

ſtellung mauchmal nützlich und angenehm war ,

auszubauen zu einem Block , zur Durclſetzung

reaktionär⸗klerikaler Landespolitik . Denn ſie wiſ⸗

ſen zu genau , daß das württembergiſche Volk ſehr

ruſch eine kraftbolle Gegenbewegung

entwickeln würde , unter deren Druck dic der kon⸗

ſervativen Agitation augenblicklich günſtigen Mo⸗

mente, wie Mißſtimmung über die Volksſchul⸗

laſten , über den verregneten Sommer , über die

Fleiſchteuerungsagitation der So⸗
zialdemokratie u. . , ſehr raſch ihr Ges

wicht verlieren würden . Für die Propaganda der

liberalen Parteien wäre es kein Unglück , wenn

die Rechtsparteien Verſuche machen würden , ihre

Herrſchaft im Halbmondſaal zu etablieren , aber

für das Württemberger Land wäre es , wenn auch
nur borübergehend , ſchädlich . Wahrſcheinlich wird

ſich die Landtagsmehrheit von Fall zu Fall zuſam⸗
menſetzen , wie dies ſchon in der abgelaufenen
Periode der Fall geweſen iſt . Dies iſt um 0
wahrſcheinlicher , weil ſich der neue Landtag wenig

mit überragenden , rein polſtiſchen Aufgaben zu

befaſſen haben wird , ſondern vorzugsweiſe mit

kleinen Geſetzen , die von den Parteien vom

Zweckmäßigkeitsſtandpunkt aus geprüft werden
und die ziemlich einheitlich den bisherigen Win⸗

ſchen faſt aller Parteien entſprechen . Nach der

lebhaften Reformtätigkeit des letzten Jahrzehnſes
wird in Württemberg mit Recht eine geſetzgebe⸗

riſche Ruhe eintreten .

Gemeindewahlen bil

Politische Uebersicht .
* Mannheim , 21 . Deze nber 1912

Zur Verſicherungspflicht der

weiblichen Beamten .
Die Verſicherungspflicht der weiblichen Be⸗

amten , ſofern ſie mit Penſionsberechtigung an⸗

geſtellt ſind , hat das Reichsverſicherungsamt für
das Gebiet der Invalidenverſicherung verneint .

Dieſe für die Reichs⸗ , Staats⸗ und Gemeinde⸗

verwaltungen ſehr bedeutſame Entſcheidung wird

wohl auch in dem großen Kreiſe unſerer feſt
angeſtellten Lehrerinnen , Telephoniſtinnen und

aller ſonſtigen Beamtinnen , deren Zahl die

Hunderttauſend erheblich überſteigt , freudig be⸗

grüßt werden , da ihnen der Beitritt zur ſtaat⸗
lichen Invalidenverſicherung im Hinblick auf ihr
Penſionsrecht kaum die ihren Pflichtbeiträgen
entſprechenden Vorteile gebracht hätte . Die

Frage ſelbſt war bisher viel beſtritten . Die

Reichsverſicherungsordnung macht nach ihrem
Wortlaut die Befreiung von der Verſicherungs⸗
pflicht davon abhängig , daß den weiblichen An⸗

geſtellten außer einem Ruhegehalt für ihre Per⸗
ſon noch die Anwartſchaft auf Waiſenrente ge⸗
währleiſtet wird . Praktiſch iſt dieſe Gewähr⸗
leiſtung der Waiſenrente völlig bedeutungslos ,
da die Beamtin im Falle ihrer Verheiratung aus
dem Dienſte ausſcheiden und im theoretiſchen
Falle der Geburtdeines unehelichen Kindes im

Diſziplinarwege aalernt werden würde . Es iſt

erfreulich , daß das Reichsverſicherungsamt auch
in dieſem Falle den Weg zu einer den praktiſchen
Bedürfniſſen Rechnung tragenden Auslegung
des Geſetzes gefunden und damit das Vertrauen

auf eine verſtändige Handhabung der geſetzlichen
Vorſchriften nicht getäuſcht hat . Hoffentlich
werden die Behörden , die nach § 9 des Ange⸗
ſtellten⸗Verſicherungsgeſetzes zur gleichen Ent⸗

ſcheidung für die Angeſtelltenverſicherung berufen
ſind , dem ſalomoniſchen Urteil des Reichsver⸗
ſicherungsamtes folgen .

Badiſche politit
Karlsruhe , 20 . Dez Zur Fleiſch⸗

verſorgung der bieſigen Stadt bezog die

Stadtverwaltung ſeit 10. Oktober aus dem Aus⸗
lande : 979 Stück lebendes Schlachtvieh aus Hol⸗
land , ferner 11 878 Kg . Kalbfleiſch , 9391 Kg .
Hammelfleiſch , ebenfalls dorther , ſowie 392 909
Kg . Schweinefleiſch aus Holland , Dänemark und
Schweden . Jede Woche treffen 10 bis 12 Eiſen⸗
bahnwaggons geſchlachtete Schweine aus dieſen
Ländern im ſtädtiſchen Schlachthof ein . Durch
dieſen Maſſenbezug iſt es auch ermöglicht , die

benachbarten Städte zum Teil mit Schweine⸗
fleiſch zu verſorgen .

) : ( Villingen , 20 . Dez . Von hieſigen
Schöffengericht wurden wegen Beleidigung des

Landtagsabgeordneten Görlacher dahier Redak⸗
teur Günther von der „ Bad . Landesztg . “ zu
50 M. und Redakteur Görlacher vom „ Schwarz⸗
wälder “ zu 30 M. Geldſtrafen verurteilt . Die

Beleidigung wurde in einem Artikel der beiden
Blätter erblickt , der die im Landtag ſeinerzeit
erörterte Vergebung von Schloſſerarbeiten für
den Bahnhof in Donaueſchingen behandelte . In
der Begründung zum Urteil rügte der Vorſitzende
das Verhalten des Abg . Görlacher bei dieſer
Submiſſionsangelegenheit in ſcharfer Weiſe .

Gemeindewahlen .
) : Waldkirch , 20 . Dez . Bei den Bürger⸗

ausſchußwahlen in der Klaſſe der Mittesbe⸗
ſteuerten erhielten die Nationalliberalen auf der
Liſte für 3 Jahre und 6 Jahre je 3 ( zuſammen ) ,
die Zentrumspartei je “ Sitze ( alſo zuſammen
14) . Die Fortſchrittliche Volkspartei und die
Sozialdemokraten gingen leer aus . Abgeſtimmt
haben ca . 86 Prozent der Wahlberechtigten .

) : Konſtanz , 20 . Dez . Den Schluß der

Fenuilleton.
Niebesorakel in der Weih⸗

nachtszeit .
Inmdeutſchen Volksglauben ſind mit den gro⸗
ßen Feſten des Jahres allerlei wunderſame Vor⸗

ſtellungen berknüpft , durch die der geheimnisvolle
Schkeier von der Zukunft gehoben werden kann ,

und unter den Fragen , die man dann an das

Schickſal richtet , ſtehen bei den Frauen Liebes⸗

und Eheglück voran . So hat denn auch Weih⸗
nachten früher als beſonders glückliche Zeit für
die Liebesorakel gegolten und gilt wohl auch
heute noch hier und da dafür . 85

In ſeinem an volkskundlichen Mitteilungen

ſo reichen „ Saturnalia “ berichtet Prätorius da⸗

von , wie gottloſe Mädchen „ ihre künftigen Lieb⸗

haber erkündigen “ : „ Nemblich ſie ſchneiden

neunerley Holtz an dem Tage , ſo vor dem Wey⸗

nachtsabend vorhergehet , ab : davon mochen ſie in

der Mitternacht ein Feuer in einem Gemache

oder Stuben , aber ganz nackigt alſo , daß ihre

Hemden vorher zum Gemache hinaus werffen vor

e Thüre , und drauff bey dem Feuer ſitzend
grechen: „ Hier ſitze ich faſe nackigt und bloß ;

doch mein liebſter kähme , und würffe mir

in den Schoß . “ Dabei kann es den

Gepolter , und wenn ſie den Dirnen die Hemden
nur in tauſend kleine Stücke reißen , ſo können

dieſe von Glück ſagen .
In der Weihnacht kann man auch exfahren ,

„ ob man bald zu Heiraten komme . Sie nehmen
4 Zwibbeln , und ſtellen ſolche in die 4 Winkel der

Stube , eine hie , die andere dahin , und benennen

bey einer jedweden eines Perſohnen Nahme , darzu

ſie Hoffnung haben , und alſo der Liebhaber 4.

Darauff laſſen ſie ſolche ſtehen biß auf heilige '

drey Könige : Iſt keine davon usgeſchlagen , ſo

wird von der Heyrath oder denen gedachten Per⸗

ſohnen nichts werden , welche Zwibel aber keimet ,

deſſen Nahme ſo ſie dabey geſprochen , wird der

Bräutigam haben , den ſie bekommen ſollen . “

Zu Weihnachten kann man auch Träume von

ſeinem Liebſten bekommen . Etliche kauffen

frühe , des Tages für den heiligen Abend , für ein

Pfennig Semmel , und zwar das letzte Stößgen ,
das auf einem End zu iſt . Weiter ſchneiden ſie
ein bißchen Rinde unten herunter , und binden

es unterm rechten Arm , und gehen fleißig den

gantzen Tag damit herumb . Hernach ſo ſie

ſchlaffen gehen , legen ſie es unter dem Kopf in der

Chriſtnacht , und ſprechen dabey : „ Jetzt habe ich
mich gekegt und Brot bey mir , wenn doch nu mein

feines Lieb kehme und eſſe mit mir . “ Drüber

zilich recht ſchlecht gehen , denn 125eben
deswegen großen Tumult 18

Semmelrinde was genagt werde ! Draus jener
früh morgens erkennen kar 85
Jahr über beyrathen werde b
verketzt gelaſſen ,

All ſo
N

die Wahl des

Stadtv . ⸗Obmanns und ſeines Stellvertreters .
Von 96 Wahlberechtigten ſtimmten 93 ab . Auf
Stiftungsverwalter Lohr fielen als Obmann die
Stimmen der Nationalliberalen , der Demokra⸗
ten und Sozialdemokraten , insgeſamt 59 . Das
Zentrum ſtellt als Obmann ebenfalls einen Na⸗
tionalliberalen auf und zwar Architekt Heinrich
Blattner . Die Kandidatur Lohrs hatte es von
vornherein abgelehnt . Als Obmann⸗Stellver⸗
treter wurde von allen Parteien Oberpoſtaſſiſtent
Greif ( Ztr . ) gewählt . Die Nationalliberalen
wollten dieſen Sitz wegen Ablehnung der Kan⸗
didatur Lohr ſeitens des Zentrums den Demo⸗
kraten einräumen . Man einigte ſich dann aber ,
den Sitz dem Zentrum , als der zweitſtärkſter
Partei im Bürgerausſchuß zu geben .

Ein Rückzug .

Y Freiburg , 20 . Dez . In der Frage
der Prorektorswahl hat der „ Bad . Be⸗
obachter “ einen ſchleunigen Rückzug ange⸗
treten . Er ſchreibt heute : Zur Prorektorswahl
in Freiburg wird uns von durchaus unterrich⸗
teter Seite mitgeteilt , daß den Herrn Profeſſor
Pfeilſchifter durchaus kein Vorwurf triffl , wegen
der Annahme der Wahl . Die theologiſche Fakul⸗
tät , welche die Stimmung der übrigen Wahl⸗
berechtigten wohl gekannt habe , ſei zum Voraus

damit einverſtanden geweſen , daß Pfeilſchifter
annehme , wenn er gewählt würde . Der Fall ,
daß nicht der von der Fakultät Vorgeſchlagene
gewählt werde , komme dann und wann vor und

habe inſofern nichts Auffälliges . In der theo⸗
logiſchen Fakultät ſei es früher ſchon einmal vor⸗
gekommen , ohne daß man etwas dahinter geſucht
habe . Pfeilſchifter ſei nach Prof . Marer im
Alter der Nächſte geweſen . Nach unſeren
urſprünglichen Informationen war die von uns

geübte Kritik allerdings am Platz . Wir ſind
jedoch der Anſicht , wenn die Umſtände ſo liegen
und die theologiſche Fakultät ſich im voraus mit

der Sache abgefunden hat , auch für die Preſſe
kein Grund vorliegt , an den erhobenen Vor⸗
würfen feſtzuhalten . Wir wollen niemand Un⸗
recht tun .

8

Bayeriſche und Pfülziſche
Politik .

Aufhebung der Regentſchaft .

* München , 20 . Dez . Der baheriſche
Miniſterpräſident hat die Präſidenten des Jand⸗

tages und die Parteiführer von einer Regie⸗
rungsvorlage verſtändigt , die dem im Januar
einzuberufenden außerordentlichen Landtag vor⸗

gelegt werden ſoll . Danach wird der Volks⸗
vertretung eine Verfaſſungsänderung vorgeſchla⸗
gen werden , die zur Aufhebung der Regentſchaft
führen ſoll .

Verband der badiſchen Ge⸗
merbe⸗ und Handwerker⸗er⸗

einigungen .
BNC . Raſtatt , 20 . Dez .

Im bieſigen Rathausſaale fand heute eine
Sitzung des Landesausſchuſſes des Ver⸗
bandes der badiſchen Gewerbe⸗ und
Handwerker ⸗Vereinigungen ſtatt ,
welche ſich zunächſt mit der Erneuerung einer
ſozialen Einrichtung , der Verſicherung auf
Tod und Unfall , zu befaſſen hatte . Dieſe
Einrichtung hat ſich gut bewährt . Insgeſamt wur⸗
den ſeit Beſtehen dieſes Vertrages 5400 Mark
Verſicherungsgelder an die Hinterbliebenen tödlich
berungkückter Mitglieder in 27 Fällen ausbezahlt .
Der Vertrag mit der bisherigen Geſellſchaft ſoll
deshalb auf ein weiteres Jahr verlängert wer⸗
den mit der Maßgabe , daß der Verßcherungs⸗
betrag für jeden einzelnen Fall auf 150 M.

feſtgeſetzt wird . Zum folgenden Punkt der Tages⸗
ordnung wurden in die ſatzungsgemäß vom Lan⸗
desverband zu benutzenden Kommiſſionen für die

7raten , können aber v ährlich auslaufen ,
weil ſie böſe Geiſter anziehen . Wenn ſie nur die

ganze Nacht von laꝛ böſen Teufeln geängſtigt
werden , ſo mag ' s noch hingehen ; aber bisweilen

ſpringt wohl auch der Gottſeiheiuns in Geſtalt
des Liebſten her iud wirft nach dem Mädchen
mit einem N

Ueber das Aeußere des Zukünfligen erhält
man durch folgendes Orakel Auskunft , das man
uns in der „ Geſtriegelten Rockenphiloſophie “ mit⸗
teilt . „ Wenn eine ledige Dirne will wiſſen , ob

ihr Liebſter werde gerade oder krumm ſeyn , die

ſoll am Weyhnacht Heiligen Abend an eine Klaff⸗
ter oder einem Stoß Holtz treten , und rücklings
ein Scheit ausziehen , wie das Scheit iſt , alſo wird

auch der Liebſte ſeyn . “ Auch auf den Hahnen⸗
ſchrei ſoll man achten . „ Wenn eine Jungfrau
wiſſen will , ob ſie in einem Jahre einen Mann

kriegen werde , ſoll ſie am Weyhnachtheiligen
Abend oder in der Mitternacht an das Hüner
Hauß klopffen und ſagen : Gackert der Hahn —

So krieg ich einen Mann , — gackert die Henn ,
— ſo krieg ich kenn . “ „ Welche in der Chriſtnacht
in den Bronnen ſchaut , die entdeckt ihren Bräu⸗

tigum darinn , ob er krumm oder gerade , klein

oder groß ſey . “
Darüber erzählt H. L. Fiſcher in ſeinem

„ Buch vom Aberglauben “ eine lehrſame Ge⸗

ſchichte : „ Leberecht hatte gehört , daß die reiche

Fieke , die er gern geheirathet hätte , dieß an einem

ewiſſen Brunnen thun würde . Es kam ihm zu
n, daß

b dieſem Brunnen ein Baum ſtand ,

ſtieg er , ſo bald es halb elf geſchlagen hatte, Fieke
kam , und Lebrecht , det ſich recht ſichtbar machen
wollte , biegte ſich ſo ſehr herüber , daß der Aſt .
auf welchem er ſich befand , entzwei brach . Er
fiel herunter und zerbrach den Arm , und Fieke
bekam vor Schreck das Fieber . “ Andere von

Fiſcher mitgeteilte Weihnachts⸗Liebesorakel ſind
folgende : „ Auch pflegen heirathsfüchtige Mäd⸗
chen um dieſe Zeit in die Blaſe ( den im Ofen und
in der Stube ſelbſt eingemauerten Topfj zu ſehen ,
ihren Bräutigam darin zu erblicken . “ „ Wenn ein

Mädchen wiſſen will , was für Haare ihr künf⸗
tiger Liebſter hat , ſo greife ſie in der Chriſtnacht

rücklings zur Stubentür hinaus , ſo bekommt ſie

ſolche Haare in die Hand . Wenn ſie wiſſen will .
wie ihr künftiger Mann heißt , ſoll ſie den erſten

Faden Garn , den ſie am heiligen Abend ſpinnt
vor die Tür ſpannen ; wie der erſte Vorbeigehend⸗

heißt , ſo ihr Künftiger . “

Runſt , Wiſfenſchaft u . Leben .
Theater⸗Nutiz .

Am Sonntag wird ' Alberts „ Tiefland “
wieder in das Repertoir aufgenommen und zwar
in folgender Beſetzung : Sebaſtiano — Hans
Bahling ; Tomaſo — Karl Marx ; Mühl⸗
knecht — Hugo Voiſin ; Martha — Liesbeth

Ulbrig ; Pepa — Elſe Tuſchkau ; Antonia
— Roſe Kleinert ; Roſalig Ingeborg

Liljeblad : Nuri — Margarete Beling⸗
Schäfer ; Pedro — Walter Günther⸗

—Max Je Im 55Braunz ; Nando

———

.
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3. Seſe .

Spargenoſſenſchaften des Verbandes
gewählt die Herren Haußer Mann heim
Hügel⸗Tauberbiſchofsheim , Buſam Man n
heim , Anſelment⸗Karlsruhe , Beg⸗Freiburg , Se⸗
ger⸗Engen . Des weiteren wurde über eine Te⸗
lung verſchiedener Gaue verhandelt und
das Verbandspräſidium beauftragt , der nächſten
Perſammlung einen geeigneten Vorſchlag zu un⸗
terbreiten . Der Antrag verſchiedener Vereine.
einheitliche Verbandsabzeichen zu beſchaf⸗
fen , wurde abgelehnt und den Vereinen anheim
gegeben , ſich eigene Verbandsabzeichen zu be⸗
ſchaffen .

Die vor 2½ Jahren gegründete Ker

kaſſe des Verbandes , welche über 280 000 Mark

Krankengeld ausbezahlt und etwa 125 000 Mark

Vermögen beſitzt , erfreut ſich einer ſtets zuneh⸗
menden Mitgliederzahl , weshalb die Zuwahl

anklen⸗

weiterer Vorſtandsmitglieder wünſchenswert er⸗

ſcheint. Da die Handwerkskammern Mann⸗

heim , Freiburg und Konſtanz dieſer Einrichtung
des Verbandes großes Intereſſe entgegenbringen
und auch zu Auskünften uſw . ſeitens der Kaſſe

häuſig in Anſpruch genommen werden müſſen .
hält die Verſammlung es für recht und billig , die⸗

ſen 3 Kammern je einen Sitz im Vorſtand der

Kaſſe zu bewilligen . Unter Verſchiedenem gibt

Verhandspräſident Niederbühl bekannt , daß
der Verband bis Mitte nächſten Jahres einen

Handwerkerkalender für das Jahr 1914

herausgibt , welchen ſeitens der Verſammlung
eine gute Aufnahme bei den Mitgliedern in Aus⸗

ſicht geſtellt wird . Sodann wird Beſchluß ge⸗
faßt über Vergünſtigungsverkräge betr ,

Unfall⸗ und Haftpflichtwerſicherung . Ferner wies

der Präſident noch auf die am 1. April oder

in Kraft tretende Buchfüh⸗

rungsgenoſſenſchaft hin , welcher ſämt⸗

liche Verbandsmitglieder beitreten können . Nach⸗

dem noch einige Wünſche und Anträge zur Aus⸗

ſprache kommen , wurde die Verſammlung , auf

welcher ſämtliche Gane des Verbandes vertreten

waren , geſchloſſen .
Es folgte eine Sitzung der Zentralorga⸗

niſation der handwerklichen Ver⸗

bände Badens welcher ebenfalls die Dele⸗

gierten des Gewerbeverbandes , ferner die Ver⸗

treter der 4 badiſchen Handwerkskammern ſowie

Hie zahlreichen Vertreter ſonſtiger badiſcher hand⸗
werklicher Verbände anwohnten . Stadtrat Nie⸗

derbühl⸗Raſtatt begrüßte die Erſchienenen

und machte ſodann die Mitteilung , daß dem Be⸗

ſchluß der diesjährigen Landesverſammlung zu⸗

folge das Verbandspräſidium eine Denkſchrift

hetr . das Submiſſionsweſen , Beſchwerden

über Mißſtände in demſelben , Urſachen dieſer

Beſchwerden , der angemeſſene Preis bei Arbeits⸗

usſchreibungen , die Feſtſtellung dieſes ange 6

von Submiſſton

ämtern , die Aufgaben und Zuſammenſetzung und

Koſten derſelben und ferner die Wünſche de⸗

organiſierten Handwerks und Gewerbes bezüglich
des Submiſſionsweſens , ausgearbeitet habe . Die

Denkſchrift war den Teilnehmern der heutigen

Tagung bereits vorher zugegangen , ſodaß nach

kurzen Erläuterungen in die Diskuſſion eingetra⸗

ten werden konnte , an welcher ſich eine ſtattliche

Anzahl Handwerksvertreter beteiligten . Die ſämt⸗

lichen Punkte der umfangreichen Denkſchrift wur⸗

den in mehr als zweiſtündiger Berakung durch⸗

geſprochen und einſtimmig angenommen .

Weiterhin wurde eine Kommiſſion , beſtehend aus

Vertretern der einzelnen Verbände . der Hand⸗

werkskammern und des engeren Vorſtandes des

Gewerbeperbandes ernannt , welche zunächſt mit

den Regierungsvertretern üher die Denkſchrift
konferieren ſoll .

Aus Stadt und Land .
* Mannheim , 21 . Dezember 1913 .

Aus der Stadtratsſitzung
vom 19. Dezember 1912 .

Die Darſtellung der dem Umlageausſchlag zu⸗

legenden Stenerwerte und

22
der , dem Vorſtand des Hochbguamts

Einkommenſteuerſäze für das Jahr
1913 wird von dem Vorſitzenden zur Kenntnis

gehracht .

Hiernach betragen :

für Mann⸗1 Bei ef , gtheingu für Sand⸗

*

. ＋
hoſeß Insgeſamt

18 46

Die Steizerwerte des
genſchaftsper⸗ f

770,550,290 18,675,500 28,924,180816,149,900
ie Steuerweite des

Svermögens 841,429,300 17,897,500
Die Steuerwertedes
Kapitalvermögens 584,587 00 1,10 %%0 4,689,100590387,900
Die Einkommen⸗

ſteuerſätze

*4 804,400 860,181,200

5
5 008 5 78,423 4656974 5,940319

Ein genauer Vergleich mit den Steuerwerten

ete , des Jahres 1912 iſt nicht möglich , einmal ,

weil ein Teil der bisher in Rheinau und Sand⸗

hofen veranlagten Steuerwerte nunmehr in den

Mannheimer Zahlen enthalten iſt , und zweitens ,

weil für Rheinau als Teil von Seckenheim ſeit⸗

her beſondere Steuerkataſter nicht aufgeſtellt

wurden . Legt man für Rheinan den ſeinerzeit in

der Einverleibungsdenkſchrift angegebenen ,

ſchätzungsweiſe ermittelten Anteil am Geſamt⸗

ſteuerkapital Seckenheims vom Jahre 1911 zu⸗

grunde und für Mannheim und Sandhofen die

für das Jahr 1912 feſtgeſtellten Steuerwerte etc . ,

ſo würde ſich folgende annähernde Vergleichsbe⸗

rechnung ergeben . Es betragen insgeſamt :

1918 1912 Zunahme
.

Die Steuerwerte des Liegen⸗
ſchaftsvermögen ? ? ? . 816,149,070 970,689,478

Die Steuerwerte des Betriebs⸗
25,520,497

verm5gens 460481,200 788 130 600 72. 900,500
Die Steuerwerte des Kapital -

vermögens ? 930. 867,000 888,987, 00 86,409,900
. 949,819 5,8080re 60 . eDie Einkommenſteuerſäge

Der Stadtrat nimmt davon Kenntnis , daß der

Stadtberordnetenvorſtand zufolge der am 18.

Dezember vom Stadtverordnetenkollegium gefaß⸗

ten Reſolution zu weiteren Mitgliedern der

Krankenhausbau⸗Kommäiſſion die

Stadtverordneten udwig , Sator , Schüß

und Schweickart ernannt hat .

Zur Beſchleunigung des Verfahrens zur Er⸗

wirkung der baupolizeilichen Genehmigung des

Projektes für den Krankenhausneubau

hat geſtern im Bürgerausſchußſagle eine Be⸗

ſprechung ſtattgefunden , an der ſich außer dem

Reſpizienten , Herrn Bürgermeiſter von Hollan⸗

und dem

Krankenhausdirektor der Medizinalreferxent und
der bautechniſche Referent Großh . Miniſteriums
des Iunern Herren Geh . Obermedizknalrgt Dr .

Greiff und Baurat Profeſſor Stürzenacker ſo⸗

wie Vertreter der beteiligten örtlichen Staatsbe⸗

hörden beteiligten . Das Projekt wurde in allen

Teilen techniſch erläutert und beſprochen , wobei

ſich keinerlei nennenswerte Beanſtandungen er⸗

geben haben . Auf Grund dieſer Erörterungen

ergeht nunmehr an Gr . Bezirksamt Antrag auf

alsbaldige borläufige Bauerlaubnis .

Auf Vorſchlag der Kunſthallendirektion werden

die Beſuchsſtunden der Kunſthalle in

der Weiſe erweitert , daß das Haus an Sonn⸗

und Fe ertagen ünunterbrochen von 11 —4

Uhr ofſen gehalten wird .

Der Vertrag mit dem Reſidenztheater in

Dresden wegen Veranſtaltung von Operetten⸗

gaſtſpielen im Neuen Theater in den

Mangten Juli und Auguſt 1913 wird genehmigt .

Ueber die Verhandlungen in der Ober bür⸗

germeiſterkonferenz vom 14. d. M. wird

von dem Stellverlreter des Oberbürgermeiſters

in allgemeinen Zügen Bericht erſtaktet .
WNN

im Gaswerk Lutzenberg an die Firma Hugo Ben⸗
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Ein in der Oberſtadt angebotenes Haus wird

vorbehaltlich der Zuſtimmung des Bürgeraus⸗

ſchuſſes erworben .

Dem Antrage der Schifferſchulkom⸗
miſſion entſprechend , wird anſtelle des ver⸗

ſtorbenen Herrn Profeſſors Zepf Herr Profeſſor
Dr . Scharf an der Oberrealſchule hier mit der

Leitung der Schifferſchule betraut .

Für den beabſichtigten Neubau eines weite⸗

ren Schulhauſes in Käfertal wird der

Bauplatz beſtimmt . Es wird beſchloſſen zu be⸗

nennen : 1. Das neue Schulhaus im Langerbtter⸗

gebiet „ Uhlandſchule “ , 2. das Schulhaus in

Feudenheim „ Feudenheimerſchule “ ! , 3.

das neue Schulhaus Luzenberg „ Luzenberg⸗

ſchule “ , 4. das noch in der Vorbereitung be⸗

findliche neue Schulhaus im Lindenhofſtadtteil

„ Dieſterwegſchule “ .
Der Armenkommiſſion wurde in Er⸗

füllung eines Gelöbniſſes von Ungenannt der

Betrag von M. 100 überwieſen zur Verteilung an

verſchämte Arme .

Nach einem Bericht der Schlachthofdirektion
ſind die Preiſe für Großvieh in Hol⸗

land bei der zulezt von der Stadtverwaltung

bezogenen Sendung ſo hoch geweſen , daß ſich das

Pfund Schlachtgewicht auf 93 bis 95 Pfg . ſtellte ,

ſu daß ein Unterſchied in den Schlachtgewicht⸗

preiſen für einheimiſches und ausländiſches

Fleiſch zurzeit nicht mehr beſteht . Der Stadtrat

beſchließt , trotdem ſeine Bemühungen fortsu⸗

ſetzen , um ausländiſches Schlachtvieh zu ange⸗

meſſenen Preiſen beziehen zu können . Wegen der

am 1. Januar 1913 ablaufenden Genehmigung

zur Einfuhr von wöchentlich 100 Stück Großvieh

aus Holland ſoll Antrag auf Verlängerung für

wöchentlich noch 50 Stück geſtellt werden .

Die Generalintendanz der Großherzoglichen

Eivilliſte hat auf die Eingabe des Stadtrates

wegen Genehmigung zur Erbaung einer elek⸗

triſchen Straßenbahnverbindung

bon der Lindenhofſtraße nach dem

Rheinbrückenaufgang mitgeteilt , daß ſie

bereit ſei , die Genehmigung unter noch näher

zu vereinbarenden Bedingungen zu erteilen , wenn

die fragliche Linie auf eigenem Bahnkörper

längs der Staatsbahn verlegt wird . Da eine

Prüfung ergeben hat , daß bei dieſer Linien⸗

führung eine große Anzahl zum Teil ſehr ſchöner

Bäume entfernt werden müßte , hat der Stadtrat

durch das Straßenbahnamt ein Projekt bearbei⸗

ten laſſen , das auf das tunlichſte Erhaltung des

Baumbeſtandes Rückſicht nimmt . Es wird be⸗

ſchloſſen , dieſes Projekt der Großherzoglichen

Generalintendanz mit der Bitte um Genehmigung

zu unterbreiten .

Zu dem von der Stadtgemeinde ſber den Bau

von Vorortbahnen aufgeſtellten Pro⸗

gramme gehört auch die Erbauung einer Ne⸗
In duſtriehafen - Käfertalbenbahn

im Anſchluß an die Linie Käfertal⸗ Wallſtadt

Der Stadtrat erklärt ſich mit dem Bau der

Linie Induſtriehafen - Käfertal unter der Vor⸗

ausſetzung einverſtanden , daß die Oberrheiniſche

Eiſenbahngeſellſchaft bereit iſt , deren Betrieb

gegen Verzinſung und Abſchreibung des Bau⸗

kapitals zu übernehmen . Das Straßenbahnamt

erhält Auftrag , mit der Oberrheiniſchen Eiſen⸗

bahn⸗Geſellſchaft in dieſem Sinne zu verhandeln .

Vergeben werden : ) die Ausführung der

Granitarbeiten für Errichtung einer Trinlhalle
am Waſſerturm an Leonh . Hanbuch , die Sand⸗

ſteinhauerarbeiten am Baptiſt Heckert ; p) die

Lieferung und Montage der Heizeinrichtungen
für 10 Motor⸗ und 10 Anhängewagen an die

Siemens⸗Schuckertwerke Berlin ; ] die Er⸗

neuerung der Gleiſe in der Kurfürſtenſtraße
und auf der Strecke Friedrichsbrücke⸗Collini⸗
ſtraße an den Georgs⸗Marien⸗Bergwerks⸗ und

Hüttenverein Osnabrück ; c) die Entwäſſerungs⸗

arbeiten für das neue Keſſel⸗ und Maſchinenhaus

n

und Leiter der Verſammlung , He

E

zinger in Feudenheim ; e) die Verlängerung der

Hauptrohrſtele für dasſelbe Gebäude aun die
Firma Heinrich Schmalz hier ; 9 die Sielbauten
in der Neckarvorland⸗ und Franzoſenſtraße an
die Firma Hertewich u. Kratz und in der Win⸗
gertſtraße in Neckaran an Unternehmer Gg .

Haun ; g) die Eislieferung für Kranke im Stadk⸗
teil Feudenheim dem Wirt Ludwig Keßler dort .

Dem Gr . Bezirksamt werden 6 Wirt⸗
ſchaftskonzeſſionsgeſuche befürwortend
vorgelegt ; nicht befürwortet wird je ein Geſuch
um Erlaubnis zum Betrieb eines Stellenver⸗

mittlungsbureaus und um Entlaſſung bom Milfi⸗
tärdienſt . „

Einladungen liegen vor : a] von den

Mannheimer Fröbel⸗Seminar zu dem Spielfeſt
der Zöglinge am 17. Dezember ; d; von dem
Verein Lehrlingshort zur Weihnachtsfeier am
22 . Dezember ; c von der Kleinkinderſchule N 6,8

zur Weihnachtsfeier am N . Dezember . .

* Vom Hofe . Der Großherzog iſt geſte
von München wieder nach Karlsruhe zurückge⸗
kehrt . Die Großherzogin⸗Mutk on
Luxemburg iſt geſtern nach Schloß Berg ab⸗
gereiſt .

* Verſetzt wurde Eiſenbahnſekretär Ern

Kirſchhaum in Rheinau nach Mannheim
* Anszeichnung . Der Großherzog hat dem

Poſtſekretär Wilhelm Biſchoff in Mannhei
das Verdienſtkreus vom Zähringer Löwen ver⸗

liehen .

*Miniſterialkommiſſion für das Hochbauweſen .
Der Großherzog hat den Vorſtaud der evangeli⸗
ſchen Kirchenbauinſpektion in Heidelberg , Ober⸗
baurat Behaghel in Heidelberg , den Profeſſor
an der Techniſchen Hochſchule , Dr . Bill

0eſchnKarlsruhe , den Direktor der Kunſtgewer
Profeſſor Hoffacker , in Karlsruhe , den

ſervator der öffentlichen Baudenkmäl
Direktor der Baugewerkſchule , Geheimen O

baurot Kircher in Karlsruhe , das Kollegial⸗
mieglied der Forſt⸗ und Domänendirektion , Obe

baurat Kredell in Karlsruhe ,zu Mitgli
der Miniſterialkommiſſion für das Hochbauwef
für die fünf Jahre 1913 bis 1917 ernannt .

* 107 Speiſewagen der deutſchen Giſ

wagengeſellſchaft verkehren jetzt in

Schnellzügen . Neu eingeſtellt ſind Spei 80 5
in die D⸗Züge 15/16 Berlin⸗Köln , und 188/

Hamburg⸗Hoek van Holland . Für die Erlau
nis des Wirtſchaftsbetriebes zahlte die Geſ
ſchaft rund 270000 Mark an die Staag
Es verblieb ein Ueberſchuß von mehr

Millionen Mark , ſo daß wiederum 250 0
Dividende (gleich 10 Prozent ) gezahlt we
konnte .

* Permächtnis . Infolge letztwilliger Ver

des verſtorbenen Herrn Kommerzienraf
Karl Wehl iſt dem Hilfsver

be de
nszwecken

laſſene Geiſteskranke

trag von 1000 Mk , zu Verei

* Der nationalliberale Bezirkst
richen Stadterweiterung hielt geſte

„ Artushof “ eine Verſammlung a

Tagesordnung ein Referat übe

liberaler Gemeindepolitik “ 1
w

Ernſt Müller beſprach in längeren
rungen die Kommunalfragen , *
dere die füngſten Vorgänge bezüglich
ſtellung einer Gaskokereianlage ünd de⸗
des Verbindungskabels zwiſchen dem ſtä
Elettriszitätswerk und dem Elektrizitätswerk
der Rheinau eingehend erörterte und b

Die Ausführungen wurden mit lebha
fall aufgenommen . An das Neferat

eine längere ſehr anregende Debatte ,
die Herren Stadtrat Darmſtäd
graph Wolf , Hauptlehrer Haa

Temmler , Witt !

ferent und der Vorſitzende des Be

Zamponi , beteiligten . Der Abend
auregend und belehrend .

* Die Freireligiöſe Gemeinde veranſtaltet
ſes Jahr drei verſchiedene Feiern zu
Heute nachmittag don —6 Uhr

iedrichsparkes die
Wei

Erwin Huth; Negie : Eugen Gebrath . An⸗

fang 6 % Uhr .

Im Neuen Theater im Roſengarten wird zum

erſtenmal in dieſer Spielzeit Alt⸗Heidel⸗
berg “ in der bekannten Beſetzung gegeben .
Regie : Emil Hecht .

Gr . Hof⸗ und Nationaltheater Mannheim .

( Spielplan . ) Sonntag , 22 . Dez . ( B, hohe
Preife ) : „Tiefland “ , Anfang 6½ % Uhr . Mon⸗

tag , 28 . ( C, kleine Preiſe ) : „ Flachsmann als

Erzieher “ . Anfang 7½ Uhr. —Dienstag , 24 . :

Keine Vorſtellung . Mittwoch , 25. ( auſſer20.

Abonn . , hohe Preiſe ) : „ Tannhäuſer “ . Anfang

5 Uhr . Donnerstag , 26 . ( außer Abonnement ,

Zum erſten Male : „ Jeder⸗
mann “ . Anfang 7 Uhr . — Freitag , 27 . ( B, kl.

Preiſe ) : „ Gabriel Schillings Flucht “. Anfang
7 Uhr . — Samstag , 28 . ( A, mittl . Preiſe ) : „ Zar
und Zimmermann “ . ( Zar : Geza Brand a . G.

van Bett : Karl

a . . ) Anfang 7½% Uhr. — Sonntag , 20 .

außer Abonn , erm . Preiſe ) : Nachmittagsvor⸗

Wg Flunkerli “ Anfang Uhr .

ends 73 Ubr ( , bohe Preſſe ) „Fidelic

92 . Dez . : „ Alt⸗Heidel⸗
Mittwoch , 25 . ; „ Hinter

Mauern “ Anfang 8 Uhr . — Donnerstag , 26 . :

Neu einſtudierk : „ Der Blitz “ , Anfang 8 Uhr .

So Die fünf Frankfurter “ . An⸗

( Spielplan . ) Sonntag ,

gende Holländer “ ( neu einſtudiert ) .
„ Der Roſenkavalier “ . 10 . Januar : „ Der flie⸗

b) Schau⸗
ſpiele : 1. Jannar : „ Gemütsmenſch “ ( zunt exſten⸗

mal ) , 2. Jauuar : „ Lumpaci Vagabundus “ .

11 , Januar : „ Frau Warrens Gewerbe “ Gum
erſtenmale ) .
Mannheimer Kunſtverein . Neu ausgeſtellt : Lud⸗

wig von Hoffmann⸗Weimar 30 Oelgemälde und

Zeichnungen , H. Franz⸗München 10 Oelgemälde ,

R . Kaiſer⸗Karlsruhe 6 Oelgemälde , A. Stärk⸗

Ueberlingen 7 Oelgemälde , Ed . Steppes⸗Han⸗

nober 10 Radierungen . — Auf die Bilder Franz
Kallmorgen⸗Berlin , W. Oſthoff⸗Seelbach , Th .

Walch⸗Mannheim ſei nochmals verwieſen . —

Verkauft wurden W. Witting⸗Dresden 1 Oel⸗

gemälde , Th . Walch⸗Mannheim 2 farbige Zeich⸗

nungen , Eugelhardt⸗Kyffhäuſer⸗Burg 2 Aqua⸗

relle , E. Langkammer⸗Dresden 1 Radierung . —

Am erſten Weihnachtsfejertag bleibt der Kunſt⸗

verein geſchloſſen .

Aufführung von Vollmöllers Turandot im Stutt⸗

garter Hoftheater .
Aus Stuttgart wird uns geſchrieben :

Das Stuttgarter Hofthegter unterzieht ſich der
extremſten , modernen Aufgaben mit viel Erfolg .
Es geht an Stilprobleme , die ſchon zu wagen

Ruhm bebeutet . Und ſo ſehen wir das Gozziſche
chineſiſche Märchenſpiel , dieſes heikle Regie⸗ und

Schauſpielſtück , in einer kecken und ſicheren
Weiſe angefaßt und mit inſtin Sicherheit
durchgefi

Bedeutung , über das Verhältnis der Vollmöller⸗

ſchen zu der Schillerſchen Uebertragung iſt bei

Gelegenheit der Reinhardſchen Uraufführung

genug geſagt worden . Man hatte prächtige far⸗

bige Bilder zuſammengeſtellt , aber vielleicht
wäre das Ganze noch viel ſicherer und ſpaßhaf⸗

ter herausgekommen , wenn man nicht feierliche
Gemächer , ſondern bunte Kuliſſen verwandt
hätte . Mau giug auch in der angeſchlagenen
Art nicht immer konſeqguent bis an die Grenze Wie 50

kaiſerlichen Statthalter an Dr . Hader Idee . Den von Reinhard her bekaunten Trick ,
die Schauſpieler vom Zuſchauerraum aus auf⸗

treten zu laſſen , hätte nan ſich als zu billig er⸗

ſparen können . Ein beſonders ſchwerer Irrkum
aber lag darin , die Karfkatur von der Nicht⸗
karikatur der Rollen dauach zu bemeſſen , ob die

Spieler Chineſen oder Tartaren vorſtellen ſollen .

Kalaf und Adelma ſpielten im tragiſchen

Pathos , während alles andere um ſie herum

trippelte und känzelte , Man konnte ſo recht

ſehen , wie ſtark die künſtleriſche Kraftverteilung
im Drama wirkt , wie ſie jedes pſychologiſche

eſonnement , ſa ſelbſt jede gedankliche Ueber⸗

legung niederdrückt . Denn man hatte das Ge⸗

Fülhl, daß dieſe beiben Figuren ſich in die Arme

ſinken müßten , obwohl einem doch die hand⸗

lungsmäßige Zuſammengehörigkeit dieſer por⸗
zellanen Turandot ( die von Frl . Künniger

übrigens vorzüglich geſpielt wurde ) hinreichend
bekannt war .

7

Das Spiel als

Aslan gab den Prinzen
dieſer Rolle geboren und

laf , als würe er in

ter Bloem
Obereunuch von 13

Operndirektor am Stadttheater ,

bpoſten heute günſtiger denn
je

75
ſolches war vorzüglich .

Auffübrnbpiel Geſchick und Tempe
Das Stuttgarter Publikum aber henahm
dem feinen Witz des Stückes gegenüber ſehr ver⸗

ſtändnislos und ſein Belfall ließ der Vorzüglich⸗
keit des Spiels und dem erleſenen Geſchmack
Ausſtattung gegenüber viel zu wünſchen üh

Verleihung des Profeſſorentitels an Ha

Pfitner .
Wie aus Straßhurg berichtet wir

als Diroktor des Muſikkonſervat

feſſor verliehen worden .

ünchener Theater . —
Ein Telegramm unſeres Münchener ; !

lers feilt uns mit : Das Pönigl . R

theater brachte geſtern na
Pauſe neu einſtudiert wieder Gerh
manns „ Michael Kramer ,
dem zurzeit einflußreichſten und maß eb
Regiſſeur des Hofſchauſpielenſembles 2

Steinrück , deſſen
zu ſchaffenden Hofſchauſple !

zu einer Paraderolle . Steinen
Michael Kramer im zweite



J777C.ͤ

6. Sette .
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Volkswirtschaft .
Pfalzkraftwerke betr . Die Gemeinde Wei⸗

senheim a. . , welche beabsichtigt , die elek .
trische Energie von den Pfalzkraftwerken zu
beziehen , hat Herrn beratenden Ingenieur Frz .
Planer - Mannheim zu ihrem Sachverständigen
ernannt .

Personalien . In Heidelberg ist der
Direktor der dortigen Filiale der Rheinischen
Trecitbank , Herr Otto Krastel gestorben .
Der Verstorbene war Vorsitzender des Auf .
Sichtsrats der Herrenmühle vorm . C. Genz A .
G. in Heidelberg , stellvertretender Vorsitzen -
der des Aufsichtsrats der Heidelberger Aktien -

braurei vorm . Kleinlein und Mitglied der Hei .
delberger Straßen - und Bergbahn . - G.

Zahlungseinstellung . Die Firma „ Fränkische
Malzfabrik A. Gärtner Söhne “ in Neustadt a.
d. H. strebt einen auflergerichtlichen Vergleich
an . Die Verbindlichkeiten werden auf 300 000
Mark , die Aktiven auf 250 O00 M. geschätzt .

Vereinigte süddeutsche Grofhändler für Ab -
Hluflrohre . In einer in Frankfurt abgehaltenen
Sitzung der Vereinigten süddeutschen Groß .
händler für Abflufrohre wurde beschlossen .
cie Preise für sämtliche Rohsorten um 1 Mark
für 100 kg für 1913 zu erhöhen . Die Markt⸗
lage wurde als befriedigend bezeichnet , der
Absatz sei gut gewesen und die Aussichten für
das nächste Jahr seien ebenfalls günstig .

Die Verkehrseinnahmen deutscher Eisen -
bahnen betrugen im November aus dem Per -
Sonenverkehr 57 432 7 M. ( plus 2014 908 M )

505 aus dem Güterverkehr 178 868 403 M. ( plus
3 414 2ο . ) .

sind , ist auf 3,05 Prozent festgesetzt .

funden worden , da es sich um eine erst im
Bau begriffene Anlage handle .
Fonkurs . Die Kleiderfabrik Karl Oben -
auer in Aschaffenburg hat heute den
Konkurs angemeldet . Annähernd M. 400 000
Passipen stehen ungefähr M. 130 00 Aktiven
Segenüber . 1
Vom Kalisyndikat . Die Verteilungsstelle
Für diie Kali - Industrie hat folgende vorläufige
Betellisgungssiffern in Tausendsteln zugeteilt :
Wom r. November d. J. ab Salzbergwerk Neu⸗
Staßfurt , Schacht 6, 2 , Gewerkschaft Irm⸗
Sard 3,06 . Bergwerkks -Gesellschaft Hope m. b.
H. 3,43 vom 1. Dezember d. J . ab Gewerk⸗
Schaft Richard 2½8 , Gewerkzchaft Saale 2,7g .
Gewerkschaft Theodor . 89, Gewerkschaft Fise
gel und Gewerkschaft Josef 3,32 .

Ueber die gegenwärtige Lage am Eigen -
markt und die demnächstſgen Ausslehten hat
die „ Köln . Zig . “ eine Reihe von Firmen be⸗
kragt , deren Antworten übereinstimmend dahin
Sehen , daß man dle frühere zuversleht⸗
liehe Beurtellung der Marktlage in vol⸗

lem Umfang aufrecht erhält . Eine Absehwäch⸗
ung am Eisenmarkt sei bisher nicht zu be⸗
merken gewesen , selbst der Balkankrieg und
die große Knappheit an Zahlungsmitteln hätten
bisher keine Erschütterungen hervorrufen kön .
nen . In Rohelsen herrsche geradezu eine

empfindliche Knappheit ; der Roheisenverband
Sel nur sehwer in der Lage , den Anforderungen
der Kundschaft bezüglich Qualitätselsen für
das erste Halbiahr zu entsprechen . In Luxem - ⸗
burger Glehereleisen sei die Knappheit s0 groß ,

dab mehrere hunderttausend Tonnen für das
Lrste Halblahr nicht beschafft werden könnten .

[ thoden über die interne Berechnungsart zu
finden . Die Verhandlungen mit den Auben⸗
Zeltern fanden noch nieht statt , auch irgend .
welehe Wecn8e hierüber sind noch nicht

Die Verhandlungen zwischen den deutschen
und englischen Linien in der Südafrika - Fahrt
sind , wie von zuständſger Seite gemeldet Wird .
in Stillstand geraten und es ist weder zu elner
Einigung öber die Ladehäfen nech zu einer
Verstänckgung über die Frachtsätze gekommen .
Pie gestrigen Abmachungen zwischen der eng -lischen Union Castle Line und der Deutschen
Ostafrika - Linle lauten allerdings noch kfür

Einise Menate , es ist aber zu erwarten , daß die
deutschen Linien sieh demnzchst aueh in grö⸗
germ Maßstabe für Ladung von England nach
Südafrika interessieren werden .

Schiffahrt .
Dulsburg - Ruhrort , 20, Dez, Amtliche enes0 0g

verschiffungen
und Juli

wurden .

AE . 0 , in Berſin . Der Bezugsrechtsabschlag
auf die Aktien der Allgemeinen Elektrizitäts⸗
Gesellschaft in Berlin bei allen laufenden Ge -
schäften , die bis 20. Dezember abgeschlossen

märkte beitru
höher .

New PVork , 20. Dez .
Weizen war im allgem
klüssen unterworfen wie
kest , Preise per Dezember 18 . Mai e. höher .

Verkäufe für den Export : 20 Bectladungen .
Mais ohne nennenswerte Anregung .
Verkäufe für den Expert ; o Beotladungen .

Kaffee schwächer auf
Verkäufe

Erste Bayerische Graphitbergbau - . - G. in
Untersriesbach bei Passau , Die Hauptversamm -
Jung genehmigte die Anträge der Tagesord -
nung . Der Vorsitzende stellte eine Herabmin -
derung der Unkosten um 23 —30 00 Mark für
das nächste Jahr , sowie eine Kürzung der Ge .
Winnanteile des Aufsichtsrats für das abge⸗
laufene wie für das nächste Jahr um die Hälkte
in Aussicht . Abschreibungen für Schacht⸗ und
Brubenanlagen seien nicht für natwendig be⸗

Am Diensta
Mittagsbörse u
Kursfeststellungen
resp , 1 Ußhr .
sem PTage aus .

Frankfurt , 20. Dez .
ahends .

Kreditaktien 190,80 , Deutsche Bank 249,8 ,
D, Effekten - und Wechsel⸗
Oesterr . Länderbank 120

Holland .
Lelden ; mittlere Sohlfte vtedrigstesSosoh ; mittlere Sohlfte nledigst
SGravenhage ; grosse Sohlffe nisdrigster Satz

Telegraphische Börsenberlehte .
London , 20. Dez .
Weizen schwimmend :

Handel .
Mais schwimmend : fest aber nicht lebhaft .
Gerste schwimmend : fest , Verkäufer re .

serviert .
Hafer schwimmend : stetig ohne besondere

Einflüsse .

Chicago , 20 . Dez . ( Tel . ) Produktenbörge .Weizen gewann gleich bei
durch ungünstige Wetternac
gentinien , sowie
Hausse lautenden Ausweises über die Welt⸗

Hbei stetiger Tendenz , mit Mai
Die Aufwärtsbewegung

machte dann noch weitere Fortschritte auf
Deckungen der Baissiers , Hausseunterstützung ,
keste Berichte aus Winnipeg , Käufe der Kom -
misslonshäuser und Meldungen aus Minneapo -
lis über bessere Nachfrage .
Ohiotal über das Auftreten der Hessians
wirkten weiter befestigend . Schluß fest , Preise
155 —76 C. höher .

Mais eröôffnete bei stetiger Tendenz mit Mai
zum gestrigen amtlichen Schlußkurse .
neren Verkehr war die Stimmung zunächst
schwächer , da grögere Zufuhren angekündet

Späterhin kam äber eine Besserung
zum DNurchbruch , wozu Käufe der Kommis .
stonshäuser , die feste Haltung am Welzen⸗
markte und Berichte über festere Effektiv⸗

gen . Schluß fest , Preise 36 —1 0.

New Vork , 20. Dez .
größere Brasilzufuhren ,
strester Rechnung und Abgaben der Kommis .
sienshäuser . Gegen Schluß gebessert auf Dek⸗
kungen der Baisslers . Sehluh stetig ,

Baumwolle gab bei Beginn des
nach infelge von Abgaben für W.
Reehnung , Baissemanipulationen und

Interessenten .
Käuke für auswärtige
aber wieder
gaben
ruhig .

Frankfurter Abendberse .

Frankfurter Börsenschluf an Weihnachten .
S, den 24. ds . Mts, , wird dle

m a Uhr gesehlossen , Die
erfolgen bereits um 1 Uhbr

Die Abendbötse fällt an die -

Dresdner Bank 150,
bank 113,80 bez , G,
bz . G.

Staatsbahn 144 .
und Ohio 102 , bz .

Hamburg⸗
Nordd . Lloy

Bochumer 211 ,
pener 181 , Phö
2888 ——
173 bz . . , Esehweill
burger 160,7161½78 ,

Schlinle u. Co .
Dornapp 162 bz , G .

C.

Amerik . Paket
d 11998 — 60 b

Gelsenklrehen 190,50 Har⸗
und Hüttenbetrleh

258,80 , Riebeek Montan
er 1894 — , . - Luxem -

Concordia 310 .
190,80 bz . . , Kalkwerke

Holzverkohlung 324 bz .
Höchster Farbwerke 630 bz . . , Bad . Ani⸗

lin 576 bz . . , Chem . Albert 408
Werke Kleyer
bz . . , Masehi
Dürkopp 464 ,

G.
Elektr . All

Schuckert 14675
seeische 13896
kert 137 b . G.

. 13 —6,30 Uhr : N
239 , Hamb . Paket 18,

Die erhöhten Mittags
sleh an der Abendbörse
regend wirkten di
Westbörsen ;
fangskurse ,

Hix Bergbau⸗
, Kassa

Kasga ,
bz , . , Eleketr .

Von Indust

Haerhin

Lembarden 17, Baltimere
GE Schantungbahn 126,50 .

3320 ba ,
2. 7

gem . ( Edison ) 238,78 —239,25 , Elekt .
Klektr .

Kheinische Schuk⸗

ordd . Lloyd 119,50 , Edisen
3308 —56 ,

Effekten .

Valparalso 20. Dezember
New- Vork , 20. bezember ,

Kkurs vom 20.
geid auf 24 Std.
Durehsohnittsrat . . ½
dg, lotzte Darſeh , . —
Weohsel Berlin
Weobsel Paris
do, Longon 80 Tg. 481. —461. 10
Cabſo Transfers
Wechsel London
Sliber Boulllon
Atoh. Top, u. St. Fe

oonv, 4 % Bonds 198. % 105 . —
4½ Holorado 8, B. 1
orth,Fag3 %Büs, 67½ 88.%

Prlor , Llen. 99 . ½
8 u. S. Fran·

Zlsko pef, 4 %
8. Pad. o. 4 % 1329
Unton Paclflo oonv.
Atohis. Topeka o. .

alülmore - Ohlo e, 105 . —104 . %
anada - Paciflo
besapeabe - Ohie

Shkleago MIHHwauk.
olorage Stn oom.
ehv, u. Rio Grd. o.

1 om. 155 3170. — ·iſe Mashe. 140,J188 . ½ Virginſa 05 58
Sears Babenok o, 25— 25 —

durg⸗- Rün Bergfahrtt Fra95 rstand 0 d
1000 o ) in Harkt gaoh Rlagen 1,500,00 , Malnz

löhne iür r 20 . Si Gagr d
Halnz - Gustavsburg 0, „ naeß Mannhefn

Produ

425 eee

19.

41ů0

518½818 %

74 % 78 .
92 92 %

Aner

Texas gomm.
4 % Texas pref .

Missourl Paolflo J.
Natlonal Rallroad

of Mexiko pref .
10ſ go, And pref,

New- Fork Zentraf 108,
New- Vork Ontarie

and Western
Norfolk u. Wast g. 1
Northern Paolflo q. 121 . % 120.
Sennsylvanla oom. 122 121 %
Reading gomm,

„ gook island Comp, 24 % 23.
do, do. pref .

Southern Paolfle
Soutd. Rallway o.

Utah 9

r Satz .10 Mx.
er Satz .90 N

„ The Baltic “.
ruhig bei kleinem

Beginn, angeregt
hrichten

in Erwartung

Berichte aus dem

Fel . ) Produktenbörse .
einen denselben Ein⸗

in Chicago .

eehnuns , gegen Schluß
edder nachgebend auf neuerliehe Ab⸗

für Wallstreeter Rechnung .

Umsätze bis . 713 Uhr

bz , . , Adler⸗
339 bz , . , Slegen Elsen 212½5

nenk . Moenus 280 bz . G, , Masch .
25 bez . . , Scheideanstalt 644

schlußkurse konnten
gut behaupten ,

e festen Schlußmeldungen der
auch Amerika sandte höhere An⸗

rle - Aktien notlertenKleyer ca , 6 Prozent . Scheideanstalt 3 Prozent ,hingegen Albert ca , 8 Prozent niedriger .

Weochsel auf London 8¼5

Kurs vom

. d0. pref ,
259,J %8 eJWabash, pref ,4

Aeeane Copp. 78
oan Can, pr.

do , Tag gom. 42
. —Amerie , Smelt . o,

„ de . Sugdar o. 117½% 1
Anaconda Copp. o. 9.general Sleotr , o. 184.

U. St,Steel Horp. 8. 88 ,—
15 pref , 109.

new- Vork , 20 Dezember .
Kurs vom 20. 19. Kurs vom 20. 19,gaumw. atſ . Hafen 28. 690 18. 600 Sohmalz Wiloox 1080 10. 80do. stl , Gelfh. 27. 000 30. 600 Talg prima Olty . / 6,½9o, Im innern 20. 600 26. 000 Zucker Muskov. . 42 . 42d . ERp. n. Gr. B. 18. 000 20. 000 Kaffee Rlo lood 14½ 14. %/do, Exp. . Kont. 91. 000 . 000 do. Dezemder 43 . 4 34

Baumw. d0 13. 10 13. 20% do. januar 18,45 18. 45do. Derember 12. 68 12. 88 do. Fehruar 13. 50 13. 34do. Januar 12. 71 12. 76 do. März 13. 80 13. 80da. Februar 12. 81 12. 81 do, àApell 13. 90 13. 90do. Närz 12. 67 12. 81] do. Mal 14. 01 14 . —d , April 12. 88 1881 0. jun 14. 08 14. 06do. Mal 12. 87 12. 78] po, Juſi 14. 12 14. 12do. Junl 1258 1275/ de. August 14. 18 14. 16do. jull 12. 80 12. 52 do. September 14. 24 14. 21do. August —. — — — do, Oktober 1424 14. 21do. in New- do, November 14. 25 14 24Orl, ſooo 12½% 13. —[ Welzen Nr. 2 ſooo 103 . —108 . ½do. bezember 12. 80 1298 do. Dezemder 95 . 94 . ½do. januar 12. 81 13. —] do, Mal 97 . ½ 98 . ½Petrol . raf. Casse 10. 55 10. 55 d0. jufi —do, stand . wihte Mals Dezember — — —New- Vork . 50 . 50 do, Mai — —do, stand . winte NHehlspring wheat . 90 . 85
Phlladelphia . 50 . 50 Getreſdefraoht n.ketr . - Ored. galand . — 2 . Liverpool . ½ . ½¼

Terpent. Mew- Vork 42 . — 42 — do. CLondon 4½% . ½do. Savanah 39 . ¾ do. Antwerpen . — . —5
Schmasz - western 1040 10. 40 do. fottordam 10 . — 11 . —do. ( Roh. Br. ) 10. 80 16. 60

Ohloago, 20. Dez. , nachm. 5 Uhr.
Kurs vom 20. 19. Kurs vom 20. 19.Welzen Dezember 88 . ¼ 83 . ¾ Leinsaat Dezbr. 125, % 125 . ½do. mMal 91. 58 90 . /Sohmalz dezemb . 10. 07 10. 02do. jull! 98 . % 87 . ½ do, lanuar . 97 . 87Mals Dezember 48. %¾ 48 . ½ do, Na . 97 . 90

do, Mal 49 . % 48, % Pork januar 18,10 17. 80do, Jull 50 . — 48 . ½ do, Hal 18. 22 19 07
Roggen looo 62 . — 62, —do , Jull —. — — —dd. Derember — — ippen Januar . 80 9,70do. Januar — — —. — do, Mal . 80 . 92
Rafer Nal 33. / % 33 . % do, juli — —do, Jull 33 . ½ 83 . / Speok . 87 . 87
Lelnsaat looo . —

Lverpool , 20., Dez. (Sehluss)
Welzen roter Winter stetig 20, 16. Dfferenz

Fer feeeß 714˙ —＋ 75
per Hal „ „ 7720⁰⁹ —

Mals Stetlg
Bunter Amertka per Jan, 4½0 % 4½11 % —
La Plata per Februar 47½ 47 % —

Antwerpen , 20, Mov, ( Sohluss, )
Welzen puhig 20. 19. gerste 20, J8,
ger Dezember , 20,87 20,85 per gezember 17,7 17. 42
per März 20,37 20,45 ber Rärz 16. 67 17. 10
der el . . 20. 07 20,2 ] ber neI . . . . 88 3,62

Ktin , 20. 1 Rudöl in Pesteg von 5000 Kg, 68 . 8% Vez
*

Neuss , 20. Dez, Fruchtmarkt , Weſzen nguer la. 21. —, lia. 2l . —
Ila . —r . Mk. r Roggen feuer J3, 16. 80, /s , 15,80, llis , — — Mk.
Hafer alter ſa, IZ a, . — HMk,, Rübs! 86, , fasswelse 58 .
gerelnigtee Jel 89 . —Mk, der 100 Kiſg, — lieu . 703 . 80 , LuzerngerDeu . 80 Mx, dſe 30 Kſſo, Presskuchen 104 Mk, für 1600 Kiſo
Kſele 6,20 Mk.

Roßterdam , 20 dez, Kaffes rupig, Zusker fest , inn heh,
Rargarine fest .

Rübenzugker , it, Sſoht f , 11 %, , Hargarine prims amerik
28 . — Ilun ; Banda prompt fl, 186,%%, Kaffes por dev. 40. ½, der
9es, 40, %

Hambupg, 20. Vez, Rohzueker ! dez, 9 85 . — Jan, . 57,½% Jan, -
Mäps . 85, —, Mal 10,07 . ½,

Elsen und Metalle ,
London, 20, Dez, ( Sohſuss, ) 75 stetſg , per Kasse 75. 12. 6,3 Monate 76. . 00, elsetrolytig 80. 1 00, bestselsgteg 80. 10. 00.
Zinn ruhlg per Kasse 227. 00. 00, 3 Ronate 227. 00. 00.
Bſei spanfseh , runſg 16,02. 06, englisoß 16. 12. 06

dlasgov, 20, bez, fiohelsen stetig . Miagleeborohs wapants ,
per Kasga 68/ . — ber Monat 57 %/½

Auktian
New- Vork , 20 Dezember . Heute Var KursKupfer Superlor ingots vorrätig 18,87/17,00 1675 %000Ai u 4935/50 20 J 49 80/50 —Rohelsen am Nothern Foungih Ar, 2
der Tonne . a fg ge Be 16 2/ %875 125½6 75Stanf - Sohſenen Jà9f . frt dei rbr . 1601 1

Wftterungsbeobachtungen d. mefeorf. Stalſog Haunbelm
7

8 2 85 388 E
batum zeſt 53 55 3 14

3 * SS 83 88
An. L I38235

20, besber. ] Morgens 7% 739. 7 . 0 111
Mltiags 2% 759. 8 . 8 81

20. Abends 8% 750. 8 . 0 81
Hargens 70 76 2 Stint

Witterungs - ⸗Beriecht

amtliche Augkunftsstelle der Sohwelzerischen Bundesbahnen im
internatſonalen öffentlſohen verkehrsbureau ,

20, Hox, gapos·
Eink. Tendenz steiſg, loe 186, % borint ta ; bier angstommen .

Mitgeteilt von der Generalagentur Gundlach u.Bärenklau Nachfolger , Mannheim ,

wWasserstandsnachrlchten V. Monat Dezbr.
Fegelstatſon vom atum 8

Wfnein 15 I18. J20, 21, . Semerkungen

Huningen ⸗) . 051. . 59 .43 Abends 6 Uhr
150 . 21 . 50 . 62 Nachm, 2 UhrHaxau . 13 . 68 . 03 . 30 Machm, 2 Uhr

Mannheim , . 632. 81 . 38 . 66 Morgens 7 Uh⸗Naing . 80 . 59 0,98 . 42 Feg, 1 UhrLaub „ 4370J 282 . 50 Lorm, 7 Uhr
221 . 76 3 Hachm, 2 Un'

vom Neckar : 18
Mannheim . . . 713. 058. 85 . 68 Vorm. 7 UhrHellbronn .. . 03 . 04/ .40 . 60 Vorm. 7 Uhr

J indstlll , helter , —89.

Schiffahrts⸗Rachrichten vom

Mannheimer Bafenverkehr .
Hafeubezirk Nr . 3.

Angekommen am 19. Dezember⸗ .
Meng „ Badenla 6“ von Ruhrort , 4100 Dz . Stückgut .
Bauhardt „ A. Heidelberg “ v. Heilbronn , 600 Dz . StgDries „ Elfriede “ v. Amoeneburg , 9200 Dz . Zement.

Hafenbezirk Nr . 5.
5 Angekommen am 20. Dezember .

Wagner Harpen 55“ v. Ruhrorf , 7000 Dz . Kohlen .
Maker „ Frieden “ v. Rotterd , 9853 Dz . engl , Kohlen .Kraus „ M. Stinnes 33 “ p. Ruhrort , 5825 Dz . Kohlen
Reinders „Willi Theo “ 5. Rotterbam , 6900 Dz . Holz .

Hafeubezirk Nr . 6.
Angekommen am 10. Dezember .

A. Albert „ Ling “ v. Heilbronn , 1456 Dz. Steinſalz .
Krauth „ Roſa Sophte “ v. Heilbronn , 761 Dö , Salz ,Seibert „ Louiſe “ v. Heilbronn , 820 Dz. Steinſalz .Neuer „ R. A. Weber “ . Heilhronn , 800 Dz . Salz .
Kiuzler „ Suſanna “ v. Jagſtfeld , 1823 Dz . Steinſalz .Müller „ Hoffnung “ v. Jagſtfeld , 1210 Dz . SteinſalzAugspurger „ Emma “ p. Jagſtfeld , 2240 Dz . Salz .Eaner „ Lina “ von Ruhrort , 9400 Dz , Kohlen .
Müller „ Katharing “ v. Hochhauſen , 1700 Dz . Gips

Hafenbezirk Nr . 7.
Angekommen am 10. Dezember ,

Lerch „Geſchwiſterliebe “ y. Frankf , 1200 Dz . GetreiheFletiner „Chriſtine “ v. Franff . 1000 Dz, Getreide .Ehrenfried „ Roland “ v. Weßlingen , 6480 Dz , BrikettHör „Fritz “ von Rotterdam , 4500 Dz . Getreide .
Mechelen „ Th . Schürmann S, 3“ v, Ruhrort , 7000 DeKohlen .

Uberſeeiſche Zchiffahrts⸗
Telegramme .

New⸗Pork , 19, Dez , ( Drahtbericht der HollardAmerika Linie Rotterdam . ) Der Dampfer „ Ryndam “
am 7. Den von Rotterdam ab, iſt heute vormittaghier angekommen ,

Newehork , 19. Dez . ( Drahtbericht der Red Star
Line , Antwerpen . ) Der Dampfer „Vaderland “, am7. Dez , von Antwerpen ab iſt heute nach mittag hier
angekommen .

Autwerpen , 21. Dez . ( Drabtbericht der Red Star
Line , Antwerpen . ) Der Dampfer „Zeeſand “ am
11. Dezbr , von New⸗Jork ab , iſt heüte vormiigg
hier angekom men .

Southampten , 19 . Dezhr , ( Drahthericht der
Amerttan⸗Line⸗Southampton . ) Der Schnelldampfer
„ Philadelphia “ am 11, Dezbr , von New⸗Nort ab, iß

17108 Tunig, sewöffftoßſe Mafen 28,000 , Sporſas⸗narken heute vormittag bier angestommen,
Sontgampton , 20 . Dez . ( Drahtbericht der Whiie

Sar ine Sout ampton, ) Der Schnelldampfer
Oeeanie “ am 14 Dez or. von New⸗Vork ab iſt heure

Bahnbofplatz 7, Telephon 7215 .

* 4
Geſchäftliches .

Winter im Schwarzwalbd ,
Dies iſt der Grundgebanke der höchſt originellen

Schaufenſterdekorgtion des altrenommierten Spezial⸗
14 % für Herren⸗ und Kuabenkleidung von W.

ergdold , K 1, 8.
Wührend uns im Vorbergrund die neueſten in⸗und guslänbiſchen Stoffe für feinſte Maßanufertigun

zu wirklich billigen Preiſen hübſch georbnet , abwech⸗
lelnd mit beliebten Weihnachtsgeſchenken wie ſeideneWeſten , Schirme , Stöcke und die letzten Neuheiten in

Saan een Bebe en9 11 älfte des Feuſters in den tiefverſchneiten varz⸗en 202 be 0 e ee ee e
e Ein Skifahrer macht , eben vom Kandel kom⸗12
mend in einer naturgetreu nachgebildeten Schutz⸗hütte des S. CK. S. Mannheim kurze Raſt , um den
Weg nach Waldkirch fortzufetzen wie uns der Weg⸗welſer belehrt . Auch die liebe Jugend kehrt mit roſi⸗über die Winterstatſonen der Sohwelz , Ubermittelt durolt dle gen Wangen und leuchten

12 55
den Augen vom Rodeln zur

gulgewärmten Hütle zurück , um bei gedämpftemBerlin . . Unter den Einden 14, om 20, HDezember s Uhb morgens . Llchtſchein ſich auszuruhen .
Die ganze Dekoration zeugt von gediegenem Ge⸗8 8 8 8 8 80

Aaube, 17
55 eſtätigt88 5 erhältn , Sohneen en guten kuf der geunannten mg aufs neue .333ͤ Eln Beſuch der Geſamtlokalitten wird ber⸗— ieee —zeugend wirken und iſt gerne geſtattet ,

1360 Aadeſboden 3olkenlos , wWIndstii 20 30
— : . :

— — 8
14 % Andermatt — 05 1 870 Veranutwortlieh :W 8 sd 4 1127VVVVVVVVVV Für Polliäk : Dr . Frite Geldenbanm1052Caux Wolkenos , winästill

40 30 ſür Kunst und Feuilleton ; Julius Witte;0 Ghamper7 1 155 Kale inzi 21 N460 arale bent deeöle , für Lokales ,
170 Qerichtszeſtung;iald Sngeſberg . . Lolbenſos , Windstilf 25 0 „ ichard Schönfelder ;1050 Geingeſwalgg kür Volkswirtschalt und den Ubrigen redakt . Teil :1053 [ Sstaad - Saanen —leloht bewölkt 20 . 30 Frauz Kircher ;116 Fbosten „ „ olkenlos , indstiif 39 —40 58

1 er ;140 Kſosters - Fa - n: 1 ze g kür den Inseratenteil u. Oeschäftliches ! Fritz Joas.147? Tenzerheſds = wolkenlos , Windstill
8 Druck und Verlag der

80515 Dr . H. Haasschen Buchdruekerel , G m. b. H.276 Hontreußx / 1Wolkenlos , Windstill Direktor : Erust Müller .1650 Kürren 0 5 30 —50 — —— —109 Figl - Kaltba ? f ? 2 wolkenlos , windstuln 29 —30
— — — — —908 Steorofx L. Bass , —4 bewölkt . —30 Wir machen unsere Leser darauf aufm prksgdd,4 erbert Feolkemos , anasti — dass die Berliner Sehirm - Industrie , Maz Lichtene ee ee e etee , B . s klenkes einen erhegergn ge42 % Jeiansten . — „„„ „e enLerkaut in Schirmen veranstaltef u ee1270 Vengen wolkenios , wWinästiif 30 —40 eine wirklich Fünstige Gelegenheit fürpassend945 [ Zweſsſmmenn 2 5 1 20. —30 Weihngehtsgeschenke , 15401
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Mannheim , 21 . Dezember 1912 . General⸗ —5 —— — — —

1 I , 5 Breitestr .

l f U L 1L M. L I

Weih.
vom 14 . bis 24 . Dezember .

Während dieser Zeit gewähre ich — ausnahmsweise — einen Rabatt von

% auf die ohnedles schon ganz bedeutend reduzierten Preise .

achts - 15750

Schieke Ulster und Schwarze

Paletols rur eross
u. einf Gesellschafts - und ] vüretve uad Kaaben

M. 15. —vie5 . — vöher SGehrock-Anzüge von Mk. 14. — bis 55 . —
mit 10 %

2
Fracks und Smokings . mit 10 %

CCCFFFCCCCCC

Beliebte Weihnachts - Geschenke :

THochmoderneAnzüge

Münchner Spezialitäten

von Mk. 12. — vis 32. —
mit 10 %

Marke „Feldberg “

in allen Grössen vorrätig

nach Mass Mk. 52
von Mk. . — bis 30 . —

fantasie - Westen Seſlafröcke und gestrickte Weslen
fertig und nach Mass

mauchjacken
von Mk. 5. — bis 24. 55 in allen Preislagen 3. 5 12

—5

mit 10 %
mit 10 %

mit 10 % 4

Loden - Mänte ! - Apzüge u 42 . —Loden - Pelerinen
für gross und klein

mit 10 %

Kragen — Krawatten — Stöcke und Schirme
in reicher Auswahl , zu konkurrenzlos billigen Preisen .

In meiner Mass - Abteilung täglich Eingang der letzten Stoffneuheiten
des In - und Auslandes für feinste Anfertigung nach Mass unter Garantie
für tadellose Passform . 8

Ein Besuch meines Geschäftes wird Sie von den enorm billigen Preisen
überzeugen und meinen altrenommierten Ruf der Reellität bestätigen .

helm Zergdolt .
Mannheim Preitestr . H I . 5

2

vormals

Trautmann

420
ist mein 8

bis 7

I 5 ＋N Heirat 5
cccccc

English Lessons

5 Sie 1
bevor über zukünft . Perſon
n. Fam. ,üb Mitgift , Berm .
Nitf Vorleben genau infor⸗

Speelalty :
bommercial Cerrespongenge
R. M. EIIweod ,

2 , 19 , 70203

Staatlich geprüfter

Mittelſchullehrer
ert . gr . Unterr , in Math .
Franz . , Lat . , Griech . , Engl . ,
Deutſch ꝛc. Vorbereitg . z.
Einfährigen⸗ u. Abitur⸗

Heirat . Sol . jg . Geſchäfts⸗
mann , ev. , Mitte d. 20er . ,
hübſche Erſch . m. ſehr gut .
Geſchäft u. ſchön . Verm . , w.
m. anſt . Fräul . a. achtb. Fa⸗
milie bek. zu w. zw. Heirat .
Etw . Verm . erw . S

miert ſind.
Auskünſte überal .
Welt⸗zuskuuftei Globus

Berlin W 35 72
WPotsdamerſtr . 114 .

trengſte

Diskr . Spezial⸗

in Teilbetr . 4½ Zinsglatt
auf prima I . Hypothek .

Beng Gppenheimer
E 3, 17, Tel . 923.

2788 „ Zaat !

1 kaunelettes bel

Rußbaum⸗
Schlafziumer

billigſt 76496

Möbelh. Piſtiner

0 9 5

Tegensen

S a
rbßerer

Kaſſenſchraul
77183

4, Hinterhaus part .

Tauſch
Vertauſche mein Haus ,

feinſte Lage , geg . baureife
Bauplätze od. altes Hans
zum Abbruch . Direkte Off .
unt . Nr . 9696 an die Exp .

In berkaufen.
Lindenhof , hübſches

Reſtaurant⸗Echaus
öſtöckig in beſt . Lage , nähe

groß . Fabrik . Beſitzer be⸗

findet ſich in vorgerücktem
Alter . Das Haußs iſt gut

vermietet . Eine Goldgrube

für eine ſtrebſame , füngere

Kraft . Mäßige Zahlungs⸗

bediugungen . Nachzufrag .
bei Leonhard Gadel ,
0 5 , 1 parterre im Re⸗

ſtaurant . 76868

Htellen Hnden

aulmännsch ereln

Tücht. Ingenieur
für Eiſenbeton

prakt . erfahren und ſirm
für Bau⸗in Berechnung ,

geſchäft geſucht . Offt . mit
Gehaltsanſpr . u. Nr . 77142

bef . die Exped . ds . Bl .

Angeh. Kommit
der in einem Schiffahrts⸗
Geſchäft gelernt , zum
baldmöglichen Eintritt

geſucht . Offerten mit

Gehaltsangabe unter

Nr . 77157 a. d. Exped .

Frauenverein , Apt. IV.
Tel . 6694

Stellenvermittlung
für gutempfohlene Mädchen u.

Ammen koſtenlos .
Herrſchaften zahlen 10 % des

Monatslohnes . 76484
Sprechſtund . tügl . —51½ Uhr.
Bürs : Schwetzingerſte . 83 ,
Volksküche II ,2. St. , rechts ,
Trambahnhalteſt . ::Wallſtadketr.

Lehrmädchen
aus guter Familie zu

baldig . Eintritt gesucht .
Schuhhaus Traub

E , 7. 77178

Lelen scher]
Bücherreviſtonen
übernimmt billigſt 9116

C. Lippert
Mannheim , . 21 .

Junger Mann kauttonsf .
30 Jahre alt , verh . , ſucht

Vertrauenspoſten gleich
welcher Art ſof . od. ſpäter .
Off . u. A. H. 9680 a. d. Exp .

Verheirat .Mann, welch .
längere Jahre Formmeiſt .
war , mit guten Empfehl . ,
ſucht Bertrauenspoſten
irgend welcher Art . Off .
u. Nr . 9817 an die Exped .

S. V.
Iar a. Rh .

Gegr . 1886 — 1250 Mitgl .

Eigene

Steſlen- Velmittlung,
welcke wir unseren Mit -

gliedern und den Prinzi -

palen kostenfrei zur

Verfügung stellen .
Dieselbe kann auch von

Niechtmitgliedern in

Architekt
30 Jahre alt . früher Kunſt⸗
möbelſchreiner , gut . Zeichn .
ſucht ſof . Stell „Weilerbild .
Off . u. Nr . 9836 an die Exp .

⸗Suche bis 1. Jau . Stelle
als Mädchen für alles od.
Köchin . Offerten unter
„ Köchin “ 9890a au die Exp .

Telenhon⸗ und
Telegraphiſtin

ſucht Stelle auf Bureaux .
Offerten unter Telephon
Nr . 9813 an die Expedit .

Teſeres flluh. Mäschen
für Nachmittags zu einem

Mk . 3000

Verſchwiegenh . zugeſichert .
Briefe u. M. G. 300 haupt⸗
poſtl . Mannheim . 9860

Ein Fräulein R. S. 256
wird gebeten , ihren Brief
abzuholen . 9861

Kaufmann , 40 . , ev. ,

Ceſcvorkehr !
Gelbſücherde

examen . Preis p. St . 2 M.
Beaufſicht . der tägl . Schul⸗
arbetten im Monatspreis .
Prof . Velſch , I . 13 , 2,3 Tr .

77040

Hochfeine 8l18

Alunge Bratganse
—10 Pfund schwer

per Pfd . 90 und 95 Pfg .

Prima junge russische

Bratgänse
—10 Pfund schwer

ver Pfund 77 Ptg

Hllerlelnste junge Pfälzer

8 Stopf - Qänse
10 —14 Pfund schwer

billigster Tagespreis

Rel . ,w. mit Dame g. Alters
häuslich u. einig . Vermög .
bekannt zu w. zw. Heirat .
Off . u. Nr . 9834 an d. — —

ſollten keinen

—
—5

Junge Enten

Junge Hahnen

zahlen , ſondern von mir
Offerte verlangen . Peter
Eyrich , Karlsruhe ( Bad . )

per Stück . 00 bis . 50 Mk .

per Stück . 60 bis . 00 Mk.

Canse-Nagout
mit Brust - u. Rückenstücke

per Pfund l . OO Mk .

Juppen-
und Fricassée - Hünhner

von . 80 bis . 00 Mk .

täglich große friſche

Auspruch genommen

ee werden. 12760
Süßrahm⸗ dar kaglien

Butter an , Neben⸗Verpfenſt .
Ueberal werden Damen
u. Herren augenommen .
Reelle häusliche , ſchriftl .
Tätigkeit . Eilt . Näh . gratis
durch Emil Mertin Au⸗

10, Halle a . S.
Poſtkarte geuügt .

Jungen von 5½ Jahren .
Vorſtell . mittags —3 Uhr
Auguſta - Aul . 15,IV . I . zugz

Magazine
9837

Vorſchuß

verkauft billig .

855
18 .

Deutsche Ponlartlen
Stück . OO pis . 50 Mk .

Franebs . Pontarden
Stüek . 00 bis 10 . 00 Mxk.

Junge Mapaunen
Stück 4. OO bis G. OO Mxk.

Deutsche und

Französ . Tauben
— —

Truthahnen — Truihennen

—. . —

Pertnühner

Herr od . Dame
mit doppelter Buchhaltg .
vertraut , auf einige Woch .
geſucht . Off . unt . Nr . 9884
an die Exvedition .

Werkſtatt
oder Magazin

Schöne , große , helle Raume
mit elektr . Anſchluß für
Kraft und Licht , mit Tor⸗

Zufuhren 77106
geſucht gegen hypothekar. 9 . 45

Sicherheit ( unt . 75 %) bei
ſof . Amortiſat .i . Monats⸗ Butter - Konsum halterſtr .
raten . Off . u. Nr . 9890 an 2
die Expd . ds . Bl . PF5 , 13 . Tel . 7004 .

3
ff. Ton, 10 Jahre

Aüng Garautie ,z. jeb .
aunehmbaren

* Preiſe . 988

Piano⸗ GMrosse Merzelstr . 72.

Mufik⸗Inſtrumente 3u perkaufen
ſchönes gr . Schaukelpferd ,

—. ——9 — E
77 —

Frisch geschossene

Wald - Hasen
extra schwere . 40 bis . 60 .

. 80 bis . 00 u

ſeichtere . 80 pis . 50 5.

Ziemer . 40 b , . 90 N.

Sohlegel raar . 40 bis . 90 n.

Braten . 00 bis . 80 M.

Hasen- Ragonut
70 Pr.

schwere

Damen- Konfektion

Herren - Ulster und

palefots
tellweise

500˙
unter bisherigem

Verkaufswert

verkaufen wir bis Wein

nachten um zu räumen

Auf Hredit
Damen - Uster
früher 48 , jetzt 26 u. 20

früher 60 , jetzt 40 u.

engl .blau u.
Hosfüme 42früher 90 , Jetzt 50 u.

Mleider reich garniert

ſrüher 35 , jetzt 60 u. 43

lusen Weles 15trüher 40 , jetzt 22 u.

Samt- Blantel
früher 85 , jetzt 60 u. 40

Auf alle anderen Wareu

10 %% Rabatt !

Mit jeder nur annehm⸗

baren Anzahlung !

& Cie . Nachf .

Kredithaus

fürelegantebamen
u. Herrenbekleidung

und

MC BSel .

F725 0 Mannhelm F 2,8
am Marktplatz .

part. , l, Il, Ul, W. u. V. Elg.

Ipnaa

rankheitshalber
für kl. Haushalt braves

Mädchen oder
geſucht .

Trau Ing . Zucker, J6 . —

ſofort

Aushilfe billigſt p.
vermieten .

872.
9823

Frisch geschossene

20 —40 Pfund schwer , billigste
Lagespreise

Bug

einfahrt und Hof , in der
Schwetzingerſtadt gelegen

1. April 1913 zu
Zu erfragen

von . 00 bis . 50 M.

Rücken von . 00 bis 10 . 00 M.

Schlegel von . 00 bis . 00 M.

Per FEnnllelel

Sehr vorteilhaft für Kkleine

Haushaltungen !

Rek - Braten g

Reh- PFilet um Ziemer
wWird pflundweise ausgewogen .

1 2, 13 . ß . S40363

Jung. Iuseb
ausgehauen

Braten ( Vom gug)
ohne Knochen per Pfund . 20 M.

Braten ( wpm Sohlege )
ohne Knochen per Pfund . 40 M.

Filet ( 6om Tlemer)
ohne Knochen per Pfund . 70 M

Koteletts Se 65 v .
Ragout e , en . , 60 57

erlegte Cänse hig. Hälbs. Mertgz, räzte, flcker, Jehegl. ] Pagant zun penzen haz' -n nt Jiener- B. Jöflegsgticten r Pfl 85 U0

afelfertige Flasehen - Weine in jeder Preisſage und für jeden Geschmack .

Erbelli - Tafelteigen . 3 Muskat - Datteln . 3 Malaga - Trauben . 3 Krachmandein . 2 Oitronen . 2 Mandarinen , 2 Orangen, . 2 Tafel - Aepfel ,

Seuntag, 22. Dezember Jgl2 ,
dind meine samſich , Verkaufs-
Stollen von — 7 Uhr Suöfnet

1
1

1
4

5
1
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Große Auswahl in

5

unternehmer vom Jahre 1912 der Verſicherungs⸗
anſtalt der ſüdweſtlichen Baugewerksberufsgenoſſen⸗
ſchaft in Straßburg i. E. liegt gemäß § 28 des Wu⸗
unfallverſicherungsgeſetzes vom 20. Dezember d. Is .

ten bei der Einzugſtelle — altes Rathaus F 1 Nr . d,
2 . Stock , Zimmer Nr . 14 offen .

vorſtand einzureichen , jedoch iſt der Beitrag vorher
Nobengenannter Einzugſtelle einzubezahlen .

tet auch in dieſem Jahre an ſeine Freunde und Wohl⸗

Gegen 100 arme Familien warten auf uns !8

Stadtpfarrer A. Hpehler u. Frau , Traltteurſtr . 48;

bantelm , Keulen und angeren Turngeraten Frau Prof . Schweickert , Wespinſtraße 6;
Fränlein A. Seib , 6, 28;

nmban Albers & big .

Bekanntmachung .
Die Erhebung der Beiträge der

Regiebauunternehmer zur Unfallver⸗
ſicherung betr .

Nr . 85. Der Auszug der Hebrolle der Regiebau⸗

an während zwei Wochen zur Einſicht der Beteilig

Einſprachen hiergegen ſind beim Genoſſenſchafts⸗

1361
Mannheim , 18. Dezember 1912 .

Bürgermeiſteramt :
Dr . Finter .

Weihnachts⸗Bitte .
Der evangel . Hilfsverein der Friedenskirche rich⸗

täter die herzliche Bitte : Helft uns , die Weihnachts⸗
beſcherung armer , würdiger FJamilien ermöglichen !
Viele ſehen in dieſer teuren Zeit einem trüben Win⸗
ter entgegen . Mancher Familie iſt es unmöglich , am
Weihnachtsabend ihren Kindurn auch nur die kleinſte
Freude zu bereiten , wenn der Hilfsverein nicht hilft .

Möge
unſere Bitte nicht ungehört verhallen eingedenk des
Wortes , das durch Weihnachten ſeine beſondere Be⸗
deutung erhält : „ Wohlzutun und mitzuteilen ver⸗
geſſet nicht , denn ſolche Opfer gefallen Gott wohl “ .

Gaben an Geld , Lebeusmitteln und Kleidungs⸗
ſtücken nehmen die unterzeichneten Vorſtandsmit⸗
glieder mit herzlichem Dant entgegen : 76857

Stadtv ' kar W. Dahnter u. Frau , Seckenheimerſtr . 90a ;
Fran N. Haag , Schumannſtraße 4;

A.
8

Wolf , Tatterſallſtraße 31;
Frau J .

5
Zlegler , Trattteurſtraße 21.

Wrau

15
PI . I8 Wannbeim tleidelbergerstr.

Bekanntmachung
Nr . 54546J . Das Merkblatt der Reichsverſiche⸗

zungsanſtalt für die Entrichtung der Beiträge zur
Angeſtelltenverſicherung und die Vorbrucke für die
nun dem Arbeitgeber im Monat Januar 1913 zu fer⸗
tigenden Nachweiſung über ſeine verſicherungspflich⸗
tigen Augoſtellten ſind bei der Ausgabeſtelle — ſtädt .
Sekretgrigt f. Arbeiterverſicherung , Schalter 3 d. allg .Meldeſtelle — während der üblichen Geſchäftsſtunden
in Empfaug zu nehmen . 1362

Die Angeſtellten , die noch keine Verſſcherungs⸗
karte erhalten haben , werden zur Einreichung der
Aufnahmekarte bei ber obenbezeichneten Ausgabeſtelle
dringend aufgefordert .

Mannheim , 14. Dezember 1912.
Büraenmeiſteramt : 5

Dr . Finter .

Spezialge schätt für Manut

Der Füllofenkoks II , der Koks kleinerer Kör⸗
unug , zum Preis von 1 % pro Zentner frei Haus ,
iſt derart zahlreich begehrt worden , daß die anfallen⸗
den Mengen zur Befriebigung des derzeitigen Be
dürfniſſes nicht ausreichen . Die Beſtellungen auf
dieſe Sorte Koks können deshalb nur nach und nach
erfüllt werden und iſt z. Zt . eine Friſt von ca. 12 —14
Tagen nötig . Es empfiehlt ſich daher , kalls eine
reguläre Zufuhr begehrt wird , den Füllofenkoks
Qnalität k, ſogenannten Nußkoks zu wählen . Auch
Grobkors [ Gabelkoksſ kann zur Zeit noch regulär
geliefert werden , 1339

Mannheim , den 12. Dezember 1912.
Die Direktion

der ſtädt . Waſſer⸗ , Gas⸗ und Elektrizitätswerke :
Pichler .

Perlobungs⸗Anzeigen
in modernſter Ausführung kieferi raſch und billigſ
Dr. H. Hags' ſche Buchbruczerei G. m. h. 9

Katalog 5
gratſs d. franłko

FscRM/ES OHCNNN
DAUERBRMND .

OFLN

uniebecherabe lfe pee
ESCHCCNANNHEIUNA

Ausstellung und Verkaut

F. H. Esch , Mannheim

—

l, 3 — Tel . 503

85 — 85

1e
eigener Fabrikation

Kompl. Büro-Einriocntangen in Jod. Palsage
Enfachis und edsgante Herrenzimmor

GOGOWSxI & Ce .
Kalserlioh dng Königl, Hotlleterantan

Mannheim , O 7 8
Heldelbergerstrasse

eeeeeeeeee

Seide
Herre

Damenkleiderstoffe
Sammte

Nstoffe

28
Marktpl . Ecke

Weisswaren
— — FT

eeeeeeeeeeeeeeeee IN NeN eueg

4 Eillalen
in 58 Stadten

Bücker⸗Innung zMaunheim
Fur Aufklärung !

Das Angebot von

Kuchenmehl
zu Schleuderpreiſen veranlaßt die hieſige Minen⸗
Iunung zu folgender

Ertlärung :
Es iſt nur der Fachmann in der Lage , die

Güte des Mehles feſtzuſtellen , nur von

gutem und backfähigem
Mehl iſt ein ſchmackhaftes Gebäck herzuſtellen .

Wir empfehlen den geehrten Hausfrauen ,
die Verwendung von

dusgiebigen u. vorteilhaften Mehlen
welche am ſicherſten in den Bäckereien zu haben
ſind . Der Vorſtand .

Gleichzeitig bitten wir die Auchen zum

Backen frühzeitig zu bringen . 28781

Badiſche Brauerei Mannheim.
Da in der heutigen ordentlichen Generalver⸗
milung nicht die zur Beſchlußfaſſung über Punkt 5

Tagesorbuung nach § 36 Abf . 1 der Statuten
erforderliche Zahl von Aktien vertreten war , berufen
wir gemäß § 36 Abf . 2 der Statuten eine

dußerordentliche Geueralverſammlung
auf Samstag , 23 . Dezember 1912 , vormittags
11½ , ÜUhr, in das Börſengebäude ( Effektenſaal ) in
Mannheim hiermit ein .

Tagesorduung :
Abänderung des § 14 Abſatz 20 der Statuten

( Gewährung einer feſten Vergütung an den
Aufſichtsrat ) .

Die Ausgabe der Eintrittskarten erfolgt gegen
Nachweis des Aktienbeſitzes bis zum 23 . Dezember
einſchließlich auf unſerem Geſchäftszimmer , bei der
Rheiniſchen Creditbank und der Bank für Handel
und Induſtrie , Filigle Mannheim , hier .

Mannheim , 3. Dezember 1912 . 28503
Der Vorſtand .

Rich . Sauerbeck .

neue u. gebrauchte . Teilzhlaung . Abzug .

a

172 8Hiandos Demmer , ' ihafen , Luiſenſtr . 970³

Is Fratsehe Asehtg-Peachenke
Machthemden aus

. H Fritz

ompfehle in grosser Auswabl zu billigsten Preisen :

Weisse und bunte Oberhemden

Kragen , Manschetten und Vorhemden

Unterzeuge in Wolle und Baumwolle 5

Socken ! — Handschuhe ! — Taschentücher !
ravatten in allen Facons , nur Neuheiten .

Herrenwäsche nach Mass .

Bibel 121

Hem dentueh und Croiss

Roman von Alice und Claude Askew .

Aus dem Engliſchen überſetzt von O.

1. Kapitel .

Paul Cheſters Heim .

„ Wir ſollen nächſte Woche mit Berkſhire zu⸗
ſammen ſein , ſie ſind ein paar Tage — offenbar

bon Samstag bis Montag — bei Riddels . “

Jady Suſan Cheſter ſah von ihrem Schreibtiſch
A, als ihr Mann ins Zimmer trat , und redete

ihn über die Schulter an . Sie war eine zarte ,
Auffallend hübſche Erſcheinung mit einer Fülle
blonden Haaxres , ſtrahlenden blauen Augen und

einer wohlklingenden Stimme .

Freund .

„ Das trifft ſich gut, “ rief Paul Cheſter , und ein
Löcheln der Befriedigung erhellte ſeine Züge ,

» das krifft ſich ausgezeichnet . Natürlich ſagſt Du
zu , Suſan ? “

Er war ein hübſcher , ſtattlicher Mann von ge⸗
bteteriſchem Ausſehen , ungefähr 30 Jahre alt , mit
ſcharfgeſchnittenen Zügen , die eiſernen Dilken

ausdrückten . Er hatte einen durchdringenden
Blick , richtige Falkenaugen , ein ſtark hervportre⸗
tendes Kinn und dunkles Haar . Für einen Mann ,
der ſeine Zeit meiſtens in freier Luft zubrachte
und großen Landbeſitz ſein eigen nannte , war er
auffallend blaß , mehr der Typ , wie man ihn in
den Städten trifft .

Wir haben Samstag ſelber Gäſte, “ ſagte Lady
Suſan in ruhigem , kaltem Tone , aber mit einem
leichten , aufſteigenden Rot in den Wangen .

„ Sag ' ihnen ab , ſag die ganze Geſellſchaft ab, “
befahl ihr Gatte . „ Erkennſt Du denn nicht , von
welch ungeheurer Wichtigkeit das Zuſammentref⸗
fen für mich iſt ? Du weißt doch , wenn man heute
in der Politik vorwärts kommen will . muß man
es mit den Verkſhires halten , der Einfluß der

Herzogin — Er brach ab , öberraſcht durch den

Ausdruck unſäglicher Verachtung in den Augen

ſeiner Gattin , der ihre Züge förmlich entſtellte .
Ja , wir keunen die Herzogin zur Genüge , wir

wiſſen , wie ſie einen Mann emporheben und ſote
ſie ihn erniedrigen kann, “ ſagte Lady Suſan mit
einem kalten Lächeln . Dann hob ſie das Haupt
und ſah ihrem Mann gerade in die Augen . „ Wenn
ich ein Mann wäre , ein kluger und ehrgeiziger
Mann , und wenn ich die ganze Welt gegen mich
hätte , ich würde mich von niemandem ſtützen
laſſen , ich würde mir ſelber helfen . “

„ Unſinn, “ unterbrach ſie Cheſter , mit einem
Achſelzucken , „allein kommt man nicht weiter ,
man muß unterſtützt werden : Einfluß iſt alles
heutzutage und Du weißt , was die Herzogin ver⸗
mag . “

Er ſtrich ſich über ſein glattraſiertes Geſicht ,
ein Zeichen der Erregung bei ihm . „ Der Herzog
iſt Premierminiſter , ehe das Jahr um iſt , das
iſt ſo gut wie gewiß und daun “ , er lachte , „ nun ,
wir wiſſen alle , wer bei Berkſhire regiert . Wen

ntan einen Mann ſehen will , den ſeine Fre /
kreiert hat , braucht man nur den Herzog anzu⸗
ſehen . “

„ Und was für eine Frau, “ rief Lady Suſan ,
die zornigen Augen auf ihren Mann richtend ,
„ Henrietta iſt ſchlecht , eine Delila . Sie ſtiehlt
den Männern ihre Geheimniſſe und bricht ihre
Herzen . Ich will nicht ſagen , daß ſie ihrem Manne
untren iſt , dazu iſt ſie eine zu kalte Natur , zu
ſelbſtſüchtig , aber ſie nimmt den Mäunern alles ,
was ſie von ihnen bekommen kann und gibt ihnen
nichts dafür , gar nichts . “

„ Sag ' , von der Herzogin was Du willſt, “ gab
ihr Gatte kühl zurück , „ Frauen werden ihr nie ge⸗
recht werden , aber ſie ſpielt eine hervorragende
Rolle in unſerer Zeitgeſchichte und hat ihrem
Mann die Wege geebnet , die Nachwelt wird ihre
Größe anerkennen . “

„ Gut, “ ſagte Lady Suſan , entſchloſſen die Lip⸗
pen zuſammenpreſſend , „ich werde alſo beim Rid⸗
dels zuſagen und unſern andern Freunden ab⸗
ſchreiben , auf die Gefahr hin , daß man uns Pry⸗
tektionsjäger heißt . “

„ Wenn man für ſeine County “ , landidieren
will , muß man manches tun , was man ſonſt nicht
tun würde . Aber der Zweck beiliatdie Mittel . “

„ Du hälſt mich für einen Parvenü , Suſan und “
— fuhr er in auffallend ruhigem gemeſſenem
Tone fort — Du haſt recht , ich bin ein Parvenü ,
Sohn eines Parvenüs und Enkel eines Fabrik⸗
arbeiters — aber auch Brutus hat Ehrgeiz . Ich
will mehr vorſtellen , als den reichen Mann , den die

Counth⸗Familien patroniſieren , ich will groß ſein
eines Tages . “ Der Druck ſeiner Hand wurde
feſter , ſchwerer . „Jetzt bin ich ein Niemand , ein
reicher Niemand , nur der Herr vdon Amphlett
Court , aber warte nur , warte . “

„ Ja “ , ſeufzte ſie und ein eigentümlicher Aus⸗
druck trat in ihre Züge . „ Aber ich bitte Dich ,
Paul , ſchaff Dir Dein Glück ſelbſt , hüte Dich ,
es einer Frau zu verdanken . “

Er ſchüttelte den Kopf und machte ſich ſanft
von ihr los , „ Schreib gleich an Riddels , Suſan “ ,
war ſeine ganze Entgegnung .

Sie erhob keinen Einwand mehr und ihre
Züge nahmen wieder die gleichmäßige Ruhe an .
Einen Augenblick ſpäter hörte man ihre Feder

füber das Papier kratzen .

Paul Cheſter ließ ſich in einem großen Arm⸗
ſtußl nieder und hefteſe die Augen auf ſeine
Frau , dies zarte , graziöſe Geſchöpf , das ihm ſo
blindlings gehorchte , auf deren Treue und Er⸗
gebenheit er unbedingt zählen konnte . Eine
Welt trennte die beiden . Seit drei Jahren ,
eigentlich ſchon ſeit den Flitterwochen , lebten ſie
nebeneinander her , wie zwei Fremde , aber nie⸗
mand ahnte etwas von dem wahren Stand der
Dinge , ihr Verhältnis zu einander galt allgemein
aſs ideal und jedermann pries es als eine

Muſterehe .

Beherrichte ihn das Geſühl der Bitterkeit gegen
Suſan , oder war er nur gleichgültig geworden ,
von höheren Intereſſen , größeren Träumen er⸗
füllt ?

Sy fragte ſich Paul Cheſter , während ſeine
Augen auf der Frar ruhten , die er als Mödchen ,
während ihrer kurzen Brautzeit , mit der ganzen

Leidenſchaft des Jünglings angebetet hatte , die

Er legte ſeiner Frau die Hand auf die Schulter . er als Frau auf den Händen getragen hatte —
bis zu dem ſchrecklichen Augenblick , wo er die
Entdeckung machte , daß Suſan ihn lediglich ſeines
Geldes wegen geheiratet hatte , nur die Seine ge⸗
worden war , weil ſie die älteſte von vielen
Töchtern einer verarmten Familie war , und nur
aus Pflichtgefühl gegen diefſe Familie .

Zufällig war es ans Licht gekommen durch einen
Brief , der Paul kurz nach ihrer Hochzeit in die
Hände geriet . Lady Suſan hatte an ihre Lieb⸗
lingsſchweſter geſchrieben und den Brief halbſer⸗
tig in ihrer Schreibmappe liegen laſſen .

Paul würde es nie vergeſſen , wie er zufällig die
Schreibmappe öffnete und ohne zu wollen , einige
Zeilen aus Suſans Brief las , Zeilen , für die
es kein Vergeſſen gab und kein Vergeben .

„ Laß Dich von Vater nicht in eine Geldheirat
hineintreiben , ich ſage Dir , meine Lage iſt un⸗

erträglich , jeder Kuß eine Erniedrigung , bren⸗
nende Scham verzehrt mich , ein gekauftes und

verkauftes Geſchöpf . “
Er las nicht weiter , ſondern ſchloß die Schreib⸗

mappe und von der Stunde an hatte ſie Ruhe vor
ſeinen Küſſen . Die engen Bande , die Mann
und Weib verbinden , hörten auf zwiſchen ihnen ,
ohne daß es zu einer Ausſprache kam, ſtill⸗
ſchweigend trieben ſie in den neuen Zuſtand
hinein . —

Er runzelte die Stirn , während ihre Feder
noch immer über das Papier kritzelte , und ſeine
Gedanken eilten zurück zu fernen Tagen , zu den

Tagen lange vor ſeiner Verheirotung , und es
kam ihm wieder , wie ſo oft ſchon , zum Bewußt⸗
ſein , daß die Vorſehung nicht allzu freundlich ge⸗
weſen war .

nicht glücklich ,
Liebe .

Er dachte an ſeine Jugend , ſeine traurige Kind⸗
heit . Er ſtammte aus der zweiten Ehe ſeines
Baters , eines reichen Fabrikherrn mit einer

ſeiner Arbeiterinnen , einem giedlichen , unbedeu⸗
tenden Geſchöpf .

Fortſetzung folgt . )

fehlte ihm doch das Größte , die
Trotz all ſeines Reichtums war er
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Täglichs Uhrlf

Harry

letzler Schlager :

Sein

1 grosse 5

Aurstelunzen2
nachmittags 4 Uhr
ecmässigte Preise ,

InbelIdenl Vorstöltungen :

Sein

eneeet
Samstag u. Sonntag

Im bold- und 8ilbersaal

Anfang 9 Uhr

Aüe
Auftreten eämtl.

in Trocgcerb- Cabaref
8 amüsiert man sich

nach Schluß der
Vorstellung

annbeim bel Maaht! “
Im Bestaur . dAlsace

4 allabendlich
Künstler - Konzerte
der Kapelle Rück

5 Sonntag , 29. Dez .
vorm . 11¼ Uhr

Vortragsmafinee
5 im Goldsaal

Harry Walden
eeeeee

U5 il˖
verleiht ein roſiges ſugend⸗
friſches Autlitz , weiße ,
ſammetweicheHant undein
reiner , zarter ſchöner Teint .
Alles dies erzeugt die echte

Steckenpferd⸗
Lilienmilch⸗Seife
A St .50 Pf . ferner macht der

Da da⸗Cream
rote und rifſige Haut in
einer Nacht weiß . ſammet⸗
weich . Tube 50 Pf . i. d.
Engel⸗Apotheke , Neckarvor adt ,
Waldhof⸗Apotheke , Waldhof ,
Stern⸗Apotheke , T 3, l,
Adler⸗Apotheke , U 7, 1,
Mohren⸗Apotheke , 0 2, 5,
Neckar⸗Apotheke Langſtraße 4ʃ,
M Oettinger Nft. , F 2, 2.
Merkur⸗Drogerte , Gontardpl .2,

Mittelſtr . 60,
120

Geyer , 9
vudwig & Schütthelm , 0 4, 3 ,

u d 5. ale öriedrichsplatz 19.
Moltke⸗Drogerie , B 6, 7a,
Vikloriadrog . Schwetzingſtr . 26,
Adler⸗Drogerte , R 3, 10,
Hirſch⸗Drogerie , P 4, 1.
Schloß⸗Drogerie , L 10, 6.
J . Brunn Nfl. , Hofl. , O 1, 10 ,
Keſel & Mater . O 7, 4.
Math. Merz, Schwetzingerſir .89
Jae , Lichtenthäler , 3 5, 11,
Ch. Molz , Schwetzingerſtr . 146,
Tij . v. Eichſtedt , J4, urf Sir .
Gg. Schmidt, Seckenheimer ſr . 8.
Luüdwig Büchler , L 10, 6,
Jac . Weber , Beilſtr . 30.
Adolf Mollert , U 4, 3l1,.
Ferb . Beck, J Za, I.
Franz eß, Schwetziugerſtr .66
G. A. kaub , D 5, 1.
Aug. Vollmer .
Neckarau : Storchen⸗Apoth .

Ceutralbrozerie ,urth. Traut⸗
mann , P. Lämmler .

Feudenheim : Ap. Halbauer .
Inu Rheinau : E. Lindner ,

ſowie Georg Hörner .
Ju Zandhoen : Hirſchapoth . ,

Merkurdrogerie ſowie
J . Müller III .

Seckenheim ; Apo h. ſketterer .
In Wa dhof : Waldhofdrog .
In Käferthal : L. weigmaun .

ſucht Volksſchul⸗
lehrer ( Stabt ) zu20

„ lethen . Off . unt .
Nr . 77169 an die Exp . d. Bl .

Babette Maier Na
MODES

Inh. : Anns Schleicher . 28294

[ Samstag , den 21 . Dezember 1912

aler : Die Geſchichte eines jipgniſchen Teehauſes

5 eeee

Seekadett
[ Wun⸗hſi , Chineſe , Eigentümer des

Lady Conſtance Wynne , welche in

FJuliette , eine Franztzſin , im Tee⸗

s Aimoſa San , Geisha , Süngertn

[ O Kitu San ,

O Kinkoto San ,

Nami , japaniſche Brautfungfer

22383

chl. 7

F6,8
Oamin

äheng. - Hane
MANNHEIM

Bei aufgehobenem Abonnement

Eu kleinen Preiſen )

Die Geisha

Operette in drei Akten — Text von Owen Hall
Muſik von Sidney Jones

Deutſch von E. M. Roehr und J . Freund
Regie : Emil Hecht — Dirigent : Erwin Huth

Perſonen :
Offiziere Alfred Landory
S. M. S. Adolf Karlinger
„Schild⸗ Hugo Voiſin

kröte “ H. Steinbrecher
Roſa Möhring

1 Bronville
„ Cunningham
70 Grimſton

Teehauſes „ Zu den zehntauſend
Freuden “

Marquis Imari , Polizei⸗Präfekt
und Gouverneur einer japan .
Provinz . Neumann⸗Hoditz

Leutnant Katana , von der kaiſerlich⸗
japantſchen Artillerie Max Felmy

LeneBlankeufeld
Elſe Tuſchkau
Anna Starré
Marg . Ziehl

Emil Hecht

ihrer Yacht die Welt bereiſt

— 7770 Vorlein ihrearte Worthington 5 Fari
Edith Grant Freundinnen

Mousms oder Tee⸗
mädchen angeſtellt
hauſe als

Martanne Rub

im Teehauſe . Beling⸗Schäfer

Ehryſanthemum Auguſte Läller
ONang San , Blüte Elſe Wiesheu

E. Steinb . ⸗Liebig

Lutſe Striebe
Ella Lobertz
Karl Zöller
Hugo Schödl

Geisha
goldene Harfe

O Komuraſaki San ,
Veilchen

Takemini , Polizei⸗Sergeant
Erſter

wetter Käufer W. Burmeiſter
ritter Hch. Füllkrug

Dienerinnen für die Geisha , Kulis ,
Chor der Japaner und Japanerinnen .

Kaſſeneröff . 7 uhr Anf . 7½ Uhr Ende 10 uhr

Nach dem 2. Akte größere Pauſe

Kleine Preiſe

Kurt Lehmann
O , 1 vis - - vis Kaufhaus .

Erstes Spezialgeschäft Mannhelms

für Damenkonfektion .

Denkbar grösste Auswahl im elegantesten

Genre wie in solſden Mittstqualitäten .

Maassanfertigung . 19989

TTVTTTC0TC0T000TC00
Weinresfaurant Otto Franke

H1 ( H . 138.
Empflenlt selnen wie bekannt vorzügllchen 28686

Illittags - und Abendtisch .
Sarantlert reine Kallstadter , Ungsteiner und

Dürkheimer Hatur - Weine , offen und in Flaschen .

vene BBrillantringe
Broschen — Anhänger — Nadeln

empfehle sehr billig 28322

O 7, 5 R . Apel ſel . 3548

Mannheim : Laden , Heidelbergerstr . 3Mannheim

Werkstätten kür Juwelen und Geldwaren .

von Bechstein , Blüthner ,
Ibach , Schiedmapyer ,

Schwechten , Steinway &
Sons , Grotrian Steinweg
Und andere Vertretungen

Billige Pianos

meu umd gebraucht
Teikzahlungen .

3 , 10 .

Heckel
Dianos

[ Flügel SKunststrasse

Lampen esdien
in grosser Auswahl billigst 28575

Peter Bunbher L 6 , l1 .

Taben diakinder
in dieschulegehen ,
Ss0 kaufen Sie Ihre

Bücherranzen
in gut . selbstgefert .
Handarbeit nur bei

1 R. Sehmiederer
F , 2 , Sattler

Ledergaren Portemonnales
damenbandtaschen

. in kelcher Auswahl.
Grüne Rabattmarken

L 6 . 1

Schwarze grosse Samtformen

General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten ( Mittagblatt ] .

otal - Ausverkauf
wegen Umzug nach E 4 , 1 ( Flanken ) .

Sämtliche garnierte Hüte zu bedeutend reduzierten Preisen
und 2 farbig . 95 und . 75 Mk .

1 2 —

8

8
7*

N getriehsleiter : F. F. Ries. Kapellmelster : J. Grob. 7
N ege
2

Vvom 21 . bis 24 . Dezemher a . e .

2Atägiges Gastsplel des neuen

Bühnensterns : 75
4700

Lissy Nebuschka 255
8 als Hauptdarstellerin in dem 8

5 5 Schauspiel : 8 55
1

e 5 0 8 feſe
10

2 5
FN 8 f52 9 25

3

5 4 bin Cheratertildgue Oberbapern 3 405 in drei Akten. —
In der Hauptrolle dieses neuesten

eigenartigen Alpendramas , entzückt fng
iund kesseit LrI . Lic Nebuschka , 4E

ann ( die Rivalin der Asta - Nielsen, ) das Pu -

75 blikum durch ihr wunderbares Spiel .
505

2 22
Als Einlage : ein neuer Kunstfilm N

5 Rosit
8

90 OS11 2

9 Sensations - Drama in zwei Akten . 75
75 Ein weiteres Drama , herrl . Naturaufnahin . 505

und Köstl . ee 55Eas unsern Elite -
Eb2

25 8 8 5 2 8 26 2882825 ) 22 —*
0Friedrichs⸗Park .

Sountag , 22 . Dezember nachmittags —6 Uhr .

. 75 Mk . 15

—

9. Seiei .

N

l. eine Reihe weiterer Neuheiten

—

Breiteſtraße

Heute Gamstag , den 27 . Dez . abenòs Ahr und

— 2
5

nion - Theater
P 6 , 23/½4 .

irektion : W. Richter . Kapellmelster A. Potrusei .

Ab heute bis inel . Montag :

Die Beisefzung
Sr . Kgl . Hoheit des

Prinzregenfen
in Manchen , am 18 . Dez , 19ʃ2.

Slänzende , scharfe Aufnahme .

Der sensationelle Schlager :

er wilde

äger !
Hochspannendes oberbayerisches
Volks - und Sittenstüok in 2 Akten

—

J7 . 6
BreiteſtraßeCafe Corso

morgen Gonmlag , den 22 . Deß . ab Uhr 28632

Auünſller - MRonzerte .= Militär⸗Konzert
der Greuadier Kapelle 118

Leitung : Obermuſikmeiſter M. Vollmer .

Eintrittspreis 50 Pfg . , Kinder 20 Pfg . Abonnente frei .

Gffentliche Dankſagung .
Aus dem Nachlaſſe des verſtorbenen Herrn Kom⸗

merzienrats Dr . Carl wurde uns vom Teſta⸗
mentsvollſtrecker Herrn Rechtsanwalt Dr . Darm⸗
ſtädter hier , der Betrag von 77184

eintauſend Mark
zur Verwendung für unſere Vereinszwecke über⸗
wieſen . Wir möchten nicht verfehlen , auch an dieſer
Stelle unſeren tiefempfundenen Dank für das hoch⸗
herzige Vermächtnis zum Ausdruck zu bringen .

Mannheim , den 17. Dezember 1912 .

Bezirksverein für Jugendſchutz u. Gefangenenfürſorge :
Kvelblin , Großh . Strafauſtaltsdirektor .

Echte Feiertagsstimmung
bringt ein wirklieh gutes

Bcoeckbier
aus der Brauerei

Moninger Karlsruhe

½ Fl . 28 Pfg . ½ͤ Fl . 12 Pfg .
ausserdem liefert :

Moninger Kaiserbier hell . ½ 25 ½ 13 Pfg .
Erstes Kulmbacher Aktienbier ½ 32 ½ 17 Pfg .
Matuser - Bräu - Münschen ½1 32 ½ 16 Pfg .

Durlacher - Hof Mannheim , hell und dunkel .

Bierhandlung Joh . A. Sebmitt
Tel . 3223 Seckenheimerstr . 80 Tel . 3223

28461

HanfstänglSches
für Musik

Konservatorium , Soſogesang - ,
Opern - und Schauspielschule .

Mannheim , C4 , 8

Eintritt jederzeit . Prosp . kostenfrei durch

dle Dlrektlon : Abert buggenbüßlet.

Christhaum - Sehmuek
Garantiert nicht abtropfende

Ohristbaum - Lichte

Ohristbaum - Sohnee

Hirsch - Drogerie
aigeeg

nz

Jessusinengs

ölg

ſummeks Bierdepöt, U 5, Telephon)
1865

28648

Biere uur Haushalt und Fesflichkeiten
in Flaschen , 5- u. -Liter-syphons, soſris Gebinden jeder Grösse :

Sſnger Jaſel - U. Lager-Blere, Münchner Löwenhräu , Dortmunder -

Union, Kulmdacher , Original Pfsner Kalserguell .
( Erste Aktien ) .

flaschen - Wein - Versand von ſd. Oualltäts -Weinen .
Mau verlange Preisliste , Lieferung franko Haus .

empflohlt seine erstklassigen

Nahe Apollo- Zheater Nahe Cuiſeuring

Nrima Meine

Coreleꝝ

Bürgerliches Familien· Neſtauraui
— Varugliche Ruche

Warmes Frühſtuh von 9 Auhr ab .

Grete Werner .

25 2

85
— —
—

— —

—

19802
Bltte

Schaufenster

2u

beachten!

P 4 , l . lsb J . Ollendorff .
1 *

Schönheit

Na5 008000 805 %
Meine Spezlalmarke —

Schloßgreth ' !
in Original - Packung und gesetzl . geschützt in

allen Prelslagen

darf auf dem Weihnachtstisch nicht fehlen .

Fr . Metzger , LS , S3
Cigarren-Import Cigarren- Versand.

um beides zu gewinnen , laſſen
Sie ſich als ( 27686Reichtun, Weihnachts⸗Geſchenl

ein Abonnement für Elektriſche mit
Geſichts⸗Dampf⸗Kräuterbäder und Lichtbe⸗
ſtrahlung , 10 Nummern Mark 20 . —, ſchenken .
Verſäumen Ste es nicht , bei Gebrauch werden
Sie ſtaunen .

K . Hilgers , Maunheim,
Friedrichsplatz 17 , 1 Treppe . Telephon 391 .
Wom Waſſerturm lks . Ditekt neb , ö. Arkadenhof .

Sonntags bis 7 uhr abends geöffnel .
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In der Privatklageſache 18des Schreiners Wilhelm
Raith in Mannheim⸗Feu⸗
denheim Prkl .

gegen
den Maurer Karl Lint in
Mannheim⸗Feudenheim ,

Wartburgſtr . 22, Beſchul⸗
digten 28742

wegen Beleidigung
hat das Großherzogliche
Amtsgericht Mannheim in
der Sitzung vom 11. De⸗
zember ds . Ss. unter dem
Vorfitze des Herrn Gr .
Amtsrichters Dr . Bommer
folgendes

Urteil
exlaſſen :

Der Angeklagte Maurer
Kark Link von Feuden⸗
heim wird wegen
fortgeſetzter Tat
gangener Beleidigung
im Sinne der 88 185
200 . Str . . ⸗B. zur
Geldſtrafe von M. 50,00
( [ Fünfzig Mark ) verur⸗
teilt , an deren Stelle
im Uunbeibringlichkeits⸗
falle 10 Tage Gefängnis
treten nud hat die
Koſten des Rechtsſtreits
zu tragen .

gez. Dr . Bommer .
Dies veröffentlicht :

Mannheim , 20. Dez . 1912.
Der Vertreter des Privat⸗

Hägers Reith :
Auguſt Müller , Rechts⸗

anwalt .

955

findet heute Samstag von 2 Uhr ab in :

Bijouterie - Bestecke und Nieckelwaren
als : Ketten , Armbänder , Ringe, Broschen , Medalllons , Collllers , versilberte Tafellöffel , Gabeln , Kaffselöfel ,

Aufsätze usw . in meinem Verstelgerungslokal O 3 , 4 gtatt .

Vomittags von —2 Uhr: grosser Verkauf zu halhen preisen .

—Eutlaufen
Freitag nacht ein

junger

Aixredaler⸗Terrier
glatthaarig , braun und
ſchwarz. 10

Zurückzubringen gegen
Belohnung 77197

Viktoriaſtraße 7,
parterre .

Vor Ankauf wird ge⸗
warnt .

Lelctercahr

2 4 ,

— — — — — — . .

Einem geehrten Publikum zur gefl . Mitteilung , dass

1 meine

Weinwirtschaft zur 60

Spanischen Weinhalle
eröffnen werde .

Zum Ausschank gelangen prima Rot - u. Weissweine
5per Liter von 70 Pfg . an ; bei Abnahme von 5 Liter 10 1565 Pfg . frei ins Haus . 4

15

Geschäfts - Eröffnung u . Empfehlung .

Mer leiht mir 80 Mark Mistela , rot , weiß , süß Oportobel geg . monatl . Rück⸗ Granacha Vermouth Torino 55
ee Malaga , dunkel Spanischer Muscateller

D. Frenz , Mannheim erb . Madelra Astl , offen 60— N Sberry Bioja

5 9 ASeellen uen eee Juan Calasus
Gute Büffetdame aAu4 . ,1 Mannheim 24 , 10ehrlich u. anſtändig ſucht

wegen Eingehen des Lo⸗ D —BBr ———— —. . — — —b —kals zum 1. Januar 1918,
od. , früher Stellung in
vornehmem Hauſe . Gefl .
Offerten an 28786

M. Schwaller ,
Cafs Viktoria , Baden⸗Bad.

Kirchen⸗Anſage .
Kathol . Gemeinde Mannheim .

Satmstag , den 21 . Dezember 1912 .
Jeſuitenkierche . Bon 4 Uhr an Beichtgelegenheit .

Uhr Salve .

Ipauische

Weinstube n.
Jon Max Pfeiffer , Repplerstr . 32 Gehnstungerstath )

Impflehlt anerkannt vorzügliche Rot - u. Weis -
Weine das Ltr .

Bei Abnahme von 5 Ltr . zu 65 Pfg .
Süsse Weine Ltr . von 80 pfg . an .

bfosses Lager in Flaschenwelnen
m extra billigem Preise . 8

Asti Spumento neu eingetroffen Viertel 2u 40 pf.
Proben werden gerne im Laden oder Wirt⸗

schaft nebenan verabfolgt .

Sirdari - I

Siwa - The
Siwa - Ceylon Tea , ndia Tea

sind die Lieblings. Sorten
des verständigen Teetrinkers .

28689

Weinhandlung

von 70 Pfg . an .

9899

NN . — NMA- .

Spanische Weinhalle
S3 , Za

Jerkauf von ff . spanischen Weinen in Korbflaschen
ins Haus geliefert .

Bestollung wird freundlich angenommen .
Verkauf ff. Weine von . — Mk. an per Flasche nur vom

21. Dezbr . 1912 bis 1. Januar 1913 .

JSse Fabrega .

Nur Naturweln !

von —19 Lir . krei

Nur . — BAAx .

Nur Naturweln !

Schriftliche

28784

Heute und folgende Tage

Grosger Masgen-, Dresdener-,
Weihnachts- Stollen - Verkauf

on 80 PF . am , bais M . 20 .
Bei .

Otto Kahn ,
9 1, 20

Feinbäckerei und Conditorei .

Bitg zu verkauf . : Eich .
Nähtiſch ,gr. ſchw. Samt⸗

hut und Toquehut , ſowie
mehrere Bluſen . 9886
Gr . Wallſtadtſtr 61, II . I.

Faſt neue echte

Emb . Mandoline
zu verkaufen . Preis Mk .
35 . — ( neu Mk. 70. ) . In⸗
tereſſ . wollen ſich Samstag
mittag zw. —4 Uhr meld .
9900 Mollſtr . 3, pt . r.

Gebr . 34 Geige
billig zu verkaufen .

Näheres U 5. 16 .

28740

Telephon 3459 772⁰⁰

Für die Feiertage !
Srosser Vorrat

„ gflügel
Sfopfgänsg, Bratgänsg,
zofteiltes Gänseflelsch

SOWie

Enten , Kapaunen , Welschhahnen
und verschledenes von Geflügel

empflehlt täglich frische Hinfuhr

Doiny, H 5, 19
Gänseklein

Dieselben müssen nur im Laden abgeholt

Tel . 3729

Nur diese
Woche

Werden .

Tolegeneltswauf!
Wegen Geſchäftsaufgabe

iſt ein größeres Waren⸗
lager der Kolonialwaren⸗
brauche gegen Caſſa ſofort
abzugeben . Oſfert . unter
R. 4037 an D. Frenz ,
Maunnheim . 28697

Elog. Rocoe- Safon
gebraucht , aber gut erhal⸗
ten , ſehr billig ſofort zu
verkaufen 77204
Pforzheim , Friedrichſtr . 1.

Pfaffnähmaſchine f. Hand⸗
u. Fußbetrieb bill . zu verk .

3, 19, part . r. 77190

2 0 0Boxer⸗Verkauf
2, 1, S Wochen alte Boxer

1881
Raxl vom Pfalzgan

1 gelb m. ſchw . Maske

59 koupiert gibt ab
Jakob Winkenbach

zur Harmouie Viruheim .
77293

Woifshund

28738

Stück M. . 30

Schreibmaſchine
Continental , ſo gut wie
mit Garautie abzugeben .

Offerten unt . Nr . 9903 au die Erveditionm d. Bf .

1 Jahr , ſalonmäß . erzog. ,
wunderſch . , Rattenfänger ,
Salz u. Pfeff . 9 Monate ,
prima , Halbyund , ſehr
ſcharf , Mannfeſt , bitl . ab⸗
zugeben . 9808
Boxberger , Alphornſtr . 37.

neu , ſofort gegen Kaſſe

1 Damen⸗Paletot
mittl . Figur , wenig getr .
ſehr billig zu verk . 77188

Stolzeſtr . 8 3. St . r.

Paſſende
Meihnachtsgeschenke

Im I. Mann⸗
heimer Hunde⸗

Penſionat Neckarſtadt vis⸗
- vis der Fohlenweide :

Foxterier , Wolfhunde ,
Schnauzer , Rottweiler ,

Rehpinſcher , Spitzer ſowie
diverſe and . Raſſenhunde
ohne Kanfzwang anzuſeh .
und bill . abzg . A. Ritter ,
Hohenwieſenweg 4. 9830

Lellen Hnden]
Alavpſerſpieler

für Sonntag nachmittags
eſucht . Wirtſchaft Eichels⸗

575 55. 9908
Gut empfohlener

Schreiner
und 1 Hansburſche

geſucht . 77187
Hermeta , Dalbergſtr . 4.

Gewandte
— 1
Stenotypiſtin

zum Eintritt per 1. Jan .
1913 auf ein Fabrikbüro
geſucht . Off . mit Gehalts⸗
anſpr . erbet . u. Nr . 77201
au die Expedition d. Bl .

Die Amtsſtelle eines

Schalttafelwürters
beim ſtädt . Elektrizitäts⸗
werk Induſtriehafen iſt
durch einen Elektromon⸗
teur mit guter Werkſtatt⸗
praxis und Erfahrung in
Hoch⸗ u. Niederſpannungs⸗
ſchal ungen für Dreh⸗ und
Gleichſtrom ſofort zu be⸗
ſetzeu . 1352

Bewerber unter 40 Jah⸗
ren , welche obige VBeding⸗
ungen erfüllen , wollen Ge⸗
ſuche mitsebenslauf,Zeug⸗
nisabſchriften u. Gehalts⸗
anſprüchen unter Angabe
des früheſten Eintritts⸗
termins bis zum 31. Dez .
1912 bei uns einreichen .

Mannheim , 17. Dez . 1912.
Die Direktion

der ſtädt . Waſſer⸗ , Gas⸗
und Elektrizitätswerke :

Pichler .
Inf

( Radfahrer ) ,Alsfäufer 48 J . alt , ſo⸗.
geſucht . 7720⁰

Schwan - Apotheke ,
1 A, 14 .

11

Aluminium

Korbsehnſtz - u.

Tlichtige
Wirtsleute

für 1. April 1913 nach
Heidelberg geſ . um ein
neu , vollſtändig eingerich⸗
tetes Hotel⸗Reſtaurant ,
Penſion u. Ausflugsort ,
in welchem 3 Studenten⸗
verbindungen ihr Kneip⸗
lokal haben zu pachten od.
zu kaufen , da der jetzige
Beſitzer noch ein Hotel hat .
achtpreis fährl . 3500 Mk.

Umſatz fährl . 30000Mk. Der
Beſitzer G. Heß, Heidelberg ,
Telephon 522. 76728

Tücht. Wirtsleute
ſuchen per 1. April beſf .
Wirtſchaft in Zapf oder
Miete zu übern . Offt . unt.
Nr . 9892 a. d. Exp . d. Bl .

Kinderl . Ehepaar ſucht
3 Zimmer⸗Wohnung

mit Bad und Manſarde
in gutem Haufe per 1.
April, . Offerten mit Preis
unter Nr . 9748 a. d. Exped .
Gut gusgeſtatt . Wohnung

—5 Zimmer
per I. April in gut . Lage
geſ . Off . u. 77118 a. d. Exp .

Beſſerer Herr ſucht auf
1. Jauuar gut möbliertes
Zimmer , ev. mit Klavier .
Lindenhof . Neckarvorſtadt
ausgeſchloſſen . Offert . mit
Preisang . u. 9810 a. d. Exp .
—7 21 utit2 Zümer⸗Wohaung Saz
ſucht beſſerer Herr . Offert .
unt . Nr . 9888 a. d. Exped .

Ifrgel . Eheyl ſucht frdl
2J . ⸗Wohn . in ruh . Hauſe
5,s J. Jau . Nähe Jungbuſch
od. Luiſenring . Off . m. Pr .
u. Nr . 9882 an d. Exped .

81 11 1. St . , Bureau ,
7 7 Zim . m. Zube⸗

hör auf 1. April ept . auch
früher zu vermiet . 40365

2 urenug6 4 8 per ſoforts* Räh . . St .

Buregur
zu vermiet . Lift , Dampf⸗
heizung , Elektr . Licht . 08

Hauſa⸗Haus , D 1. /8 .
RENrO

oder
Lagerraum

8½ m lang 6½ m br . m.
kl. Nebenräum , hell , Zen⸗
tralheizuug und Elektr .
Licht ſofort oder ſpäter
ſehr billig z. verm . 40441

Hilgers
Friedrichspl . 17 Tel . 891

Kauſm. Lehrken
per 1. Jauuar geſucht .
§8. Eichenhaum & Gle. ,

I 7, 37 . 77121

Tüchtiger und zuverlassiger Maan für

Aussendienst
gesucht . Stellung dauernd .

Nur Leute mit guten Zeugnissen und
Referenzen wollen slon meſden .

Eintritt möglichst bald .

Offert . unt . Nr . 28743 an die
ds Zlattes .

Exped .

Wrean
4 Zimmer part . teils

Wandſchränke euthalt ,
elektr . Licht ꝛc. per ſof .
zu vermieten . 40374

Otto Roth, C 7, 7a.

Sehlittschuhe
bis zu den feinsten Systemen

- Geschirre
in grosser Auswahl

empflehlt

irsch Sehuster F3. 820
Tel . 627 u. 3480 . — Grüne Rabattmarken .

Tereeef

ränm . 3 Zim . ⸗

Auktionator .

Laubsägekasten

＋ 6, 5
Schöner großer

Laden
nebſt Wohnung per 1.
April 1913 preiswert zu
verm . Näh . daſelbſt , 3. St .
liuks oder 1T 1, 6 2 St .
Büro . 40415

Vexrſchaffeltſtr. 15l7
groß . Eckladen 2gr . Schau⸗
fenſter mit2 Zimmerwohn .
Bad , Spetſek . u. Zubh . p. 1.
Apr . z. v. 2 2, 19, 2 St .

Neubau .
Gane Nölkerſt. —36
2 ſchöne Ladenlokale mit
oder ohue Wohnung zu v.
Beſonders geeignet für

Bulpbinderei 1. Drogerit.
Näheres bei A. Köſtuer ,
Uhlandſtr . 6, Tel . 767. 4005

Saden , 2 Zimmer und
4

8 85
3u

Sder Pühgeſch
mit Wohnung zu vermiet .
Offerten unter G. V. 77068
au die Exped . ds . Bl .

Metzgerei
mit elektr . Maſchinen in
guter Lage Ludwigshafen
zu vermieten . Näheres
Hch . Lanzſtraße 7 3 Stock .

Telephon 4415 . 40019 .

uvermieten
Oſtſtadt

Nichard Wagnerſtr. 9
4 Tr . , —5 Zimmer mit
Zentralheizung , Bad und
allem Zub . auf 1. April
zu vermieten . Näheres
Kaiſerring 3, Hof , Büro .

4045⁴4

E115

F4,1
und Schlafzimmer an beſſ .

8. Stock , großes
Manſardenzim⸗

mer ( Plauken ) ſchön möbl .
billig zu vermieten .

1 Tr .
möbliert . Wohn⸗

Herrn zu verm . 9901

6 2% b Her nbel Nin
mer per 1. Januar a. beſſ .
Herrn zu verm .

Fleischhaekmaschinen, Werkzeug- ,
. 9

7 Yprt . , mbl . Imit
1 7 28 Penſ . z. vm. 40455

9877
2. Stock , leeres5 6, 5 Zim . z. vm. 9831

möbl . Zim . 3. v.
Näh . Laden . 9514

2 , 15b
1 r . 1, ſchön möbl . Zim⸗

mer an nur anſtändiges
Fräulein ſoſort zu verm .

40247

part. , einf . möbl .L Za , 5 Jimen vin, D.
1 1 10 Breiteſtr . , 2 Tr .

7 gut möbl . Zim .
mit Penſion zu vm. 9741

ſg 1Trep .2 gutK 2, 16 möblt . Wohn⸗
u. Schlafzimmer zu verm .

Zu erfragen part . 40443
L 2 5 ſchön möhl . Part . ⸗

Zimmer mit ſep .
Eing . p. 1. Jan . z. v. 9739

L 8 5 8. St. 1 evtl . Zmöhl.
Zim infreterLage ,

nt . Peuſ . ,an beſſ. Herrn oder
Dame . 1. Jau . 19183 . v. 00

L 13, 15 lgert 2 5
114 , 19 at. n bl.
Zimmer zu verm . 40394

3. St . L. einf . möhl.M 4, 2 kl. Zim . z. v. 9587

5 4 2 2 ineinandergeh .
7 gut möbl . Zim . an

zwei Herrn zu vm. 40183

3, 115,verr ,8

7 13 2Tr . ſchön möl⸗
.10 großes Zimmer

an beſſeren Herrn zu verm .
982⁵

5 2 1 II . Etg . r . Möbl .
Zimmer z. v. 9820

olliniſtr . 10 , 2 Tr . . ,
ſchön möbl . Zimmer an

beſſ . Herru ſof , z. vm.

epplerſtr . 18 d, 1Treppe
hoch links , iſt ein gut

möbl . Zimmer auf 1. Jau.
zu vermieten . 573

Hch . Lanzſtr. 3, 4 Tt.
ſchön möbl. Zim. mit elektr .
Licht p. 1. Jau . zu vm. 9568

H 8 „ möbl .Tuſfturing 40 irr . 8

iſeuring 60 , III . , Karmöbl . Wohn ⸗ u. Schlaf⸗
zim . ſof . od. ſpät . zu verm .

981⁵
Ma Joſeßßft . 10 3 Tr .

Aupprechſſtr. chöne ge⸗
ohng . mit

gr . Garderobe⸗Zim . u. all .
Zub . p 1. April preisw . z. v.

9887

part . links , ſchön. möbl . Zim . zu v. 9591

Nlitsſtr. I6, 1 T. k.
fein möbl . Zimmer per
1. 1. 1913 zu verm . 40434

Spelzenſtraße 17 .

3 Jimmer⸗Wohnung
Küche , Badezimmer , Man⸗
ſarde , Balkon u. Zubehör
wegen Verſetzung ſehr
billig auf 1. Januar zu
vermiet . Näheres daſelbſt
bei Lutzmann . 9657

Paruring 4l part .
Hübſch möbl. Zimmer per ! .
Jannar zu vermiet . 40396

Prinz Wilhelmſtr . 17 ,
5. Stock , ſchön möbl . Zim .
per 1. Jan zu vm. 9458

Wuppreclgvere⸗
60 5 . SchönesLollerſalfpr. 14“feeres

Part . ⸗Zimmer auf d. Stra⸗
ße gehend z. vermieten . 40188

Schimperſtr . 22 , 2 St .
ſchön möbl . Wohn⸗ und
Schlaſzim . mit Klavierbe⸗
nüftz. ſof. od. 1. Jau. zu . 9701

öb . nmer
part . , Sch . möbl .8 4, 7
Wohn⸗u . Schlaf⸗

zim . m. Telephonben .z. v.
40424

III . Sch . möbl .*
6, 1 Zimmer event . 2

Zimmer an beſſ . Herrn p.
Jof . zu vermieten . 40429

2 Tr . ,1 ſch. möbl⸗U 25 24 Zim . ſof . od. 1.
Jauuar zu verm . 9849

part . gut möbl .3, 19
Zim . p. 1. Jan . ,

freundl . möbl . Zimmer im
Seitenbau z. v. 9623

Läden
1, 12 , e. g. möl Z. bis

6 6 . 5
( nächſt Heidelbergerſtraße )
moderner Laden m. gr .
Schaufenſter ( Zentralhei⸗
zung ) per ſofort zu verm .
Näh . 1 6 17. Tel . 881.

S 8, 27 9771
Parterre⸗Räume

als Laden od. Büro z. vm.

1. Jan . z. b. Näh . 2. St .
9745

Ĩ 2 1 3 Treppen kks.
Ein gut möblt .

Zimmer mit Penſion auf
I. Jauuar zu verm . 9785

4. St . gut möbl .U 2. 5
Zim m. voll . Penf .

p. ſof . od. 1. Jan zu vm.
9723

ſchön mbl . Aim .3 3, 4 an beſſ . Frl . p.
. J1. 18 zu verm . 4044⁵5

Spelzenſtr . 183 Trepp . r .
Gut möbl . Wohn⸗ . Schlaf⸗
zimmer ey. auch einzeln an
ſol . Herrn p. 1. Jan . z. vm

9897
* f 4 Tr . ., f. mbl .Tullaſtr . 21 3. 1 5 Feſth .
ſof . od. b. 1. Jan. z. v. 9640

Waldparkſtraße 4.
Schönu möbl . Zim . per ſof .
od. ſpät . preisw . zu verm
Näheres Waldparkſtr . 4
4. Stock rechts . 9659

Weſpinſte. 13,3 Tr . Oſt⸗
ſtadt gut mbl . Zimm

m. Penſion i. f. H. zum 1.
Januar zu verm . 40444

Schon möbl . Zimmer an
beſſ. Herrup ' l . Jan .z. v.

Näh . C 1. 9, III . IEs !
40437

— * —

5 Heirat 2
Kaufmanu , 23 . , wünſcht

mit gut erz . ev. Mädchen
mtt etwas Verm . j. Alter
von 20 J . zw. ſp . irat
bek . z. w. Offt . m. B. erb
unt . Z. hauptpoſtl . 8874

9904

eleg
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Tuern] auf

Einkauf aul Aiel
32 Bei mir erhölt man kein Geschenk gratis ,

welches die Kundschaft doch teuer bezahlen

28708

Kredit - System
kaufen Sie vorteilhaft und billig , die An -

852 zahlung und Abzahlung wird den Wünschen —
der Kundschaft s0 eingeteilt , dass es Jeder

sorglos erkfüllen kann .

lerren - Anzüge 5
in allen Farben und Fagons

25, 30, 42, 48, 55 M. 21Azahlung 6, 5, 10 , 12 , 14 M.

Ulster und Paletots

muss ; bei meinem

50

eleg . Fagons , moderne Stoffe und Farben 251

32, 36, 42, 48, 58 u .

Anxzahlung

Damen - Loniektion

32, 36, 42, 48, 58 u .

Anzahlung 9, 10 , 11 , 12 , 14 M.

Munmniltl, Ubtr, Antnirtaf
20, 30, 36, 42, 48

1 .

Abzahlung 6, 5, 5, 10 , 12 N

Manntakturwaren , Nlelderstolle ,

Hemdenstofte eic .

drosse Möbel- Ausstellung

5* Lomplette Ammer- und alle Einzel - Möbel

Kleinste Anzahlung ,

bequeme Abzahlung
*5

AKedit -

nach Wupsch des Käufers .

Haus Herkur
inaurheim H 1, 2 22 Za5e, f

1 Eingang im Welt⸗0
Sonntags von 11 —7 Unr abends

geöfknet ,

General⸗ Badiſche — Nachrichten —
———

PraeN
0

Weinnarkks- Beschenke
fünden Sie

in grödter Auswahl

bei billigsten
Preisen bei

Leonhard
Relsekoffer

Handtaschen

Coupekoffer

Relse - NMecessalres

Akten- Mappen
e für Herren

Sehreib - Mappen
Sgttlerel Olgarren-Fluls

Huecksacke
Aheh Spezilalhaus Irleftaschen

für Reise - Artikel . ] Foſtenonaies
Lederwaren 8

* A

5

Grüne Rabattmarken .

28605⁵

Damenfaschen

Aparte Meuheiten

In allen Prelslagen

Compl. Garnſturen

Kostüme , Jacken teils aus Seide gearbeitet 2

elkzauge, Irlelts , Sciüraen unü Nur sollde Kürsebnerarbelt . Umaz

Acens Sehime, flald , Unn f

Schwarzwaldhaus .
Schts Schwarzwälder firſchen⸗ U.Zwelſgenmwaſer,
Himbeer⸗ , Heidelbeer⸗ und Zibatengeiſt in Original⸗
füllung und Preiſen der Badiſchen Landwirtſchafts⸗
kammer . Ferner Holunder⸗ , Erdbeer⸗ , Schlehen⸗ ,

Ebereſchen⸗ , Brombeer ; und

mb WaldholGafeneerein ffſten⸗ onig .feinſten
1 Rauch⸗ und Wurſtwaren aeen

Schäufele, Kinnbacken. 50
Spetk und Shüle e 1255

Geſchenkkörbe von 2. 50 Mir . au ,
Oberländer reine Flaſchenweine .

eeeeeeee — 2 45

En L. Schmitt L
segründet Uhrmachermelster vergrößert

1890 Telephon 3746 191²

9 ktrüher Heidelbergerstrasse 0 6, 4.

2u Weihnachten empfehle mein altrene -

mirtes Speglal - Geschäft in Uhren - , Gold -

und Silberwaren . Meine Trauringe D. R. P.

lst das beste was existiert . Verkauf nach

Howieht billlgst . Auf meine billige Preise ,

90
statt grüne Rabatt - Marken

— 10˙ % in Bar .

Brillantringe wegen Aufgabe zu jedem
aunchmbaren Preise . Besichtigen Sie meine

Anslagen in den Schaufenstern und vier
90 Sehankastan . 28019

Ilſich den4ls 4 21 , 4. Sſt .

8, 5, 10 , 12 , 14 1

F I, 2, Breſtestrasse .

S0, Rabait !
1Tungen e8

Gebruder Kunkel
Telephon 3730 .

Orosses Lager in

ekggen , Stlas , Cellers , Peehten , Anter-Fanthren
Zu billigsten Preisen . 2780

Bei Barzahlung 3 % Rabatt

1 hill. münn Menellen
8

— — — Empfehle meine reichhaltige Auswahl in

Den großen Nutzen , welchen

Frauen und Mädchen
durch die Wahl einer richtigen Juſchneide⸗Fachſchul⸗
haben , zeigt ſich immer erſt bei nachſolgender Ver⸗
wertung der geſammelten Kenntniſſe und Fertig⸗
keiten im Arbeiten . Eine ſpärliche oder unrichtige
Belehrung rächt ſich ſtets und die Schneiderin erkennt

meiſt zu ſpät , daß eine fachgemäße Ausbildung die
einzige , ſichere Grundlage zu einer lohnenden
Eriſtenz iſt . Als eine in jeder Beziehung
empfehlenswerte Fachſchule iſt die ſeit 1890 beſtehende
von Szubrowies u. Doll , F 1, 3, Breiteſtraße , welche
keine Schülerin früher entläßt. bis ſie ihre Selbſt⸗

ee —— —

gönstige bagendel b e

LIn
max kichfenitein
D3,8s (g˖lanken? D 3 , 85
Pelephon 7053 Telephon 705

Orbsser Weihnachts-Verkauf,
egen kolossaler babertöntung des Lages . “

Regenschirme2
neng 0 B. Gloria* Mk. 435 . 3 %51 Halbselds4Gar. ) M. 8. 3. 75 . 90, . 30, . 75 Uswe.

farbige Mk. . 90, . 90, . 50, UsW.
EKReinseide Mk. 55 6,75 , . —, 19 . — 12
5 —. 18 . —, bis Mk . 36 .

Plrectolr -Entoutgas mit hohen Grikfen
16 Wee Letzte Neuheit

78 , 4,J0 , . 59, 8, —, . —, 10 6 — 5M di,
4f e 26, , bis N 5 —

Beise-Stockschirme
Mk , 3,75 , . 75, . 75, . 50, 9,50

Derfenige , der an Irl . .
. . , zur Zeit in 5

oder über ſie anonhme
Briefe ſchreibt , der ſie
durch detektive ſtberwachen
läßt , wird dringend ge⸗
beten , dafür zu ſorgen ,

daß Prof , S . in E. nicht
ſür den Urheber dieſer
Beläſtigungen gehalten
werden kann . 77098

Für Wfederverkäufer ete .
empfehle m. Zigarren
auch Zigaretten , Spe⸗

1
0 ( Präſentpack . )

17 75
1 g u ſt

tter wetzingen6680
Paſſeudes

Weihnachts⸗Geſchenk
1, 2, 6 und 5⸗Pfd . ⸗Glüſer

5 Bienenhonlg
Präſent⸗Körbe

werden ohne Aufſchlag d.
Waren auf Wunſch gefüllt .

Ferner alle Aepfel,
Birnen , Nüſſe u. Süd⸗

früchteſorten
zu mäßigen Preiſen .

E . Rothweiler

HETIALLIDNRAHTLAHIPE

Elektricitats „

Friedrichspletz J . Tel . As 6766⸗6780

999eessesese eeeee

Saesesseeeeseseeseeseseegeeseseseseeegesdggee

SDes

89JJJ•̇ ˙˙
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L

cgegelbaſn 11155

K 1. 9 zu R 1 .9

lassen Sie

W0 tadellos
prompt u, billig

Lerrenkleider
reinigen 76788

7 en ügeln u.HT vei
Ausbessern ?

färberel NRAMER
Telephon 210.

Läden in 3ll . Stadtteilen .

iando 285, Klavier 150,
Harmonium 150 Mk.

Demmer , Lhafen , Lui enſtr .
12863

„BodccſtricungelBadewannen ,
ſchinen zu verk , u. zu verl .
auch auf Teilzahlung in

Raten von
% 0 M .

Karl Schatt , J , 20
Badewanuenderleihauftalt
Tüchtige Friſeuſe empf ,

Damen .

prech- 751
1912er Modlelle

mit und ohne Prichter

zu 16 , 18 und 20 Mk, ,
Mit Garantie .

ODrigüinal⸗ „ Grammo bhone , Anker - und
Odeon - Apparnte ,
Nliatten , ohne Stifte spielbar .
schon gegen wöchentliehe Raten à 1 Mk . ab ,
— Ersatzteile , Holztriehter , Nadeln , Federn ,
Reparaturen , Grüsstes Konzertplattenlager .
Violinen , Mandolinen , Lauten , Zithern , 75

Athe - Apparate und
— Lieferung

sofortigen Spielen .

Masichaus F. ohwb ., 1
en gros , en detall

Marktplats neben 1 7 Breite⸗
Busbaum und strasse .

Kataloge und Plattenverzeichnisse gratis ,

Spezlalgescküft

Aug Leeh 16 17 für Raslermesser
K 9 7 und Schleiferei .

Bitte genau aut Firma zu achten , 008

für Montag abend .
Mannheimer Nuderklub ,
Bootshaus , Rheinprome⸗
nabe . Näher . Hausmeiſter ,
Telephon 2520 . 76729

Tücht , Friſeur geſucht ,
der gleichzeitig auch Wirt⸗
ſchaft übernimmt , an ver⸗
kehrsreichem Platz . Off .
Unt . Nr , 9769 au die Exp ,

Junge Damen
finden Beteiligung aneug⸗
liſchen und franzöſiſchen
Kränzchen bei gebild .
Ausländer in ,

Gefl . Aufragen unter
Nr . 74357 an die Erped .

Wegen
Umzug

ewähre

J10⸗30 Proz
Rabatt auf

lhee U. Goldwaren
aller Art .

Verſäume daher niemand
dieſe günſtige Gelegenheit

zum Einkauf von

Weihnachtsgeſchenleu.

3 . Alhauſeg6618

jed , Art lief . sol. , schön u, bill .

Juwellergerkstättezpel
2 7% 13 , ( Laden ) , Heidel -

PanSrstr . Aukanl , Tansah ,
auf . Tel , 3843 . 79563

7 verblichene Zoyf
wird biunen einigen Stun⸗
den paſſend gefürbt .

Trau Nul : E3 , 12 2—Tr .

in
rot 70 , 5 80 lig. d. Etr .
Prob . v. 5Str frachtfr . Nanuhm.
L. Müller , Weingutsbeſ .

Bobenheim a, Rh . ggges

Aller Malaga
als Stärkungswein ganz
vorzügl . , garant . echt und
rein , die Flaſche Mk. . 50.

Sohakoladenhaus dosengaeten ,
2— —5 7595¹1

Damen
finden gute u. bill . Aufn ,
Priv,⸗Entbindungsheim ,

7 , 27 . 73476
rivat - Entbindungsheim

J Classe , Frau Vorbeck
Impasse du Cbhamps d6
Mars Nr. 10, Villa adg
Park Naney Frarkr . )

krüh . Heidelbg , ( K. Heimbs⸗
richt ) . 23856

dieselb , hochelegant Mk. 10 . —, 12 . —,18 . — 18 .
dieselb , m. teleskopartig . , zusammenschieb - 1
baren Futteralen Mk . . 50, . 50, 12. 75, 15 . —18

Kinder - Regenschirme
Mk . . 25, . 95, 2,50 . — . 73, . 90, 6,50

Spazierstücke
In enormer Auswahl , aus Wien uswe . 10

von billigsten bis hochfeinsten . 755

Reparatnrenwlernügeschnellu,billis .
Grüne Rabatimarken , 19777

inder-Naufauon-Atius
im Mawripan und Schokolade

sowle Lebkuchen in prima Qualltät

uu Giwerses Weihnschts - GSebhäek

Georg Ehrbar
U , 18 Luckerwaremahrm 4, 28

Vereine erhalten Rabatt . 28201 Gfüne Markeg,

Zu Weihnachten
empfehlen :

Frisierkämme , Haar - , Kleider - und

Zahnbürsten

Gummi⸗Badewannen ,

Necessaires , Reisekissen , Schwamm⸗

Taschen und Schwämme .

Celluloid⸗Dosen ,

Servietten⸗Körben und Ringe .

Hill OMüller
N 3, 12 Kunststrasse N 3, 12

Telephon 576 . 28574

Nenheiten

Christbaumsehmnek
ek niehttropfende Cnnetosamkerzeper Oarton 50 bis 60 Pfennig

Christbaum⸗Kerzen in Wachs , Mabpgens
und Paraffin .

Fatent - ⸗Kerzenhalter neuester Konstruktion

ue . Söifenhaus
Tel , 7168 Grüne Rabattimarken , rel 716s
barfumeriem unmd Tollettensesten in sümt -

Uichen Spezialitäten u. in Nvon 50 Pfe , per CGarten an bis zu den felas
Toilette - u , Haarsehmuckkämmeig Sehklcpatt und Imitatien .
Rasilergarnituren , Toflettespiegel , ianz⸗

nlnen , Haar , und Toilette nGarnituren .

— Bitte meine Sshaufenster zu beschten ! ln

Pfäkiische MWeipnacnts - bbsshenkg !
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ſkeinen Umſtänden jemand änderen am Kranken⸗
bett ihres Mannes dulde : „ Für heute Nacht

Brlattſchuß .
Von Elſe Leboert .

zwiſchen dem uralten Kiefernveſtand leuchtet ez

Es ging gar
nicht recht vorwärts mit ihm . Der

rot . Ein feines Gewirr ſchwarzer Aeſte undGeheimrat war ſehr unzufrieden . Er forſchte

( Fortſetzung . )
Da ging er wortlos an ihr vorüber . Und

ärgendwo brach Etwas dröhnend zuſammen . Das
wav Ende Matl . Seither gingen die beiden
Menſchen , die ſich das Beſte auf Erden geweſen ,
gmneinander vorüber . Jedes förmlich verſunken
in Kampf und Not des eigenen Erlebens .

Die Frau ſah : ganz ſelten nahm der Maun
1 Mehr die Büchſe . Aber ſie empfand keine Freude .
1 Sie litt unter dieſer Tatſache , um die ſie ſo heiß

Jerungen . Aber keines fand das Wort , das die
Brücke ſchlug zwiſchen ihnen . Dumpf und ſchwer

gingen die Wochen .
Mitten in der brennendſten Erntearbeit legte

ſſch dann Günter Pankow eines Tags . Kein
Menſch konnte es ſich erklären . Es frug ihn auch
niemand . Die Frau brachte ihm auch in dieſen
Tagen , ohne ein Wort der Frage an den teil⸗
Rahmlos Daliegenden zu richten , die Speiſen in
ſein verdunkeltes Zimmer . Sie nahm alles bei⸗
nahe unberührt hinaus , mit demſelben verſchloſ⸗
ſeuen , harten Ausdruck , den ſie ſeit jener Stunde
ſwie eine Maske trug . Wenn ſie allein war ,
wühlte ſie den Kopf in die Kiſſen , nur damit
keitter das wilde Schluchzen höre , das ſie
ſchitttelte .

Eines Tages fand ſie ihn aufrecht im Bett
ſitzend mit geröteten , verzerrten Zügen . Als ſie
eintrat , ſchrie er ihr mit fremder , heiſerer
Stimme entgegen : „ Was willſt du hier . Du
Hrauchſt mich nicht feſtzubinden . Siehſt du den
Sechzehnender . RNun wechſelt er über die
Grenze . . Nun bringt ihn ein anderer zur
Strecke , Und du biſt ſchuld Röchelnd
fänk der Schwerkranke zurnick .

Sie wußte nicht mehr , wie es dann kam . Sie
Vandelte ganz mechaniſch . Alles , was in ſolchen
Füllen zu geſchehen hat , geſchah . Als der Ge⸗

bheimrat , den der Grünlivrierte in raſender
Fahrt aus der Stadt geholt , ihr vorſichtig mit⸗
geteilt , um was es gehe , richtete ſie ſich ſtraff auf .

Er ſah flüchtig in das ſtarre , weiße Geſicht der
55 Fraut , und dachte ſich im Stillen : So ganz plötz⸗

lich iſt das hier wohl nicht gekommen . Es muß
dᷓHiich doch irgendwie vorbereitet haben . Und der

Ausbruch der Krankheit war wohl nur das letzte
Zuſammenbrechen des kräftigen Maunes . Aller⸗
hand dachte er — der berühmte Diagnoſtiker

ůMueblcud ſo ganz nebenbei erwähnte er , er werde

95
ich eine Pflegerin berausſchicken : „ Denn die

e iſt aufreibend , für Sie allein völlig aus⸗ I
meine ſehr verehrte gnädige Frau . “ Und der

nehme ich mir dann einen unſerer Leute ins Ne⸗
benzimmer , falls ich männliche Hilfe brauche . “

Und es kamen die Wochen , in denen Frika
Pankow nicht vom Bett ihres Mannes wich . In
denen ſie ſtumm mit hartem verſchloſſenem Ge⸗
ſicht , den Verzweiflungskampf um ſein Leben
kämpfte . Es kamen die endloſen Nächte , in
denen ſie anfing , ihre Liebe zu zerlegen , ſie nicht
mehr als ein ganzes ſtarkes Beſitztum zu emp⸗
finden . Mit zitternden Händen hielt ſie die
einzelnen Teile zuſammen , und ſah , daß ſie
nicht mehr paßten . Durch eigene Schuld . Sie
allein hatte zerſtört , verwiſcht , ausgelöſcht . Die
ſtillen Nächte ſprachen ſehr klar zu ihr .

Da fing die Frau an , erſt zaghaft , dann im⸗
mer mutiger , neu aufzubauen . Rang und
kämpfte um ihre Liebe , wie um das verlöſchende
Leben des Mannes . Eines Tages hielt ſie bei⸗
des in Händen . Mühſam und ſchwer war die
Arbeit . Herbſt war ' s drüber geworden . Manch⸗
mal , wenn der Mann den tiefen Schlaf des Re⸗
konvaleszenten ſchlief , ſaß ſie neben ihm , und ſah
ihn an . Wenn er dann die Augen aufſchlug ,
ging ſie . Noch war es nicht Zeit . Noch konnte
er ihr nicht glauben , mußte alles für weiche , zer⸗
mürbte Krankenzimmerſtimmung halten .

Und in ihr wuchs ein Plan . Nahm immer
feſtere Form an . Wie der blaſſe Schimmer ihrer
einſtigen lachenden Lebensſonne lag er auf ihren
Tagen . Sie überließ die Pflege jetzt beinahe
völlig der Mamſell .

Ein paar Mal hatte ſie geſehen , daß ihr Mann
zuſammenzuckte , wenn ſie eintrat , mit dem ſon⸗
derbar müden , glanzloſen Blick an ihr vorbei⸗
ſprach . Der Geheimrat hatte ihren Vorſchlag ,
die Mamſell dazu abzurichten , bereitwilligſt gut⸗
geheißen . Er ſah : nun , da der Kranke körper⸗
liche Pflege nicht mehr bedurfte , war es beſſer ,
die Frau blieb ſo viel wie möglich fern .

Sie war Tage lang von zu Hauſe weg .
Manchmal auch die Nächte . Kein Menſch wußte
wo . Allerhand Gerüchte gingen , häßliche , un⸗
kontrollierbare. Wenn man ſie ſah , wie ſie freiund leicht , wie getragen von einem ſeltſamen ,
fremden Leben , an den Leuten vorüberging ,
ohne ſie zu grüßen , gleichſam nur in ſich hin⸗
einſchauend , dann ſteckten ſie die Köpfe zuſam⸗
men . Man wußte oder ahnte eigentlich nur , daß
ſie viel in der Nähe des Forſthauſes , vielleicht in
dieſem ſelbſt war . Die Tage und die Nächte

Arzt das Aufſtehen direkt gewünſcht , die
bereitwilligſt erlaubt hatte .
Förſter ihn kannte , es keinen Tag mit „ Hahn in
Ruh “ ausgehalten ,

Sehr ſchlimm .

hirſche längſt verſtummt .
Als dichte
den Aeſten .

weichen Mantel gehüllt , auf jedem Blatt liegt ' s
wie feiner Perlmutterſtaub .

lautloſe Stille .

äußerſt diskret — nach irgendeiner Handhabe,
dieſer merkwürdigen , unerklärlichen Apathie ab⸗
zuhelfen . Ein äußerlicher Grund lag nicht mehr
vor , die geſunde Konſtitution des Mannes war
längſt der Krankheit Herr geworden . Durch
einen Zufall erfuhr er von der Jagdleidenſchaft
ſeines Patienten . Da ſuchte er höchſt ſelbſt den
den Hilfsförſter auf , und hetzte ihn Günter Pan⸗
kow auf den Hals .

Der intelligente junge Menſch verſtand ſofort
ſeine Aufgabe . Er ging gleich mit ſcharfem Ge⸗
ſchütz vor , wie ihn der berühmte Arzt geheißen :
Auf Jagen 6 werde zu ſtark ausgeholzt . Da⸗
gegen proteſtiere er in allem ſchuldigen Reſpekt .
Denn wo ſollen denn die Hirſche hin , wenn man
durch den ganzen Wald durchblicken könne ? Der
kapitale Sechzehnender werde ganz beſtimmt
über die Grenze wechſeln .

Eine hektiſche Röte ſtand für einen Augenblick
auf dem ſchmal gewordenen Geſicht des Herrn .
Dann hob er mit einer unendlich ſchlaffen , gleich⸗
gültigen Bewegung die Schultern : „ Auch gut .
Ich wünſche dem Edlen eine ſichere Kugel . “

Der Förſter ſah ratlos den berühmten Arzt
an , der ſich ſcheinbar unbeteiligt am Fenſter 3u
ſchaffen machte . Wenn der Herr darauf eine
ſolche Antwort hatte , ſtand ' s ſchlimm um ihn .
Ungezählte Stunden hatte er im Revier ver⸗
bracht , um Standort und Wechſel des „ Braven “
auszumachen . Vom Geheimrat wußte er , daß
der Herr in ſeinen Fieberphantaſien ſich ſchier
verzehrte um ihn , getobt hatte , weil er ihn über
die Grenze wechſeln , alle Mühe , den Kapitalen
zu überliſten , vernichtet ſah . Und nun war all⸗
nächtlich der Wald erfüllt von dröhnendem or⸗
gelndem Liebeswerben . Bis hierher hörte man
es deutlich . Und der Herr lag ſtill , obgleich der

Jagd
Er , der ſolang der

Nun ſind die heißen Liebesſchreie der Brunſt⸗
Schnee liegt überall .

Polſter flimmert und glitzert er auf
Jeden Strauch hält er in einen

Ueberall herrſcht
Ein Fuchs ſchnürt ſichernd ütber

Weg ,Arme
ruhig und beſtimmt , daß ſie unter Leute angewieſen .

ang . Der Hilfsförſter war fung und ſtattlich . den ſeine ſtarke Rute wiſcht eine Gaſſe

ſegeln am Himmel . Friede auf Erden .
Mitten in dem ausgefahrenen Gleiſe , das die

Holzfuhrwerke gebahnt , die die großen Weih⸗

geholt , bleibt Frika Pankow keuchend ſtehen .
Sie fährt mit dem Rücken der Hand , die im
pelzgefütterten Wildlederhandſchuh ſteckt , über
die naſſe Stirn und merkt es kaum . Die ſonnig⸗
junge Frika Pankow iſt die Frau heute wieder ,
als die ſie einſt in Günter Pankows altes Her⸗
renhaus einzog . Ihr Körper ſtrafft 5 ſie
beugt ſich tief und nimmt die Laſt vom Boden
auf , die ſie vorhin ſorgſam in den

i

ſchöpfen .
Die Laſtꝰ Plötzlich ſchallt ein helles „ Horido⸗

durch den Wald . So fauchzend , ſo übermütig ,
daß es iſt , als lauſche die weihnachtliche Erde
nicht mehr wie bisher dem fernen Klingen und
Singen , das dort oben am ſtahlblauen Winter⸗
himmel anheben ſollte , als neige ſie ſich nun
lächelnd und grüßend dem einen Klang aus
glückſeliger , erlöſter Menſchenbruſt . Frika
Pankow fühlt das wenigſtens ſo . Und während
ſie nun in die finkende Dämmerung hineinſchrei⸗
tet , erlebt ſie es nocheinmal .

Ganz ſicher und ruhig hat ſie ihren Plan ver⸗
folgt , vom erſten Tag an . Es war alles ſo ein⸗
fach geweſen , mit einem Mal . Zuerſt nahm ſie ' s
ganz ſachlich , bitter ernſt . Getragen nur von
dem einen brennenden Wunſch : Dem Mann den
ſichtbaren Beweis ihrer neu erſtandenen reifenLiebe zu geben .

So begann mit dem Hilfsförſter ein eifriges
Weidwerk . Ein von der Picke auf dienen . Er
wußte , daß es galt , den Herrn zu überraſchen ,
ihm zum Geſundwerden zu verhelfen . Mehrwenn einmal das dumpfe brauchte es nich ht, um ſeinen Ehrgeiz anzu⸗Georgel drüben die Dämmerſtunden erfüllte . tacheln . Er wollte ſchon ei

id Ja⸗Schlimm ſtand ' s dann um den armen Herrn .
15 5 ee eee
gerin aus ihr machen . Und dann — die Stelle
des alten Förſters wurde wohl bald neu beſetzt ,der Alte ſaß ſtändig mit ſeinen gichtiſchen Bei⸗
nen am Ofen . Die gnädige Frau ſollte ſchon zu⸗
frieden mit ihm ſein . Das Geſchwätz der Leute
drang nicht bis zu dem ſtillen Forſthaus . Sie
hatte ihm kurz geſagt , daß ſie ſchon einige Male
ihren Mann begleitet , aber ganz von vorne an⸗
fangen wolle . Nun lernte ſte . Mit heißem Be⸗
mühen , unendlich viel gutem Wollen . Ganz er⸗Pulverſchnee . Sonſt Friede . füllt von dem Einen .

( Schluß folgt . )
1

Aeſtchen ſchiebt ſich in harten Umriſſen vor den
lodernden Brand . Auf den gefrorenen Waſſer⸗
lachen des ausgefahrenen Holzwegs liegt ein
ſchwacher rötlicher Glanz . Kleine roſa Wolken

nachtsbäume für die Geſindeſtube vorhin noch

weichen
Schnee gelegt , um einen Augenblick Atem 3u
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batte sich s0o Zzahlreicher Beteiligung zu erfreuen ,
wofür ich allen hiermit meinen Dank ausspreche .

Die richtige Lösung auf die Frage :

2 Kaffeeschwestern sitzen hier zusammen “ , lautet :

Kaffeeschwestern sitzen hier zusammen .
sender richtiger Lösungen erhalten

Tagen die Nummer ihrer Einsendung schrift -
lich mitgeteilt , unter diesen findet die Verlosung

der Preise statt und werden alsdann die

Ein Verzeichnis der Einsender richtiner

„ Wieviel

Gold - u

Grosse
0

552
28

Anf

Die Ein -
innerhalb

Gewinn -
4602Nummernu veröffentlicht .

Lösungen lient jn meinem Sureau

⁊u jedermanns Einsicht frei aus .

Trotz melner Prelse resp . Geschenke

Verkaufspreise
Honkurrenzfähig

und billisst , vor Weihnachten gewähre ausserdem

Janz bedeutende Preisermäfigung

Herren - Ulster

Damen- Ulster
allerleichteste

.

sind nach wie vor meine

Paletots

Anzüge etc .

Kostüme

Mäntel

Marktstr .

Zu den kaufen Sie vorteilhaft

Cier

＋a4 , 23

Filiale : Ludwigshafen , Ludwigsplatz l .

in besten Qualitäten
zu billigsten Preisen bei

Philipp Leininger Wwe.

I 1
28733

Mannheim T 2 , 23

Luauschtes
Mhm braun Spitzet
abhanden gekommen .

Abzugeb . geg . Belohnung .
771 % N7 . , Saben .

GansrüchenBruſt, Peffer,
Je tt bei

Mannbeimer ,F 4, 14 fle:

Jean KRrieg
0 5 , 6 elne Treppe hoch 0 5 , 6

Vorteilhalteste Bezugsquelle für

VersilberteBestecke , Tafelgeräte ete.

Gold - u. Silberwar . , Schmucksach .

Juwelier

nd Silberwaren ,

Auswahl . — Billigste Preise .

Werkstütte

leltig . , Umänder . u. Reparat, .

28727

Ia. Pfülzer Stopfgänſe
Maft⸗ u . Bratgänſe ber pßd 90 —1 m.

Pfeffer , Rüchen, Brüſte und Gänſelebern
in reicher

Leopold
C2 9 .

Auswahl . 28787

Maier
Teleph. 1411 .

10
Pflanzenmargarine .

Marke Hildebrand

56

Palmbutter in 1 Pfd . - Tafela 58

Feinst . Butterersatz , Sussbu ' 90
Amerik , Schwelneschmalz 74

ia,. gew . Mandeln

Heselnusskerne .
Französische Walnüsse

. 25

90

40

Oeikers Backpufzar u. Vaniilinzuek. 25

la . Rosinen , grosse
la . Sultaninen

Slockschokolade
Cacad . gar . reiin

Citronen
Sackoblaten

SBackzuckerhonig

438

90

68

„
b

— 40

Reiner Blenenhonig m. Glas 100

Meue Preiselbesren .

Noeue ital . Siruschnitze .

Aeue entstelnte Pflaumen

4⁵

28

70

Weisser Tischwein

Roter Tischwein

bfälzer Wein

Rotwũãũ ] 8n
Edenkobener

Königsbacher
Deidesheimer

Dürkheimer

Ungsteinen
Zeltinger

„ bper Lt . 75 Pf

*

Dürkheimer Feuerberg

flüppertsberger Auslese

Forster Riesling
Forster jesuitengarten

ber - Ingelneimeer
Gleisweilerer *

Neustadter

Kallstadtenr

uppsrtsberger
Forster Musenhang

Deidesheimer Kisselberg ,
Deidesheimer Auslese „

Buntersblemer 2 7

St . Estephe
Maagaga
Blurina

Samos

Apfelwein per Flasche ohne 614s 28 Pf .

lf
5 % Nabatt . Rabatimarken .

Verkaufstellen in

Telephon 6525 .

allen Stadttailen .

Telephon 1058 .

vnnlielerung frei ins Haus : !

Bekanntmachung .
Einführung neuer Lernmittel betr .

Mit Wirkung von Oſtern 19183 ab treten an der
hleſigen Volks⸗ und Bürgerſchule hinſichtlich nach⸗
ſtehender Lerumittel folgende Aenderungen in Kraft .

1. Anſtelle der ſeitherigen Schreibhefte werden
die durch Verordnung Großh . Miniſteriums des Kul⸗
tus und Unterrichts vorgeſchriebenen einheitlichen

Belesſceſchenbbefe verwendet .
Die Hefte ſind in folgender Ausſtattung auszu⸗

führene 1363
a) Die Lineatur der Hefte muß den vom Unter⸗

richtsminiſterlum aufgeſtellten Muſterlinea⸗
turen für die auf Oſtern 1913 in den badiſchen
Volksſchulen zur Einführung kommenden ein⸗
heitlichen Hefte genau entſprechen .
In allen Heften iſt ſtarkes , holzfreies , gut ge⸗
leimtes und geglättetes Papier ( 1000 Bogen
13 Kg) zu verwenden .

e) In den Heften ſind feine dunkelblaue Linien
zu ziehen ; jede Seite iſt gegen die Mitte des
Heftes durch eine ſenkrechte Linie in der Farbe
der Lineatur mit einem 2,5 em breiten Rand
zu verſehen .
Die Hefte müſſen genäht und kaſchiert , ſowie
cuf dem Rücken mit einem Falz verſehen ſein .
Jedes Heft iſt mit einem einfarbigen Schutz⸗
umſchlag und mit einem guten Löſchölatt zu
verfehen .
Die aufzuklebenden Heftſchilde erhalten den
Aufdruck : Volksſchule Mannheim bezw . Fort⸗
bhildungsſchule Mannheim , ferner die Nr . des
Heftes , je eine Linie für nähere Bezeichnung
des Heftes und den Schülernamen ſowie Vor⸗
drucke für Klaſſe und Schulfahr .

fDie Anzahl der Blätter in den neuen Heften iſt
dieſelbe wie bisher .

2. In den 4. Klaſſen wird ſtatt des ſeitherigen
Keller ' ſchen Handkärtchens von Baden füür den Ge⸗
brauch der Schnler die Reliefkarte von Baden von
Müuzer und Sigmund ( Verlag F. Nemnich , Mann⸗
heim ] allgemein eingeführt . Der Fadeupreis der
Karte , die im Format 34,5 & 23,5 em hergeſtellt iſt
beträgt 65 .

Für Intereſſenten liegen Muſter vobiger Lern⸗
mittel im Bureau des Volksſchulrektorats — Litr .
UII , Zimmer 9, zur Einſicht auf .

Volksſchulrektorat :
Dr . Sickinger .

Bekanntmachung .
Die Invaliden⸗ und Hinterbliebenen⸗

verſicherung betr .
Nach 88 1280 , 1282 und im Weſentlichen gleich
§ 46 Abſ . 1 des alten Invalidenverſicherungsgeſetzes
erliſcht die Anwartſchaft auf Rente , d. h. es werden
die früher entrichteten Beiträge wertlos , weun wäh⸗
rend zweier Jahre nech dem auf der Quittungskarte
verzeichneten Ausſtelhungstag weniger als 20Wochen⸗
beiträge auf Grund der Verſicherungspflicht oder der
Weiterverſicherung oder weniger als 40 Wochenbei⸗
träge bet Selbſtverſicherung und ihrer Fortſetzung
geleiſtet worden ſind .

Nach § 46 Abſ . 4 des alten Invalibenverſiche⸗
rungsgeſetzes lebt die Anwartſchaft wieder auf , ſo⸗
bald durch Wiedereintreten in eine verſicherungs⸗
pflichtige Beſchäftigung durch freiwillige Beitrags⸗
leiſtung das Verſicherungsverhältuis erneuert und
darnach eine Wartezelt von zweihundert Beitrags⸗
wochen zurückgelegt iſt .

Artikel 74 des Einführungsgeſetzes zur . ⸗B. ⸗O
hat dieſe alte Beſtimmung aufrecht erhalten für ale
Verſicherte , deren Anwgartſchaft nach Abſ . 1 erloſchen
iſt , wenn ſie bis zum 1. Jannar 1913 wieder eine ver⸗
ſicherungspflichtige Beſchäftigung aufgenommen oder
durch freiwillige Beitragsleiſtung das Verſicherungs⸗
verhältnis erneuert haben .

ach dem genannten Zeitpunkt treten allgemein
und für Perſonen , die von der Wohltat des Artikels
74 des Einführungsgeſetzes keinen Gebrauch 1
haben , die verſchärſenden Vorſchriften der Abſide 2
und 8 des § 1283 in Kraft , wonach Verſicherte , die
über 60 Jahre alt ſind , das Wiederaufleben der An⸗
wartſchaft nur bewirken können , wenn bis zu ihrem
Verluſt tauſend Beitragsmarken verwendet waren
und Verſicherte im Alter über 40 Jahren durch frel⸗
willige Beitragsleiſtung das gleiche Ztel nur er⸗
reichen , wenn ſie vor Erlöſchen der Anwartſchaft min⸗
deſtens fünfhundert Beitragsmarken verwendet
hatten und danach eine Wartezeit von eBeitragswochen zurücklagen .

Es iſt hiernach dringend geboten , daß die über
40 Jahre alten früheren Verſicherten die Verſicherung
ſofort wieder aufnehmen .

Mannheim , den 8. Mai 1912 .
Großh . Bezirksamt Mannheim , Abt . II :

gez . Rothmund .

e

d

Vorſtehendes bringen wir hiermit zur öffentlichen
Kenntnis .

Mannheim , den 24. Mai . 1912 .
Bürgermeiſteramt :
v. Hollander .

Katzenmeier .

Stellen finden

Wir beabſichttgen , einen Herrn als

Oberinspektor
füm Mannheim u Umgebung

unſer . Generalagenturbüro anzugliebern ,
um mit dieſem gemeinſam

Hand in Hand
den Weiterausbau des Geſchäftes zu

betreiben . Ein hierfür in der Praxis be⸗
währtes Syſtem , ſow . ausgezeichnetes Wer⸗

bematerial wird zur Verfügung geſtellt . Er⸗
probten Fachleuten , evtl . auch ſolchen , denen
es bisher mangelnder Unterſtützung wegen

nicht möglich war , ſich in der rechten Weiſe zu
entfalten , wird Gelegenheit zur Erlangung

einer ausſichtsreichen Poſition geboten .
Außer hohen feſten Bezuügen werden ange⸗

meſſene Proviſtonen und Diäten gewährt .
Streugſte Diskretion ſichern wir den Bewer⸗

bern zu. Anerbietungen mit Lebenslauf wer⸗
den direkt erbeten an : 13282

L . Hühn ,
Generalageutur der Wilhelma Allg . Verſ . ⸗Akt. ⸗Geſ .

Mannheim , E 8 , 29 .

Wir suchen per bald oder I1, Febr . eine
branchekundige , tüchtige , 77196

erste Verkäuferin
sowie ein

Lehrmädchen
mit guter Schulbildung .

Die Sprechſtunden
finden ſtatt Montags
und Donnerstags von 6

bis 8 Uhr im Zimmer
10 des alten Rathauſes .

Ställt . Rechtsauskuntt -

Stelle für Unbemittelte .
1198

Akbeits⸗Vergebung.
Für den Neubau einer

Wagenhalle für die elek⸗
triſche Straßenbahn in den
Spelzengärten ſoll im
Wege des öffentlichen An⸗
gebots vergeben werden :

. ) die Ausführung der
Erd⸗, Beton⸗ und Maurer⸗
arbeiten .

. ) die Ausführung der
Zimmerarbeiten [ Bauzaun
Lagerſchuppen u. Arbeiter⸗
abort ) . 1844

Angebote hierauf ſind
verſchloſſen und ent⸗
ſprechender Aufſchrift ver⸗
ſehen , bis ſpäteſtens
Montag , 30. Dez . d. J .

vormittags 11 Uhr
an die Kanzlei des unter⸗
zeichneten Amts ( Rathaus
N 1, 3. Stock , Zimmer
No. 1255) einzureichen , wo⸗
ſelbſt anchAngebotßfſormu⸗
lare zu . ) gegen Erf
der Umdruckkoſten ( . . 20
erhältlich ſind und dig
Eröffnung der Angeboß⸗
in Gegenwart etwa er⸗
ſchienener Bieter oder
deren bevollmächtigte Ver⸗
treter

Angebotsformulare zu
. ) ſind im Zimmer No.

121 koſtenlos erhältlich :
ebendaſelbſt wird auch
nähere Auskunft erteift .

Maunheim , 16. Dez. 1912
Städt . Hochbauamt :

Perrey .

Straßenbahn .
Der Stadtrat hat be⸗

ſtimmt , daß mit ſofortiger
Wirkung die Fale2der Linie 7 „ Schulſtraße “
aufgehoben And nach der

„ Bahnhof Nek⸗
arau “ „ e)

verlegt wir
Mannheim , 19. Dezb . 1912 .

Straßenbahnamt
Oöwit .

Zwangsverſteigerung .
Montag , 28. Dezbr . 1912

nachmittags 2 U
— ich im Pfan 106,2 hier gegen bare Zahl⸗

ung i. Vollſtreckungswege
beſtimmt ver⸗

ſteige 77198
4251016

0
.

w
( elektriſch 35und Soufti
Mannheim , 12 Dez . 1912

Dingler , Gerichtsvollzieh .

Herbetge z. Heimat
Für das Raue

W
achtsleſt en wir
in dieſem Jahre
um freundliche Zuweiſung
von Gaben , die mit dazn
dienen ſollen unſern über
100 fremden Gäſten und
Arbeitsgeſellen eine ange⸗
meſſene Beſcherung zu er⸗
möglichen . Außer Peld⸗

gaben ſind Kleidungsſtücke
und Leibwäſche aller Art .
auch Backwerk und Bücher
eder Zeitſchriſten ſehek A=
kommen . ſchriftliche
oder telephoniſche Mitteil⸗

ung hin , laſſen wir die

Sachen gerne 325 Des

freudigen 55 —525
515 76076wiß .

gechtaunhelm, im Dez . 1912
Der Vorſtand :

Direier 105
Otto Schnei⸗

der , A 2, 1, 1. e8 Privatmann

Privatmaun .

a
Vandſittel , Kaufm . , 8 8, 4

798uiſen⸗Rin
Schmelcher , D rektor , Reu⸗

nershofſtraße 17.
v. D1Seitt Kaufm . EL. Stritter , Kau 21
Wendling , Profeſſſſ, Rhein⸗

auſtraße 12.
Svater der Auſtal

Muüler, U5,12 . Tel 28

Lunan!Ober⸗Primaner
erteilt etepelmener in
allen Fächern , überwacht
die Schulaufgaben . Mäßige
Preiſe . Beſte Referer zen,

Näheres bet D. Frennz
Maunheim , B 2, 18. 21

ſareu
Vorzüglichen rituellen

Miltag⸗ und Abendfiſch
bei mäßigen Pretſen

empfiehlt 40400

4, 20, 2 Tr .
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1

sind meine Vamenl⸗-
Paletots , Mäntel , Kostüme , Blusen

Pelze — Schuhwaren
8 2

Anzüge , Ulster ,
Paletots , Pelerinen .

2 Alles auf Teilzahlung : ! 5
05 ie eee A Umd . Abzahlumngsbedimgumgem .

Sonntag von 11 — 7 Uhr geöffnet . . .

Julius

kamera mit Kollinear Harmoninn
mit 2 iel⸗—

—5 ten . apparat verł . ãu 575577168 F A, 9 2. St .
8 8

a nerer Gehtod⸗Aumn 1. 4, 10 parierre
Windeaſtt , J8, 2. St. kes waie

von 12—2 Uhr . ,
9811 Weihnachtsgeſchende!

Billigste Bezugsquelle Einige neue Pianino ,

RNechtskonzulemt
A . Dilger .

Auskunft in Rechtsan - “
0 gelegenh . ,Besorg. . Horder -

ungssachen , Verträge , Ver -
leiche , Eipgaben aller Art ,
VUebernahmev . Hausver -

H 1, S1 . Mannheim H 1, . .

—— —
8

N Peistiand 1 NlasB füno Fe

Als Aalere

Einige vorteilhafte5

Fedr . diß⸗ In - Heizeſe 5 lan !1
bigie zn.

0 1
—

I n Linge
E Seitenbau part . die ich güneig 5

— 2700 J dabeeten

errenartitel , Kurz⸗
zoll⸗ u . Weißwaren .

Strickarbelten :
Neuſtricen und An⸗
ſtricken v trümpfen
Socken u. ſ w. gut

unen Nee
tkl p1989 5 phe bTStkKl . ano8 r ber ageenne endenee Ofenſchirme Koßblenſchütten Wärmllaſchen Palmſtander Meſling⸗Käfige Bowien 84 Friebrichsfelderſtr . 28, r. —

Joseph Kühner jr. Kohlenkaſten Kohleneimer Blumenkrippen Blumenkübel Kälig⸗Ständer - u. Tiſche ] Weinkühler
Vnh e 6 itöf *

I , , Breitestragse
85 55 24 Mk . um egenhei auf 9

e dee nenr :
ſowie alle Arten Haushaftungs - Maſchinen aaedeverk 5 inberſ. 15

5
frühex M I . 17 .

lehr und
edeee eee Damfmaschne

J . ＋ raut —15 8 —
2Garantierte en

½% . . , 8 Atmoſph . Druck ,
Uif. zu verk . Dleſelbe i GuteAuch Teikahlung ! 11
Donnerstag 19. Nachm . u.

SpreehmasehinonH. . 50 an f
Reparsturen u. Zubebör -
beiche luen, in

e

a „anzufehencküter⸗
allenſtr . 71 . Eing .

belee ee Olchbstel-Ceige
Ale zererzauſen1
Maz⸗ oſefſtraße 6, pt . kk.

SGebr Faerh. Kranken⸗
fahrſtuhl m. Gummiräd .
8. k. gefſ. eee „ EG, 2.

Gelegenpeits⸗Kanf
für Vereine oder Wirte .

„ VVVWegen Wegzu 190großes Geſ
zu verkaufen in
Lage ; es befindet 8
demfſelben ein Reſtaurant
und 1 großer Laden , reut ,

Tafel⸗Klavier
lavier Fiertadellos erhalten , neu pol . Akademiu, intoniert , ſofort bill Vianineu verkaufen .

ebr . Perzina , F 7. 1.
Kleine Münzenſammlung * 8 erkauf .
Silberſt . , ebenſo Nickel u. 13 Part.
2 8. verk . Lndwi 15 96fenn vollfette

Nahmaschinen
Nähen . sticken u . stopfen .

e Niitzlichste
Weihnachfsseschenk are n B utt 5eee

für jedes Haus . — —Singer co Nähmaschinen Acf . Ges . Gas⸗
Mannheim , MI Nr . 2, Breitestrasse . e

Beleuhtungskzrper
aan Fan e

en 955 ee aller Art, ſowie Babe⸗ .Damen 9070 Lorngde. Ankauf 1¹ Forkaufen ler Art , ſowie Bab of. kihnachtsgeſchen

haf. . Nh. ,
i5

d.

TFFFTTTFTTFTTFTFCTCTTCTCCCCCCCTCTCTVCCCCCCCCCCCC
f 258 •

8
—

Sperialtät :
Laufüeeken gsrant . brauch⸗ unelſen5 . 2 gebr . Möbel,ganzt Kinrichtung . , einrichtungen billigſt bei 5vare Qualität U. . — au „ „ „ „ altertümer , ſowie Noßhaar⸗ Ediſon Phonograph11 luſtschlänehs . . 70 ( gewährt deutſche Hebamme 99 Einſtam f ier matraßzen u. Federöttten .

1655
Gutgehendes . , E. Breulioh , E 4, 7 ganz neu , umſtändehalbera. D. ſtreng diskr . Auf⸗ Efptlaufen 9 f5 5 Karl Filiinger , 8 6, F. K 31 ſch billig zu verkaufen . 9798Edelmann , D 4, 2. nacme , Itebev , müfterliche lader 10 te aante Ohlengeſchaf 74077 Anzuſ . zw. 7 u. 9 Uhr abds .Alleinvertrster: Pflege . Rat und Beiſtand

5
5u1 des Einſtampfens , Lumpen Ich kaufe getragene Her⸗ bis 1.

od. ſofor Futerhaltener Kepplerſtr . 13 , . , 5. St .in jeder Angelegenheit Tüuner Zpergspitzer Veutuchabf . , altes Eiſen ren⸗ u. Damenkleider zu verkaufen . u. Nr . 7 ndiwans ,eee e erteilt Ame Eramer 2
Möbel ꝛc. 73949 9811 an die Exp. b. Bl . J mantel „ „ „ „

Ahrisgutrader et Naucy , France Rne Geue⸗
m. weiß Brüſtchen ( Weib⸗ Metalle u. Gummiabf . Schuhe , 5 —.— 22

Flurgarderoben , Tru⸗
10

„I
rat Fabpier 40 6534 cHen] . Abangeh gegen Be⸗kguft Auguſt Fiſcher , Gr . 8 5 orußein ,

2 Fiftogg
ſpottbilligf pwie Balleapes für mittl . neaur , Ausziehtiſch und

Llurtr . eeee 0i 85
lohnung G1,15 . Bor An⸗Merzelſtr , 31 Tel . 2189 . 1 „ 8 2 gon 3019. Ule zu verkf Figur , 109 billig ſ perk . Salonliſche , 18 65 55beeeue eeeeeee en bauf wird gewarut 889 72501 ieeee e 4 . 2 , En 10, 4 el Kar 8 8, 45 , L.

.Naasanstein & Vagler. de . Leltests AunankenEXpödition Mannheim. P . . 4
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Kauflustige von Möbel , Damen -
umd Herren - Garderobe

Betten — Teppiche u. 8. W.

weitgehensten Kredit bei bequem⸗
ster Teilzahlung u , kleinster

Anzahlung 1105

Sehenswürdigkeit sind meine Läger
und Verkaufsräume . Als

erhalten Sie

Lieferung franko !

Wagen ohne Firma !

fdgk. artar, .

Il

Vermischtes

Gute Belohnung
erhält derjenige , der mir
bie Perſon derart nach⸗
weiſt , damit ich dieſelbe
stratrechtl . verfolgen
laſſen kann , welche ſchon
ſeit Woch meineschau⸗ - ⸗

Karlsruhe No. —11 .

„ Rhenus “ “ Transport -Gesellschaft n . 5. . )
Frankfurt a. . , Strassburg , Mannheim , Mainz , Gustavsburg , Cöln ,
Orefeld , Düsseldorf , Rotterdam , Amsterdam , Antwerpen .

Agenturen an allen übrigen Rheinplätzen . 18
Eilgüterdampferdienst nach und von allen Rheinstationen durch die
Eil - und Expressgüterdampfer Willlam Egan & Co.

e

( HKNHher Hgarm )

828887

No . —38 und
Tägliech Abfahrt nach allen Stationen .

fenster - sScheiben in
der Schwetzingerſtraße 34
und Heinrich Lanzſtraße 36

verunreinigt !
Die Verunreinigung ge⸗

ſchieht meiſtens nachts , vd .
in den frühen Morgen⸗
ſtunden . 77191

Badiſche Möbel⸗ u .

Betteu⸗Induſtrie

Herm. Graff, Maunheim
Schwetzingerſtraße 34

Ecke Heinrich Lanzſtr . 36.
assa vereinbart

piellosen Billigkei

Dauermaronen

Gemüſe⸗Konſerven
Obſt-Konſerven

Konfitüren und

Gelees

Südfrüchte
Span . Orangen
u . Mandarinen

eils Modellstücke ,

Datteln HFantasie - u .

Tafelfeigen VVVV
Tafelroſinen Los mit Anzügen

Tafelmandeln
975 . 14

Haſelnüſſe uſw .
2 Ein Posten N od

empfiehlt 77180 ganz keine

N4 , 22 . Tel . 69 7 und 3988 .
Zögern Sie nicht ,

Für Weihnachen epfehle.
Ia . Stopf⸗Günſe
La , Gansrücken

Ia , Gausbruſt
Gänſeklein u. Gansfett

Empfehle ferner
Aa . Nind⸗ u. Kalbfleiſch

3

Ausgabe grüner

wWeiss , was er leistet .
zum sich einen eleganten Ulster oder einen tadellos sitzenden
Anzug anzuschaffen .

IL

ersten Fabriken Deutschlands ,

sache ! Umsatz Hauptsache !

400 Stück wunderbare

Ulster und Paletots
worben habe und wWill solche bis Weihnachten gerne los sein

Los mit Ulster

Diverse zurückgesetzte

Jünglings - Paletots u . Ulster
Ein Posten ganz feine

hier finden Sie erstklass . Fabrikate bei ganz niedrigen Preisen

früherer Preis bis 80 M.

Diese Anzüge eignen sich für Promenadde und Gesellschaft und
dürfte der verwöhnteste Kavalier zu seinen Wünschen kommen .

Da . 1000 Hosen
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Buntes Feuilleton .
— Die Wirkung der bulgariſchen Geſchoſſe .

Einen intereſſanten und lehrreichen Einblick in

die Wirkungen und die Art der Verwundung ,
die die bulgariſchen Geſchoſſe bei den Kämpfen
von Kirk⸗Kiliſſe und Lüle Burgas hervorgerufen
haben , gibt der Bericht eines franzöſiſchen
Mediziners , der unter der Führung des leiten⸗
den Chirurgen des franzöſiſchen Hoſpitals in

Konſtantinopel Gelegenheit gehabt hat , die tür⸗

585
Verwundeten zu beobachten . Die Aus⸗

ührungen , die in der Illuſtration veröffentlicht
werden , zeigen zunächſt , daß in dieſem Kriee
die Verhältniſſe der verſchiedenen Arten von

Verwundungen weſentlich anders geweſen ſind ,
als man anzunehmen pflegte . Man hatte bis⸗

her vorausgeſetzt , daß in groben Umriſſen
— rund 10 Prozent der Verletzungen auf die

Wirkung des Artilleriefeuers zurückzuführen

ſeten ; der blanken Waffe räumte man einen

Prozentſatz von 5 bis 10 Prozent ein und 80

Prozent der Verwundungen glaubte man als

vorausſichtliche Wirkungen des Infanterte⸗
ſeuers betrachten zu müſſen . Im franzöſiſchen

Hoſpital in Konſtantinopel hatte man Ende

November gegen 150 Verwundete in Pflege ,
alles Leute , die ohne Auswahl aufgenommen
worden waren . Die Unterſuchung zeigte bald ,

daß bei dieſen 150 aufs Geratewohl aufgenom⸗
menen Verletzten bei der Mehrzahl die Ver⸗
wundungen auf Schrapnellgeſchoſſe zurückzu⸗

führen waren . Die Art der Verletzungen muß

das Mißtrauen zerſtören , mit dem man vielfach
der Durchſchlagskraft der Schrapnellkugel gegen⸗
übertrat . Die Verwundungen ſind zum größten
Teil ſehr tief , bei einem der Verletzten hat eine

verſtreute Schrapnellkugel den ganzen Bruſtkorb
durchſchlagen und drang hinab bis in die Leber⸗

gegend . Im Gegenſatz dazu zeigt es ſich, daß ,
12 8 e

geſchoſſe hervorgerufenen Verwundungen ver⸗
hältnismäßig leicht und verblüffend ſchnell heil⸗

ten . Als tödlich erweiſen ſich hier wirklich nur
die Geſchoſſe , die wichtige Organe treffen , etwa

das Herz , den Magen , die Eingeweide und

bisweilen auch die Leber . Dagegen wileden

oldaten , bei denen das Geſchoß den ganzen

örper durchfuhr , bereits nach wenigen Tagen
s geheilt entlaſſen . Ein Beiſpiel : Bei einem

Manne drang das Infanteriegeſchoß am Genic

ein , durchquerte den Bruſtkorb , durchbohrte eine

der Lungen : der Mann wurde nach zehn Tagen
entlaſſen , er war vollkommen wieder hergeſtellt .
Der leitende Chirurg Dr . Lacombe weiſt beſon⸗
ders auf die überraſchende Tatſache hin , daß bei

Verwundungen durch moderne Infanterie⸗
geſchoſſe Eiterungen ausbleiben . Das Geſchoß
iſt , wenn es den Körper erreicht , vollkommen

aſeptiſch . Die intenſive Gasverbrennung der

modernen Pulverarten , die Reibung des Ge⸗

ſchoſſes im Gewehrlauf , die ſchnelle Erhitzung
und die gewaltige Geſchwindigkeit reinigt die

Metallhülle von allen Fremdkörpern und das

Geſchoß iſt ſo frei von Fremdkörpern , wie nach
einem Alkoholbad . Die vor Dr . Lacombe aus

den Wunden entfernten Kugeln zeigten zudem
nur ſehr geringe Formveränderungen . Infolge⸗
deſſen find die Verwundungen viel einfacher als

die der früher verwandten Bleikugeln , die ſich
beim Einſchlag abplatten , die Gefäße zerreißen ,

Stoffetzen mit in die Wunde reißen und dadurch

faſt regelmäßig ſchwere und langwierige Eite⸗

rungen hervorriefen . Dieſe humanere Wirkung
des modernen Infanteriegeſchoſſes tritt jedoch
nur dann ein , wenn nur Weichteile getroffen
werden . Trifft die Kugel unglücklicherweiſe auf

Knochen , ſo iſt durch die gewaltig geſteigerte

Durchſchlagskraft die Erſchütterung ſehr groß ,
und es kommt häufig zu Knochenzerſplitte⸗

rungen , durch die die umliegenden Gewebe zer⸗

ſtört werden , ſo daß die Verletzung kompliziert
wird . Aber die Verwundungen von Schrapnell⸗
kugeln ſind ſtets die ſchwereren , weil dieſe Kugeln
im Gegenſatz zu dem Infanteriegeſchoſſe ſehr
ſtarke Formberänderungen erleiden , ja häufig

ſind die Kugeln vollkommen abgeplattet . Die

Folge iſt natürlich , daß die Wunden viel un⸗

regelmäßiger werden und die Gefäßzerſtörung
eineen viel größeren Umfang erreicht .

— Der Kaiſer als Weihnachtsmann . Jetzt in
den letzten Tagen vor Weihnachten wird im kai⸗
ſerlichen Schloſſe eifrigſt gearbeitet , um alle die

vielen Wünſche zu befriedigen , die aus allen
Teilen des Reiches und ſogar von Deutſchen
des Auslandes an den Kaiſer herangetreten ſind
und nach angeſtellten Unterſuchungen der Er⸗

füllung für würdig erachtet wurden . Natürlich
können nicht alle Bitten erhört werden , da ihre

Zahl zu groß iſt und da nicht ſelten genug Hin⸗

Wird aber ſedem Bittenden vom Kaiſer gern zu
Weihnachten eine Freude bereitet . Die amt⸗
lichen Stellen , die mit der Erledigung dieſer

Angelegenheiten betraut ſind , wiſſen auch , daß
der Kaiſer es gern hat , wenn nicht allzu ſcharf

nachgeforſcht wird , und daß er es auch wünſcht ,
daß lieber zwei Unwürdige Geſchenke erhalten ,
als daß ein Würdiger übergangen wird . Be⸗

ſonderen Wert legt der Kaiſer darauf , daß alle

die bewilligten Geſchenke auch zur rechten Zeit
und ſpäteſtens am erſten Weihnachtstage im Be⸗

ſitz der Beſchenkten find . Die Geſchenke ſelbſt
ſind ſehr mannigfacher Art . An eine Stelle geht
eine Gabe , welche den Empfänger vor der

äußerſten Not ſchützt , ein andermal iſt wieder

die Bitte eines kleinen Knirpſes nach einem

Schaukelpferd oder einer Uniform erfüllt wor⸗
den . Andere erhalten wieder die Mittel zu
irgend einem Lieblingsſtudium , wenn die Be⸗

gabung und die Befähigung dazu von maß⸗

gebender Seite anerkannt worden iſt . Die

hreite Ausdehnung dieſer Liebestätigkeit des

Kaiſers zu Weihnachten läßt ein Eingehen auf

Einzelheiten nicht zu . Es ſei nur geſagt , daß
alle Kreiſe und Bevölkerungsſchichten ſich gerade

zu Weihnachten an ihren Kaiſer wie an einen

Vater wenden , ſodaß im Weihnachtsfeſt das

ſchöne trauliche Verhältnis , welches zwiſchen
dem deutſchen Volk und ſeinem Kaiſer beſteht ,
am beſten zum Ausdruck kommt . Im Kreiſe
der engeren Familie iſt der Kaiſer auch ſehr

gern als „ Weihnachtsmann “ geſehen , da er es

vortrefflich verſteht , jedem den Wunſch von den

Augen abzuleſen . Er weiß für jedes Familien⸗

mitglied eine beſondere Ueberraſchung , wenn

im Muſchelſaal die Chriſtbäume und Geſchenk⸗

tiſche am Weihnachtsabend aufgeſtellt ſind .

Jedes Glied der Familie erhält einen beſonderen

Baum , unter dem ſich das Geſchenk des Kaiſers

befindet . Er acht⸗t darauf , daß keiner vorzeitig

erfährt , was er ihm zugedacht hat . Vor der

Familientafel , die im Jaſpizſaal meiſt ſtatt⸗

findet , begibt er ſich in den Muſchelſaal in Be⸗

gleitung eines Dieners , der die Geſchenke wohl⸗
verpackt und verſiegelt trägt . Der Kaiſer ſtellt

jedes Geſchenk ſelbſt unter den dazu beſtimmten
Baum und läßt dann den Saal für jeden an⸗

en verſchließen . Um fünf Uhr findet dann
jeiſtens die Familientafel ſtatt , während der

die Lichter auf den Chriſtbäumen angezündet

derniſſe vorliegen . Wo es nur angängig iſt , werden . Nach Beendigung der Tafel , an der

alle Familtenmtikglieder teilnehmen , führt der

Kaiſer perſönlich alle Anweſenden in den Mu⸗

ſchelſaal , der erſt jetzt geöffnet wird . Das ganze

Schloßperſonal wird von der Kaiſerin be⸗

ſchenkt . Aber für die Soldaten bleibt nach
altem Brauch der Kaiſer der Weihnachtsmann .
Es iſt bekannt , daß er am Weihna in
der Kaſerne an der Feier der Soldaten teil⸗

nimmt . Auf dem Gange vom Schloß zur Ka⸗
ſerne erhalten die Schildwachen ein neugepräg⸗
tes Goldſtück mit dem Bildniſſe des Kaiſers .

Auch die Kaiſerin hat als „ Weihnachtsmann “
an dieſem Tage alle Hände voll zu tun . Am

Vormittag läßt ſie es ſich nicht nehmen , in
Waiſenhäuſern , Krankenhäuſern uſw . perſönklich
die Geſchenke zu verteilen , die ſie ihnen zu⸗
gedacht hat , Nicht felten ſteigt ſie auch in irgend
einem Hinterhauſe vier Treppen hoch , um eine

treue Dienerin zu belohnen und zu erfreuen .
Dieſe Arbeiten , die nicht ſelten anſtvengend
find , gehören aber zu der immung , die für
die Kaiſerin der Heilige Abend hat .

— Die Entführung einer achtzigjährigen Ge⸗
liebten . In der Station Werebje an der Niko⸗
laibahn wurde kürzlich , ſo berichtet der „ H. . “ ,
ein überaus merkwürdiges Paar getraut . Es
war der 47jährige Witwer S . Degjarew und ſie
die achtzigjährige Witwe Caljafina . Das Alters⸗

verhältnis des jungen Ehepaares iſt ſa an ſich
nicht ſehr außergewöhnlich ; das Eigenartige
dieſes Falles liegt vielmehr darin , daß wir es
diesmal mit einer regelrechten Bebesheirat zu
tun haben . Degjarew , der aus erſter Che ſieben
Kinder ſein eigen nennt , war von heißer Liebe
zu der Achtzigjährigen entbrannt . Seine Nei⸗

gung wurde auch erwidert ; aber die Verwandten
der „ jungen “ Frau wollten von der neuen Ghe

nichts wiſſen , und ſie bewachten ſie in ihrem
Hauſe ſcharf . Da hat denn der neue Romeo

zu einem kühnen Entſchluß ſeine Zuflucht ge⸗
nommen . Bei Nacht und Nebel drang er in

dem Hauſe der Geliebten ein , täuſchte die Wach⸗

ſamkeit der hartherzigen Verwandten und ent⸗

führte glücklich die Auserwählte ſeines Herzens .
Nun ging es auf und davon , bis die erwähnte

Station erreicht war , wo das ungleiche Paar

ſich feierlich trauen ließ Dieſe Affäre wird noch
ein unaugenehmees Nachſpiel für den Geiſtlichen

haben , der wegen der Vornahme der originellen

Trauung zur gerichtlichen Verantwortung ge⸗
zogen werden ſoll
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Wäschelabrik mit eigener Anfertigung

Nuntteim

51le ,
ftet durch Im

8 5
Lebi & Sohn ,

1. Jäunar bill . zu Im :
erfr. 11

—95

1
10

—

Klubsessel
demdeöhnaclbeitlele

Flurgarderoben, Nähtische , Haus - Apotheken
Blumenkrippen , Büstenstander ete

A S ee eH , u BAAAgst . Preisenl

Möbel - speztalhaus

29 wohnung mit relchlichem
Zubehör per 1. April 19135 31 vermieten .

5 45
Wirtſchaft daſelbſt .

5 Schöne 6 Zintmer⸗Wohn⸗
luen 1170Zube
5 z⸗

permieten .

ETrepp . ſchöne Zim. ⸗
Wohnung u. a.

Bahuhof ü. Kun
Wegzug petr 1.
lzu vermieten .

immer, 1Kommer und

111
er mer u

Sſhed Villa
geneal, Eleklr .p. Agtif

15 Sbb nung , 6 Zim .
bart . ne

elegante 5

625 mit 1
11 Apeit 1 15 „l bfk.

Mohst deim Kaufheus

1 —0 79 3.

Hebelſttaße 17,3. Sl .
Herrſchaftl . 7 Zimmer⸗

46812
Näheres Brahmſtr . 12

4. Stock , Tel . 3968 .

Kudenhoffkaße 20
Zimmer und Küche zu

Zu erfragen
40381

Aheinſteaße?
Wohſ ele r⸗ Ei
u. all . 55 5. Jan . 10

üt um. Näh . part .

11Schimeſupeſeeſe
8 Ine LAimmer⸗

a 8 Spetſe⸗kenet K. Mauſ
zu vermieten . Nähere
Mittelſtr . 4 , vart .

Max Jggephſt, 14

öt ſof. od. 1. April
40488

Ahdafelbſt 3. Stock .

Ukeſtraße 5

1 weg⸗
rtl 15

— — 17
bb . 7 5itt .

1 5 100 . 8505

Etäge , 6 Zimmer ,

8 5. I4 . . St . 24

Oſftadt
ſt 4

91*
Sput . ⸗

Räumeit per . April zu
bernſeten . Nip Foſer

Koſten⸗
sbilien⸗

2 1, 4 Tel . 595
Breiteſtraße . 40406

Mfast, Eiifabetſt . 1
Gaüs ü. eyt Lichſ,

Nüh . part . bdaſe
Cüloniakm : u. Delikg⸗
tefleugeſchäft . 40251

Mapptechſkk.
8. 13 herrſchafths Zim . ⸗
Wohlig m all⸗Zubeh . Gas

8 i5 44955

Nyſengartenſtraße 10
ſchöne Patterre⸗Woßnung
vöon 5 Zimmer mit an⸗
ſchlteßenden
rällmten , atich für Burean
geeignet , per 1. April 1913
zu vermieten . 49248
„ Näh . parterre daſelbſt .

Rheinpillenſtraße
imutet

1 . 75

ſt im

5

Kee . 2

18N 5. 2 1

Tulaſraße 1
7 Zimmer⸗ Wohnung 1. Fl.

Wohnung zu vermieten .
Aufr . von 811 . — 5 Uhr

Bürs Gsetbeltr. 4. 4038⁵

( Neubant E2 51 11 1 20

Ech⸗Neuhen
Richarz Wagner⸗
Katl e

1
elegante mmerwoh
Ungen in eichl.15 Elel 11 29
aufzlig per 1. Aprik 1913
zu vermietenf ebendafelbſt
2 iies .8 eres Schmitt,

5 18.

Se 4. Se 155phon 394.

Heldelberg ,
In ſchöner Lage ( Pillaß

15zum 1. April 1919 155ohnung Haß Aud eimmer , Bad und fonſt
itbehöt, Garteit zu ver⸗

mieten . Zu erfragen
Adas. Hämmter ; E 7 , 1

Heidelberxg .

11
vermieten :

Steze walb 55 kten
von ark und ald
Wöhnung von 7 Zim⸗
mern , größer Diele Bad ,

Magenee ſowi fämtl⸗
Ebenxänmen , Autohalle ,

atgh . Garten , Gas , elektt ,

Licht, Jenkralheizunng, Eut
ſtaubüngsanlage , faltem
und heißem 1

115 5
10510515 9 0

910 56 ebe

S 8b ante

11 „

in Wa

ee
Haus

—
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